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EUROPAISCHE KOMMISSION

- [NAME GD]

* X %

*

W e [Name Direktion]
loht [Name Referat]

ALLGEMEINE MUSTERFINANZHILFEVEREINBARUNG FUR DAS
PROGRAMM XXX (XXX)"
PROGRAMM XXX (XXX)*
(MUSTERFINANZHILFEVEREINBARUNG XXX —~MULTI & MONO)

» Optionen [in griiner Schrift und in eckigen Klammern] werden wéahrend der Vorbereitung der
Finanzhilfevereinbarung automatisch in den IT-Instrumenten aktiviert. Nicht ausgewahlte Optionen
werden entweder nicht oder mit ,entfillt“ angezeigt. Die ausgewdhlten Optionen werden ohne
Klammern und ohne die Anweisung in griiner Schrift angezeigt.

» Bei [grau hervorgehobenen und in eckigen Klammern stehenden] Feldern werden die
entsprechenden Daten vom System ausgefiilit.

» Textstellen in grauer Schrift bedeuten, dass entsprechende Textstellen in anderen EU-Programmen
nicht fiir das vorliegende Programm gelten.

» FuBnoten in griiner Schrift sind interne Anweisungen und scheinen nicht in dem Text auf, der vom
System fiir die Unterzeichnung generiert wird.

FINANZHILFEVEREINBARUNG

Projekt [Nummer einfiigen] — [Kiirzel einfiigen|
PRAAMBEL

Diese Vereinbarung (im Folgenden ,,Vereinbarung®) wird zwischen den folgenden Parteien
geschlossen:

einerseits

[OPTION I.: der Europiischen Union (im Folgenden ,,EU*), vertreten durch die Européische
Kommission (im Folgenden ,,Europdische Kommission* oder ,,Bewilligungsbehorde®),/

[J/OPTION 2: der Europiischen Atomgemeinschaft (im Folgenden ,,Euratom®), vertreten
durch die Europdische Kommission (im Folgenden ,,Europdische Kommission® oder
»Bewilligungsbehorde®),//

[OPTION 3 fiir die direkte Mittelverwaltung durch Exekutivagenturen: der /Europiischen
Exekutivagentur fiir Klima, Infrastruktur und Umwelt (CINEA)/ /Europiischen

' Verordnung (EU) 2020/XX des Europiischen Parlaments und des Rates vom XX. Dezember 20XX zur
Einrichtung des Programms XXX fiir den Zeitraum 2021-2027 (ABIL XXX).

2 Verordnung (EU) 2020/XX des Europiischen Parlaments und des Rates vom XX. Dezember 20XX zur
Einrichtung des Programms XXX fiir den Zeitraum 2021-2027 (ABIL. XXX).
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Exekutivagentur fiir Bildung und Kultur (EACEA)/ /Exekutivagentur des
Europiischen Forschungsrats (ERCEA)/ /Europiischen Exekutivagentur fiir
Gesundheit und Digitales (HADEA)/ /Europiischen Exekutivagentur fiir den
Innovationsrat und fiir KMU (Eismea)/ /Europiischen Exekutivagentur fiir die
Forschung (REA)/ (im Folgenden ,,EU-Exekutivagentur” oder ,,Bewilligungsbehorde*), auf
der Grundlage der ihr von der Europdischen Kommission (im Folgenden ,,Europédische
Kommission®) iibertragenen Befugnisse,/

[OPTION 4 fiir die indirekte Mittelverwaltung durch EU-Fordereinrichtungen: [Namen der
Fordereinrichtung einfiigen] (im Folgenden ,,Bewilligungsbehorde®)/, auf der Grundlage
der ihr von der Europdischen Kommission (im Folgenden ,,Europdische Kommission®)
ibertragenen Befugnisse,//

und
andererseits
1. ,,dem Koordinator*:

[rechtlicher Name des Koordinators (Kurzbezeichnung)], Teilnehmercode [Nummer], mit
Sitz in [Meldeanschrift],

/und den folgenden sonstigen Begiinstigten, sofern sie ihr ,,Beitrittsformular* unterzeichnen
(siehe Anhang 3 und Artikel 40):

2. [rechtlicher Name des Begiinstigten (Kurzbezeichnung)], Teilnehmercode [Nummer],
mit Sitz in [Meldeanschrift],

/3. der Gemeinsamen Forschungsstelle (JRC), Teilnehmercode [Nummer], mit Sitz in RUE
DE LA LOI 200, 1049 BRUSSEL, Belgien,/

[ebenso fiir jeden Begiinstigten]./

Sofern nicht anders festgelegt, schlieBen Verweise auf den oder die ,,Beglinstigten” den
Koordinator sowie verbundene Stellen (falls vorhanden) ein.

Wenn nur ein Begiinstigter die Finanzhilfevereinbarung unterzeichnet
(,,Finanzhilfevereinbarung mit einem Begiinstigten*), gelten alle Bestimmungen, in denen ein
,»Koordinator* oder ,,Begiinstigte* genannt werden, sinngema0 fiir diesen einen Begiinstigten.

Die oben genannten Parteien sind iibereingekommen, die Vereinbarung zu schlie3en.

Mit der Unterzeichnung der Vereinbarung und der Beitrittsformulare nehmen die
Begiinstigten die Finanzhilfe an und verpflichten sich, die MaBinahme eigenverantwortlich
und im FEinklang mit der Vereinbarung und allen darin festgelegten Pflichten und
Bedingungen durchzufiihren.

Die Vereinbarung setzt sich wie folgt zusammen:
Praambel

Bedingungen (einschlieBlich Datenblatt)
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Anhang 1 Beschreibung der MaBinahme®
Anhang 2 Veranschlagtes Budget fiir die Ma3nahme

Anhang 2a Zusitzliche Angaben zu Kosten je Einheit und Finanzierungsbeitridgen je Einheit
(falls zutreffend)

Anhang 3 Beitrittsformulare (falls zutreffend) *

Anhang 3a Erklarung iiber die gesamtschuldnerische Haftung von verbundenen Stellen
(falls zutreffend)’

Anhang 4  Muster fiir die Kostenaufstellungen

Anhang 5  Besondere Vorschriften (falls zutreffend)

Vorlage verfiigbar auf der Seite Participant Portal Reference Documents.

Vorlage verfiigbar auf der Seite Participant Portal Reference Documents.

Vorlage verfiigbar auf der Seite Participant Portal Reference Documents.
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Projekt: [Nummer einfiigen] — [Kiirzel einfiigen] — [Kennnummer der Aufforderung einfiigen]

EU-Finanzhilfen: [[Kiirzel des Programms] — Multi & Mono]: V1.0 — 12.1.2022

DATENBLATT

1. Allgemeine Angaben
Kurzbeschreibung des Projekts:

Kurzbeschreibung des Projekts

Text aus der Beschreibung der MalRnahme, Anhang 1 Teil A (gleicher Text wie die Kurzbeschreibung)

Schliisselbegriffe: [Schliisselbegriffe aus dem Vorschlag]

Projektnummer: [Projektnummer, z. B. 690853330]

Projektbezeichnung: [Vollstandiger Titel]

Kiirzel des Projekts: [Kiirzel]

Aufforderung: [Kennung der Aufforderung, z. B. PROG-(SUBPROG-)YEAR-CALLABREV]

Thema: [Kennung des Themas, z. B. PROG-(SUBPROG-)YEAR-CALLABREV-NN/TOPICABBREV]
Art der MaBinahme: [Art der Mainahme, z. B. JUST-Projektfinanzhilfen]

Bewilligungsbehorde: /Europdische Kommission — EU/ /Europédische Kommission — Euratom/ /[Name der
Exekutivagentur]/ /[Name der EU-Fordereinrichtung]/

Uber das Finanzierungs- und Ausschreibungsportal der EU verwaltete Finanzhilfe: /OPTION | fiir eGrants: ja
(eGrants)/ JOPTION 2 fiir Finanzhilfen in Papierform:
nein/

[OPTION fiir Einzelfinanzhilfevereinbarungen: Partnerschaftsrahmenvereinbarung Nr. [Nummer einfiigen] —

[Kiirzel einfiigen]/

Beginn des Projekts®: /OPTION I, standardmdfig: [erster Tag des Monats, der auf den Tag des Inkrafttretens
folgt][Tag, der auf den Tag des Inkrafttretens folgt] zﬁveﬂ—éeﬂ—BegbmsH«g-teﬂ—gemeldeter—ta%saehhehef

/()PTION 2, fa//s fw die Fman:/zl/fe al/sgemlh/t feSteS Datum [TT/MM/JJJJ]]

Ende des Projekts: [TT/MM/JJJJ]
Laufzeit des Projekts: [Anzahl der Monate, z. B. 48 Monate]

[OPTION fiir Programme mit verbundenen Mafinahmen: [OPTION, falls fiir die Finanzhilfe ausgewdhlt:
Verbundene Mafinahme: In Verbindung mit anderen Mafinahmen:

- [Angaben zur verbundenen Maflnahme einfiigen, z. B. Namen, Kiirzel, Nummer, finanziert von
(EU/Namen der anderen Geberorganisation), Beschreibung
(Finanzhilfe/Auftragsvergabe/Preis/Kapitalbeteiligung/riickzahlbares Darlehen/usw.)]

- [OPTION, falls fiir die Finanzhilfe ausgewdhlt: Art der spezifischen verbundenen
MaBnahme: /Synergie//gemischte Finanzierung (verbundene Mafinahme)//

- Kooperationsvereinbarung: /OPTION 1, standardmdfig: nein] [OPTION 2, falls fiir die

Dieses Datum muss in der Regel der erste Tag eines Monats sein und nach dem Inkrafttreten der Vereinbarung liegen. Auf begriindeten
Antrag der Antragsteller kann der zustdndige Anweisungsbefugte ein anderes Datum festlegen. In jedem Fall darf der Beginn jedoch
nicht vor dem Tag liegen, an dem der Antrag auf Finanzhilfe eingereicht wird — aufler in Fillen, in denen dies im Basisrechtsakt
vorgesehen ist, oder in dringenden Ausnahmefillen oder zur Vermeidung von Konflikten (Artikel 193 der Verordnung (EU, Euratom)
2018/1046 tiber die Haushaltsordnung der EU).
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Aufforderung ausgewdhlt: ja]

Konsortialvereinbarung: /entféllt] /[/OPTION I, standardmdfiig: ja] [OPTION 2, falls fiir die Aufforderung

ausgewdhlt: nein/]

[Weitere Angaben: [Angaben einfiigen]/

2. Teilnehmer

Teilnehmerliste:

Num- Funk-
mer tion

Koor-
dinator

Begtins-
tigter

Verbun-
dene
2.1 Stelle

Begtins-
tigter

Begtins-
tigter
(Eintritt  in
séamtliche

Rechte und
Pflichten)

Begtins-
tigter

(per
Séulen-

bewertung)

Begtins-
tigter

Begtins-
tigter

(interna-

6 tionale
Organi-
sation, per
Séulen-
bewertung)

Asso-
7 Ziierter
Partner

Koordinator:

Name
(Kurz- Recht-
be- licher
zeich- Name
nung)
Insgesamt

Land

[Land]

[Land]

[Land]

[Land]

[Land]

[Land]

[Land]

[Land]

[Land]

Forderfahige
Gesamt-
Teil- kosten
nehmer-

code (Begiinstigte

und
verbundene
Stellen)

[Betrag]

[Betrag]

[Betrag]

[Betrag]

[Betrag]

[Betrag]

[Betrag]

[Betrag]

Hochstbetrag
der
Finanzhilfe

[Betrag]

[Betrag]

[Betrag]

[Betrag]

[Betrag]

[Betrag]

[Betrag]

[Betrag]

Eintritts-
datum

[Datum]

[Datum]

[Datum]

- [rechtlicher Name des Koordinators (Kurzbezeichnung)]: vom [Datum einfiigen] bis zum [Datum
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einfligen]
3. Finanzhilfe

Héochstbetrag der Finanzhilfe, insgesamt veranschlagte forderfihige Kosten und Finanzierungsbeitrige
sowie Fordersatz:

Forderfahige [OPTION-fiir Fordersatz Hochstbetrag [OPTION fiir Hochstbetrag
Gesamtkosten Programme mit der Finanzhilfe Programme mit der Finanzhilfe
. Bejtrégen: Insgesamt (%) Riickstellungen i
(Begiinstigte und forderfihige Beitrige (Anhang 2) fiir unvorher- (Gewahrungs-
verbundene Stellen) beschluss)
. ; D gesehene
WASEIE BRI AR Ausgaben:
Be{trége oder [RUCKStPj.I'
Pauschalbeitrige sowie lungen fiir
nicht an Kostengekniipfte unvorher-
Finanzierungen) gesehene
Ausgaben
[Betrag] {Betragl/ | [Betrag] [Betrag]/] [Betrag]

Form der Finanzhilfe: /mittelbasiert//atiskeitsbasiert//pauschaliert//einheitsbasiert/

Art der Finanzhilfe: malnahmenbezogene Finanzhilfe

Budgetkategorien/Arten von Titigkeiten: [Liste der anwendbaren Budgetkategorien/Tétigkeitsarten, z. B.:
- A. Personalkosten

- A.l1 Beschiftigte, A.2 Natiirliche Personen mit direktem Vertrag,
A.3 Abgeordnete Personen

- A.4 KMU-Eigentiimer und natiirliche Personen als Begiinstigte
- A5 Freiwillige
- B. Kosten der Vergabe von Unterauftragen
-  C. Beschaffungskosten
- C.1. Reise- und Aufenthaltskosten
- C.2 Ausriistungsgiiter
- C.3 Sonstige Waren, Bau- und Dienstleistungen
- /D. Sonstige Kostenkategorien
- D.1 Finanzielle Unterstiitzung fiir Dritte
- [Sonstige Kostenkategorie einfiigen]/

- E. Indirekte Kosten

. [Bei infigent]]
Optionen fiir die Forderfihigkeit der Kosten: fentfalit/

- /Sachleistungen als forderfdhige Kosten/

- /Elternurlaub/

- [/Standardzusatzzahlungen/ /Projektbasierte Zusatzzahlungen//

- /Durchschnittliche Personalkosten (Kosten je Einheit nach gewdhnlichen Kostenrechnungsverfahren)/
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7. Zusiteliche Vorschrifion fie di

- [JOPTION, falls fiir die Aufforderung ausgewdhlt: Landerbeschrankungen fiir Kosten der Vergabe
von Unterauftragen//

- [[OPTION, falls fiir die Finanzhilfe (msgewc'ih/tx.' Beschrinkungen fiir die Vergabe von
Unterauftragen//

L): Z . ]- ] !l ] -E ﬁ.. ]. E ] Eﬁ ZZ
- /Reise- und Aufenthaltskosten:

- Reisekosten: /tatsdchlich angefallene Kosten//Kosten je Einheit oder tatsdchlich angefallene
Kosten/

- Unterbringungskosten: /tatsdchlich angefallene Kosten//Kosten je Einheit oder tatséchlich
angefallene Kosten/

- Aufenthaltskosten: /tatsdchlich angefallene Kosten//Kosten je Einheit oder tatsichlich
angefallene Kosten//

- [Ausriistungsgiiter: fOPTION 2: nur Abschreibungen/ /OPTION 3: nur Vollkosten/ /OPTION 4.
Abschreibungen und Vollkosten fiir die aufgefiihrten Ausriistungsgiiter//OPTION 5: Vollkosten und
Abschreibungen fiir die aufgefithrten Ausriistungsgiiter/ /[OPTION 6. [OPTION 1, standardmdfig:
nur Abschreibungen//OPTION 2, falls fiir die Aufforderung ausgewdhlt: mar Vollkosten//OPTION 3,
falls fiir die Aufforderung ausgewdhlt: Abschreibungen und Vollkosten fiir die aufgefiihrten
Ausriistungsgiiter//OPTION 4,  falls ~ fiir die  Aufforderung —ausgewdhlt:  Vollkosten und
Abschreibungen fiir die aufgefiihrten Ausriistungsgiiter///

- /Kosten der Bereitstellung von finanzieller Unterstiitzung fiir Dritte (/tatsdchlich angefallene
Kosten//Kosten je Einheit/; Hochstbetrag je Empfanger: /60 000//[...]/ EUR ')/

- [Pauschalsatz fiir indirekte Kosten: /7 %]//[... %]/ der [OPTION A, fiir Programme mit einem
Pauschalsatz von 7 % auf alle Kostenkategorien: forderfahigen direkten Kosten (Kategorien A-D, mit
Ausnahme von etwaigen mit Freiwilligenarbeit verbundenen Kosten und etwaigen ausgenommenen
spezifischen Kostenkategorien)//OPTION B, fiir Programme mit einem Pauschalsatz von 25 %:
forderfahigen direkten Kosten (Kategorien A-D, mit Ausnahme von etwaigen mit Freiwilligenarbeit
verbundenen Kosten, etwaigen Kosten der Vergabe von Unterauftrigen, etwaiger finanzieller
Unterstiitzung fiir Dritte und etwaigen ausgenommenen spezifischen Kostenkategorien)//OPTION C,
fiir Programme mit einem Pauschalsatz auf einer anderen Grundlage: [Auflistung der Kosten, auf
denen der Pauschalsatz beruhen sollte, z. B. Personalkosten (Kategorie A, ausgenommen etwaige mit
Freiwilligenarbeit verbundene Kosten)]//

- MwSt: /nein//ja/

Beschlieit der zustindige Anweisungsbefugte, besondere Vorschriften festzulegen, so miissen diese in der Aufforderung dargelegt
werden und dem Auftragswert und dem relativen Umfang des EU-Beitrags im Verhiltnis zu den Gesamtkosten der Mafinahme und
dem Risiko Rechnung tragen (VerhiltnisméBigkeit). Besondere Vorschriften konnen nur fiir die Vergabe von Auftrigen festgelegt
werden, deren Wert 60 000 EUR {ibersteigt.

Dies ist eine standardmédflige Verpflichtung fur alle EU-Finanzhilfen. Sie kann nur fiir MaBnahmen abgewihlt werden, bei denen die
Vergabe von Unterauftrigen einen wesentlichen/groen Teil der Mallnahme darstellt (z. B. Infrastrukturprojekte, technische Hilfe,
statistische Programme usw.).

Beschlieit der zustindige Anweisungsbefugte, besondere Vorschriften festzulegen, so miissen diese in der Aufforderung dargelegt
werden und dem Auftragswert und dem relativen Umfang des EU-Beitrags im Verhiltnis zu den Gesamtkosten der Mafinahme und
dem Risiko Rechnung tragen (VerhéltnisméBigkeit). Besondere Vorschriften konnen nur fiir die Vergabe von Auftrigen festgelegt
werden, deren Wert 60 000 EUR {ibersteigt.

Der fiir die Aufforderung geltende Betrag muss in den Bedingungen der Aufforderung angegeben werden. Er darf nicht mehr als
60 000 EUR betragen, es sei denn, das Ziel der durch die Aufforderung finanzierten Mafinahmen wire andernfalls unméoglich oder
tibermdBig schwierig zu erreichen (Artikel 204 der Verordnung (EU, Euratom) 2018/1046 iiber die Haushaltsordnung der EU). Ein
hoherer Betrag kann ausnahmsweise mit der Bewilligungsbehorde vereinbart werden, wenn dies in der Aufforderung angekiindigt wird
und erforderlich ist, weil andernfalls das Ziel der Mainahme unmdglich oder iiberméfBig schwer zu erreichen wire.
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- [JOPTION, falls fiir die Finanzhilfe ausgewcdhlt: Doppelfinanzierung fiir Synergiemafinahmen//
- [[OPTION, falls fiir die Aufforderung ausgewdhlt: Landerbeschrankungen fiir forderfiahige Kosten//
- [Sonstige nicht forderfahige Kosten/

Flexibilitit bei der Verwaltung des Budgets: frein/fja (keine Flexibilititsobergrenze//mit
Elexibilititsol Iy,

4. Berichterstattung, Zahlungen und Einziehungen
4.1 Kontinuierliche Berichterstattung (Artikel 21)

[OPTION 1 fiir eGrants:

Zu erbringende Leistungen: siche das Instrument fiir kontinuierliche Berichterstattung des Finanzierungs- und
Ausschreibungsportals

#
[OPTION 2 fiir Finanzhilfen in Papierform:

StandardméfBig zu erbringende Leistungen: [standardmiBig zu erbringende Leistungen einfiligen]

[Fortschrittsberichte ([Name])”: nein/ja (Frist fiir die Einreichung, /30//[...]/ Tage nach Ablauf des
Zeitraums)

Fortschritts- Monat von Monat bis
bericht Nr.
1 [Zahl] [Zahl]
2 [Zahl] [Zahl]

/Berichte iiber die getitigten Kkumulierten Ausgaben'’: nein/fja (Frist fiir die Einreichung:
/30. November//31. Dezember/ jedes Jahr)//

Falls es lange Berichtszeitrdume — je nach Programm in der Regel mehr als 12 oder 18 Monate — im Zusammenhang mit Zahlungen
gibt (zusitzliche Vorfinanzierungszahlung oder Zwischenzahlung/Abschlusszahlung), sollte ein Fortschrittsbericht hinzugefligt werden.
Berichte iiber kumulierte Ausgaben miissen in die Liste der zu erbringenden Leistungen fiir Finanzhilfen in Hohe von iiber
5 Mio. EUR, die mit einer Vorfinanzierung einhergehen und Berichtszeitrdume von mehr als 18 Monaten aufweisen, aufgenommen
werden.
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4.2 RegelmiBBige Berichterstattung und Zahlungen
Berichts- und Zahlungsplan (Artikel 21 und 22):

Berichterstattung

Berichtszeitraume Art Frist
Empfinger Monatvon  Monat bis
Nr.
1 [Zahl] [Zahl] Bericht Gber eine | 60 Tage nach
zusatzliche dem Ende
Vorfinanzierung des Berichts-
zeitraums
2 [Zahl] [Zahl] regelméaRiger Bericht| 60 Tage nach
dem Ende
des Berichts-
zeitraums
3 [Zahl] [Zahl] regelméaBiger Bericht| 60 Tage nach
dem Ende
des Berichts-
zeitraums

Vorfinanzierungszahlungen und -garantien: /entfallt/

Vorfinanzierungszahlung

Art

Vorfinanzierung 1 (erste)

Vorfinanzierung 2
(zusatzliche)

Betrag Hohe der
Garantie
[Betrag]
[[Betrag]/ [entfallt/
[Betrag] [[Betrag]] [entfallt/

Zahlungen
Art Frist (Zahlungsfrist)
erste [OPTION 1, standardméfig: 30 Tage ab

Vorfinanzierung  [OPTION 1: dem Inkrafttreten/10 Tage vor
dem Beginn der Laufzeit[/der finanziellen
Garantie (falls erforderlich)]] [OPTION 2: dem
Inkrafttreten/dem Beginn der Laufzeit[/der
finanziellen Garantie (falls erforderlich)]]
[OPTION 3: dem Inkrafttreten//der finanziellen
Garantie (falls erforderlich)]] fOPTON-4-dem
Beitsi Beaiinsti ; G .
T Mittei Bei

o0 T Beai

treit] " ) . o df

erforderlich)}f — je nachdem, welcher Zeitpunkt
der spatere ist/

[OPTION 2: falls fiir die Aufforderung
ausgewahlt: entfallt/

zusatzliche
Vorfinanzierung

[OPTION 1, falls fiir die Finanzhilfe
ausgewahlt: {96}/60/ Tage ab dem Erhalt des
Berichts Uber eine zuséatzliche
Vorfinanzierung//der finanziellen Garantie
(falls erforderlich)] — je nachdem, welcher
Zeitpunkt der spatere ist/[OPT/ON 2: entfallt]

Zwischen- [OPTION 1, falls fiir die Finanzhilfe
zahlung ausgewahlt: {90}f60/ Tage ab dem Erhalt des
regelméaBigen Berichts/[OFPT/ON 2: entfallt]/
Abschluss- {90/f60/-Tage ab dem Erhalt des
zahlung regelmaRigen Berichts

Vorfinanzierungsgarantie

Aufteilung unter den Teilnehmern

1-—
[Kurzbezeichnung]

[entfallt] [[Betrag]/

2_
[Kurzbezeichnung]

21—
[Kurzbezeichnung]

11—
[Kurzbezeichnung]

[entfallt] [[Betrag]/

2—
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[Kurzbezeichnung]

21—
[Kurzbezeichnung]

Modalititen fiir die Berichterstattung und die Zahlung (Artikel 21 und 22):
Auf Gegenseitigkeit beruhender Versicherungsmechanismus (MIM): /nein//ja/

[OPTION fiir Programme mit auf Gegenseitigkeit beruhendem Versicherungsmechanismus (MIM): MIM-
Beitrag: /5 %]//[...] %/ des Hochstbetrags der Finanzhilfe ([Betrag einfiigen]), die aus der ersten
Vorfinanzierung einbehalten werden/ [zusdtzliche OPTION fiir Programme mit einem geteilten MIM-
Beitrag: [zusdtzliche OPTION, falls fiir die Aufforderung ausgewdhlt: , [...] % des Hochstbetrags der
Finanzhilfe ([Betrag einfiigen]), die aus der zweiten Vorfinanzierung einbehalten werden//zusdizliche
OPTION, falls fiir die Aufforderung ausgewdhlt: , und [...] % des Hochstbetrags der Finanzhilfe
([Betrag einfiigen]), die aus der dritten Vorfinanzierung einbehalten werden///

[OPTION fiir Programme, deren Referenzdatum fiir die Vorfinanzierung Option 1, 2, 3 oder 5 ist:
Beschriankungen fiir die Verteilung der ersten Vorfinanzierung: Die Vorfinanzierung kann nur verteilt
werden, wenn die in den Bedingungen der Aufforderung gegebenenfalls festgesetzte Mindestanzahl von
Begiinstigten der Vereinbarung beigetreten ist und nur an Begiinstigte, die der Vereinbarung beigetreten

sind./
Obergrenze fiir Zwischenzahlungen (falls vorhanden): /90 %//400-%/f—%1/ des Hochstbetrags der
Finanzhilfe

Grundsatz des Gewinnverbots: /entfillt///OPTION, fulls fiir die Finanzhilfe ausgewdihlt” - neinfja/]
Verzugszinsen: fEZB + 3,5 %H 1%+
Bankkonto fiir Zahlungen:

[IBAN-Kontonummer und SWIFT/BIC, z. B. IT75Y0538703601000000198049; GEBABEBB]

Umrechnung in Euro: /entféllt///doppelte Umrechnung//deppelte Umrechnung(EU-oder Oanda)//direkte
Umreehnung

Sprache der Berichte: #Sprache der Vereinbarun

D
o de = A.ll noen de
c = = G SUhg a

4.3 Bescheinigungen (Artikel 24)

Dies ist eine standardméBige Verpflichtung fiir alle EU-Finanzhilfen. Sie kann nur geméf den Bedingungen nach Artikel 192 Absatz 3
der Verordnung (EU, Euratom) 2018/1046 iiber die Haushaltsordnung der EU abgewihlt werden:
- MaBnahmen, die darauf abzielen, die finanzielle Leistungsféhigkeit der Begiinstigten zu stirken;
- MafBnahmen, deren Kontinuitédt nach ihrem Abschluss durch die Einnahmen aus der Maflnahme gewéhrleistet werden soll;
- Finanzhilfen in Form von an natiirliche Personen gezahlten Studien-, Forschungs- oder Fortbildungsstipendien oder anderen
Direkthilfen fiir besonders bediirftige natiirliche Personen;
- Finanzhilfen, die ausschlieBlich in Form einer nicht an Kosten gekniipften Finanzierung gewéhrt werden;
- MaBnahmen, die nur von gemeinniitzigen Organisationen durchgefiihrt werden (d. h. alle Begiinstigten und verbundene
Stellen sind gemeinniitzige Organisationen);
- Finanzhilfen mit einem Hochstbetrag von 60 000 EUR (Finanzhilfen von geringem Wert).
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Bescheinigungen tiber die Kostenaufstellungen fentfallt/

[OPTION 1 fiir Programme mit standardmdpfligen Vorschriften zur Bescheinigung iiber die
Kostenaufstellungen (Zwischen-/Abschlusszahlung + einen/zwei Schwellenwert(e)):

Bedingungen:
Zeitplan: Zwischen-/Abschlusszahlung, wenn der Schwellenwert erreicht ist
Standardschwellenwert (Ebene des Begiinstigten):

- [Kostenaufstellung: beantragter EU-Beitrag zZu den Kosten
> /150 000//325 000//[...]/ EUR/

Nerancehlaotes Budoet: Hachathe

[OPTION, falls fiir die Finanzhilfe ausgewdhlt. Befreite Begiinstigte:

- [rechtlicher Name der Begiinstigten/verbundenen Stellen (Kurzbezeichnung)]

- [rechtlicher Name der Begiinstigten/verbundenen Stellen (Kurzbezeichnung)]//
4.4 Einziehungen (Artikel 22)
Primérhaftung fiir Einziehungen: fentfalt/

Kiindigung der Teilnahme eines Begiinstigten oder mehrerer Begiinstigter: Betroffene Begiinstigte

Abschlusszahlung: /OPTION 1 fiir Programme ohne auf Gegenseitigkeit beruhendem
Versicherungsmechanismus (MIM): Koordinator//OPTION 2 fiir Programme mit auf
Gegenseitigkeit beruhendem Versicherungsmechanismus (MIM): jeder Beglinstigte fiir
seine eigenen Schulden/

Nach der Abschlusszahlung: Betroffene Begiinstigte
Gesamtschuldnerische Haftung bei Zwangsbeitreibungen (bei Nichtzahlung): fentfallt/

[OPTION 1 fiir Programme mit gesamtschuldnerischer Haftung der Begiinstigten: [OPTION I,
standardmdflig: Begrenzte gesamtschuldnerische Haftung anderer Begiinstigter — bis zum Hochstbetrag der
Finanzhilfe des Begiinstigten/ /OPTION 2, falls fiir die Finanzhilfe ausgewdhlt: Uneingeschriankte
gesamtschuldnerische Haftung anderer Begiinstigter — bis zum Hochstbetrag der Finanzhilfe fiir die
MaBnahme/ [OPTION 3, falls fiir die Finanzhilfe ausgewdhlt: Individuelle finanzielle Haftung: Jeder
Begiinstigte haftet nur fiir seine eigenen Schulden (und gegebenenfalls fiir die Schulden der mit ihm
verbundenen Stellen).//

[OPTION 2 fiir Programme ohne gesamtschuldnerische Haftung der Begiinstigten: Individuelle finanzielle
Haftung: Jeder Begiinstigte haftet nur fiir seine eigenen Schulden (und gegebenenfalls fiir die Schulden der
mit ihm verbundenen Stellen)./

[zusdtzliche OPTION fiir Programme mit gesamtschuldnerischer Haftung der verbundenen Stellen:
[OPTION 1, standardmdfiig: Gesamtschuldnerische Haftung der verbundenen Stellen — entfallt/ /OPTION 2,
wenn fiir die Finanzhilfe ausgewdhlt: Gesamtschuldnerische Haftung der folgenden verbundenen Stellen mit
ihrem Beglinstigten — bis zu dem in Anhang 2 angegebenen Hochstbetrag der Finanzhilfe fiir die verbundene
Stelle:

- [rechtlicher Name der verbundenen Stelle (Kurzbezeichnung)], verbunden mit [rechtlicher Name
des Begiinstigten (Kurzbezeichnung)]

- [rechtlicher Name der verbundenen Stelle (Kurzbezeichnung)], verbunden mit [rechtlicher Name
des Begiinstigten (Kurzbezeichnung)]//

5. Folgen der Nichteinhaltung, anwendbares Recht und Streitbeilegungsforum
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[/Aussetzung und Kiindigung:
[Zusétzliche Griinde fiir die Aussetzung (Artikel 31)/
[Zusitzliche Griinde fiir die Kiindigung (Artikel 32)//
Anwendbares Recht (Artikel 43):
Ubliches anwendbares Recht: EU-Recht + belgisches Recht
[OPTION, falls fiir die Finanzhilfe ausgewdihlt: Besonderes anwendbares Recht:

- [rechtlicher Name des Begiinstigten (Kurzbezeichnung)]: /OPT7/ON I: keine Klausel anwendbaren
Rechts ausgewdhlt/ /OPTION 2: [EU-Recht//+//Recht von [Namen des Mitgliedstaats oder des
EFTA-Landes]//+//allgemeine Grundsdtze des Rechts internationaler Organisationen und
allgemeine Vorschriften des Volkerrechts//

- [rechtlicher Name des Begiinstigten (Kurzbezeichnung)]: /OPT7/ON I: keine Klausel anwendbaren
Rechts ausgewihlt/ /OPTION 2: [EU-Recht//+//Recht von [Namen des Mitgliedstaats oder des
EFTA-Landes einfiigen]//+//allgemeine Grundsitze des Rechts internationaler Organisationen und
allgemeine Vorschriften des Volkerrechts///

Streitbeilegungsforum (Artikel 43):
StandardmaBiges Streitbeilegungsforum:
EU-Begiinstigte: Gericht der Européischen Union + Europaischer Gerichtshof (als Berufungsinstanz)

Nicht-EU-Begiinstigte: Gerichte in Briissel, Belgien (es sei denn, eine internationale Vereinbarung
sieht die Vollstreckbarkeit von EU-Gerichtsurteilen vor)

[OPTION, falls fiir die Finanzhilfe ausgewdhlt: Besonderes Streitbeilegungsforum:
- [rechtlicher Name des Begiinstigten (Kurzbezeichnung)]: Schiedsverfahren
- [rechtlicher Name des Begiinstigten (Kurzbezeichnung)]: Schiedsverfahren/
6. Sonstiges
Besondere Vorschriften (Anhang 5): /nein//ja/
Standardtermine nach Projektende:
Vertraulichkeit (fiir X Jahre nach der Abschlusszahlung): 5

Aufbewahrung von Aufzeichnungen (fiir X Jahre nach der Abschlusszahlung): 5 (bzw. 3 bei Finanzhilfen
bis zu 60 000 EUR)

Priifungen (bis zu X Jahre nach der Abschlusszahlung): /2/£5 (bzw. 3 bei Finanzhilfen bis zu
60 000 EUR)/

Rechnungspriifungen (bis zu X Jahre nach der Abschlusszahlung): /275 (bzw. 3 bei Finanzhilfen bis zu
60 000 EUR)/

Ubertragung von Feststellungen aus anderen Finanzhilfen auf diese Finanzhilfe (spitestens X Jahre nach
der Abschlusszahlung): /2/5 (bzw. 3 bei Finanzhilfen bis zu 60 000 EUR)/

Bewertung der Auswirkungen der Maflnahme (bis zu X Jahre nach der Abschlusszahlung): 5 (bzw. 3 bei
Finanzhilfen bis zu 60 000 EUR)
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KAPITEL 1 ALLGEMEINES

ARTIKEL 1 — GEGENSTAND DER VEREINBARUNG

In dieser Vereinbarung sind die Rechte und Pflichten sowie Bedingungen festgelegt, die fiir
die gewéhrte Finanzhilfe JOPTION fiir Einzelfinanzhilfevereinbarungen: gemial3 der
Partnerschaftsrahmenvereinbarung Nr. [Nummer einfiigen] — [Kiirzel einfiigen]/ gelten, um
die in Kapitel 2 genannte MaBBnahme durchzufiihren.

ARTIKEL 2 — BEGRIFFSBESTIMMUNGEN

Fiir die Zwecke dieser Vereinbarung bezeichnet der Ausdruck

Malnahme — das Projekt, das im Rahmen dieser Vereinbarung finanziert wird
Finanzhilfe — die im Rahmen dieser Vereinbarung gewéhrte Finanzhilfe
EU-Finanzhilfen —  Finanzhilfen, die von Organen, Einrichtungen, Amtern oder Agenturen

der EU (einschlielich Exekutivagenturen der EU, EU-Aufsichtsbehorden,
der Europdischen Verteidigungsagentur, gemeinsamer Unternehmen usw.)
gewidhrt werden

Teilnehmer — Stellen, die als Begiinstigte, verbundene Stellen, assoziierte Partner, Dritte,
die Sachleistungen zur Verfiigung stellen, Unterauftragnehmer oder
Empfinger finanzieller Unterstiitzung fiir Dritte an der MalBnahme
teilnehmen

Begiinstigte — die Unterzeichner dieser Vereinbarung (entweder direkt oder iiber ein
Beitrittsformular)

verbundene Stellen — mit einem Beglinstigten verbundene Stellen im Sinne des Artikels 187
der Verordnung (EU, Euratom) 2018/1046 iiber die Haushaltsordnung der
EU", die sich an der MaBnahme beteiligen und iiber dhnliche Rechte und
Pflichten wie die Begiinstigten verfiigen (Verpflichtung zur Durchfiihrung
von Aufgaben im Rahmen der Maflnahme und das Recht, Kosten und
Beitrdge geltend zu machen)

4 Fiir die Begriffsbestimmung siche Artikel 187 der Verordnung (EU, Euratom) 2018/1046 des Europiischen
Parlaments und des Rates vom 18. Juli 2018 {iber die Haushaltsordnung fiir den Gesamthaushaltsplan der
Union, zur Anderung der Verordnungen (EU) Nr. 1296/2013, (EU) Nr. 1301/2013, (EU) Nr. 1303/2013,
(EU) Nr. 1304/2013, (EU) Nr. 1309/2013, (EU) Nr. 1316/2013, (EU) Nr. 223/2014, (EU) Nr. 283/2014 und
des Beschluss Nr. 541/2014/EU sowie zur Authebung der Verordnung (EU, Euratom) Nr. 966/2012 (,,EU-
Haushaltsordnung®) (ABIL. L 193 vom 30.7.2018, S. 1): ,,verbundene Stellen [sind]:

(a) Stellen, die ... den einzigen Begiinstigten bilden [(d. h., wenn mehrere Stellen die Kriterien fiir die
Gewidhrung einer Finanzhilfe erfiillen und zusammen eine einzige Stelle bilden, auch wenn die
Rechtsperson speziell zum Zweck der Durchfiihrung der Mafinahme, die durch die Finanzhilfe
finanziert werden soll, eingerichtet wurde)];

(b) Stellen, die die Kriterien fiir die Forderfahigkeit erfiillen und sich nicht in einer der in Artikel 136
Absatz 1 und Artikel 141 Absatz 1 genannten Situationen befinden und die eine Verbindung zum
Begiinstigten aufweisen, insbesondere eine rechtliche Verkniipfung oder Kapitalbeteiligung, die weder
auf die Maflnahme beschriankt noch allein zum Zweck ihrer Durchfiihrung eingerichtet ist.*
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assoziierte Partner — Stellen, die an der MaBlnahme teilnehmen, aber nicht berechtigt sind,
Kosten oder Beitridge geltend zu machen

Beschaffungen — Auftrage fiir Waren, Bau- oder Dienstleistungen, die fiir die Durchfiihrung
der MaBlnahme erforderlich sind (z. B. Ausriistungsgiiter, Verbrauchsgiiter
und Lieferungen), die jedoch nicht Teil der im Rahmen der MaBBnahme zu
erfiillenden Aufgaben sind (siche Anhang 1)

Unterauftrige — Auftriage fiir Waren, Bau- oder Dienstleistungen, die Teil der im Rahmen der
MaBnahme zu erfiillenden Aufgaben sind (sieche Anhang 1)

Sachleistungen — Sachleistungen im Sinne des Artikels 2 Nummer 36 der Verordnung (EU,
Euratom) 2018/1046 iiber die Haushaltsordnung der EU, d.h.
nichtfinanzielle Ressourcen, die einem Begiinstigten von einem Dritten
unentgeltlich zur Verfiigung gestellt werden

Betrug — Betrug im Sinne des Artikels 3 der Richtlinie (EU) 2017/1371" und des
Artikels 1 des mit dem Rechtsakt des Rates vom 26.Juli 1995
ausgearbeiteten Ubereinkommens iiber den Schutz der finanziellen
Interessen der Europdischen Gemeinschaften'® sowie jede sonstige
rechtswidrige oder kriminelle Tduschung zur Erzielung eines finanziellen
oder personlichen Gewinns

UnregelméBigkeiten — alle Arten von Verstofen (rechtlicher oder vertraglicher Art),
die sich auf die finanziellen Interessen der EU auswirken konnten,
einschlieBlich Unregelmidfigkeiten im Sinne des Artikels 1 Absatz 2 der
Verordnung (EG, Euratom) Nr. 2988/95"

schwere berufliche Verfehlung — jede Art von unannehmbarem oder unangemessenem
Verhalten im Rahmen der beruflichen Tétigkeit, insbesondere durch
Angestellte, einschlieBlich schwerer beruflicher Verfehlungen im Sinne des
Artikels 136 Absatz 1 Buchstabe ¢ der Verordnung (EU, Euratom)
2018/1046 iiber die Haushaltsordnung der EU

anwendbares EU-Recht, Volkerrecht und nationales Recht — Rechtsakte oder sonstige
(verbindliche oder unverbindliche) Vorschriften und Leitlinien in dem
betreffenden Bereich

Portal — das Finanzierungs- und Ausschreibungsportal der EU; ein von der
Europdischen Kommission verwaltetes elektronisches Portal und
Austauschsystem, das von ihr selbst und anderen Organen, Einrichtungen,
Amtern oder Agenturen der EU fir die Verwaltung ihrer

Richtlinie (EU) 2017/1371 des Europdischen Parlaments und des Rates vom 5. Juli 2017 iiber die
strafrechtliche Bekdmpfung von gegen die finanziellen Interessen der Union gerichtetem Betrug (ABIL.
L 198 vom 28.7.2017, S. 29).

ABIL. C316 vom 27.11.1995, S. 48.

Verordnung (EG, Euratom) Nr. 2988/95 des Rates vom 18. Dezember 1995 iiber den Schutz der finanziellen
Interessen der Européischen Gemeinschaften (ABI. L 312 vom 23.12.1995, S. 1).
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Finanzierungsprogramme (Finanzhilfen, Auftragsvergabe, Preise usw.)
genutzt wird

KAPITEL 2 DIE MABNAHME

ARTIKEL 3 — DIE MAGBNAHME

Die Finanzhilfe wird fiir die in Anhang 1 beschriebene Mafinahme [Projektnummer
einfiigen] — [Kiirzel einfiigen] (im Folgenden ,,MaBBnahme*‘) gewahrt.

[OPTION fiir Programme mit verbundenen Mafinahmen: [OPTION, falls fiir die Finanzhilfe
(fiir verbundene Mafinahmen)"” ausgewdhlt: Diese MaBnahme ist mit der/den MaBnahme(n)
im Datenblatt (siche Punkt 1) verbunden (im Folgenden ,,verbundene MaB3nahmen*).//

ARTIKEL 4 — DAUER UND BEGINN
Die Dauer und der Beginn der MaBBnahme sind im Datenblatt angegeben (sieche Punkt 1).
KAPITEL 3 FINANZHILFE

ARTIKEL 5 — FINANZHILFE
5.1 Form der Finanzhilfe

Bei der Finanzhilfe handelt es sich um eine mainahmenbezogene Finanzhilfe' in Form eines
fmittelbasierten//atigkeitsbasierten/ Mischkostenzuschusses (d. h. eine Finanzhilfe auf der
Grundlage tatsdchlich angefallener Kosten, die aber auch andere Formen der Finanzierung
umfassen kann, wie Kosten je Einheit oder Finanzierungsbeitrdge je Einheit, pauschalierte
Kosten oder Beitrdage, Pauschalbetrige oder Pauschalbeitrdge oder nicht an Kosten gekniipfte
Finanzierungen).

5.2 Hochstbetrag der Finanzhilfe

Der Hochstbetrag der Finanzhilfe ist im Datenblatt (sieche Punkt 3) und im veranschlagten
Budget (Anhang 2) festgelegt.

[OPTION fiir Programme mit Riickstellungen fiir unvorhergesehene Ausgaben: [OPTION,
falls fiir die Aufforderung ausgewdhlt: Der Hochstbetrag der Finanzhilfe kann nach Abschluss
der MaBnahme erhéht werden, indem die im Datenblatt angegebenen Riickstellungen fiir
unvorhergesehene Ausgaben in Anspruch genommen werden (sieche Punkt 3).//

Verbundene MaBinahmen umfassen alle Arten gemeinsamer/kombinierter/koordinierter Mallnahmen, bei
denen die Durchfiihrung der MaBnahme mit einer anderen MaBnahme verbunden werden sollte (z. B.
ergdnzende Finanzhilfen im Rahmen von Horizont Europa, gemeinsame Mafnahmen im Rahmen von
Horizont Europa, Finanzhilfen in Form von Pauschalbetrdgen flir besondere Bediirfnisse im Rahmen von
Marie-Sktodowska-Curie- und Horizont-Europa-Maflnahmen, COFUND-MaBinahmen im Rahmen des
Europédischen Programms zur industriellen Entwicklung im Verteidigungsbereich, Durchfithrung von
Finanzhilfen von gemeinsamen Unternehmen usw.).

Fir die Begriffsbestimmung siehe Artikel 180 Absatz 2 Buchstabe a der Verordnung (EU, Euratom)
2018/1046 tber die Haushaltsordnung der EU: Eine ,mafinahmenbezogene Finanzhilfe ist eine
Finanzhilfe, ,,mit der die Verwirklichung eines politischen Ziels der Union gefordert wird*.
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5.3 Fordersatz

[OPTION 1 fiir Programme mit einem einheitlichen Fordersatz pro Mafinahme: Der
Fordersatz flir die Kosten betrigt [...] % der forderfihigen Kosten der MaBnahme. Fiir
Finanzierungsbeitrage gilt kein Fordersatz./

54 Veranschlagtes Budget, Budgetkategorien und Formen der Finanzierung
Das veranschlagte Budget fiir die MaBBnahme ist Anhang 2 zu entnehmen.

Es enthdlt die veranschlagten forderfahigen Kosten und Beitrdge fiir die Malnahme,

aufgeschliisselt nach Teilnehmern fOPTIONfiirProgrammemit-tdtiskeitsbasiertemBudget:
Art-derFatigkett/ und Budgetkategorie.

In Anhang 2 sind auch die Arten der Kosten und Finanzierungsbeitrige (Formen der
Finanzierung)® aufgefiihrt, die fiir jede Budgetkategorie zu verwenden sind.

Werden Kosten je Einheit oder Finanzierungsbeitrige verwendet, werden die Einzelheiten der
Berechnung in Anhang 2a erldutert.

5.5 Flexibilitiit bei der Verwaltung des Budgets

Die Aufschliisselung des Budgets kann — ohne Anderung (siche Artikel 39) — durch
Mitteliibertragungen (zwischen Teilnehmern und Budgetkategorien) angepasst werden, sofern
dies keine wesentliche oder bedeutende Anderung der Beschreibung der MaBnahme in
Anhang 1 zur Folge hat.

Es gilt jedoch Folgendes:

- Wechsel zur Budgetkategorie fur Freiwillige (falls verwendet) erfordern stets eine
Anderung.

- Wechsel zu der Budgetkategorie mit Pauschalbetragen oder der Budgetkategorie mit
Pauschalbeitragen (falls verwendet; einschlieBlich Finanzierungen, die nicht mit
Kosten verkniipft sind) erfordern stets eine Anderung.

- Wechsel zu Budgetkategorien mit héheren Férdersdtzen oder Budgetobergrenzen
(falls verwendet) erfordern stets eine Anderung.

- Zusitzliche Betrdge flir Unterauftrige, die nicht in Anhang 1 vorgesehen sind,
erfordern entweder eine Anderung oder eine vereinfachte Genehmigung gemiB
Artikel 6.2.

- Sonstige Wechsel erfordern eine Anderung oder eine vereinfachte Genehmigung,
sofern dies in Artikel 6.2 ausdriicklich vorgesehen ist.

" Siehe Artikel 125 der Verordnung (EU, Euratom) 2018/1046 iiber die Haushaltsordnung der EU.
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-  [OPTION{ —standardmépis: Flexibilititsobergrenzen: entfillt}—fOPTHON2—fiix
Do : Elexibilititsobarat . ,

S

ARTIKEL 6 — FORDERFAHIGE UND NICHT FORDERFAHIGE KOSTEN UND
FINANZIERUNGSBEITRAGE

Um forderfahig zu sein, miissen Kosten und Finanzierungsbeitrige die in diesem Artikel
festgelegten Bedingungen fiir die Forderfahigkeit erfiillen.

6.1 Allgemeine Forderfihigkeitsbedingungen
Die allgemeinen Forderfihigkeitsbedingungen lauten:
(a) Tatsdchlich angefallene Kosten
(i  missen dem Begiinstigten tatsichlich entstanden sein;

(i) miissen in dem in Artikel 4 genannten Zeitraum angefallen sein (mit
Ausnahme der Kosten im Zusammenhang mit der Vorlage des
abschliefenden regelmiBigen Berichts, die spiter anfallen konnen; siehe
Artikel 21);

(iil)) miissen unter einer der in Artikel 6.2 und Anhang?2 genannten
Budgetkategorien angegeben werden;

(iv) missen in Verbindung mit der in Anhang 1 beschriebenen MalBnahme
angefallen und fiir die Durchfiihrung dieser Maflnahme erforderlich sein;

(v)  missen feststellbar und nachpriifbar und insbesondere in der Buchfiihrung
des Begiinstigten entsprechend den im Land seiner Niederlassung geltenden
Rechnungslegungsgrundsitzen ausgewiesen und nach den iiblichen
Kostenrechnungsverfahren des Begiinstigten ermittelt worden sein;

(vi)  miissen den einschligigen nationalen Rechtsvorschriften {iber Steuern, Arbeit
und Sozialversicherung entsprechen und

(vil) miissen angemessen und gerechtfertigt sein und dem Grundsatz der
Wirtschaftlichkeit der Haushaltsfilhrung  entsprechen, insbesondere
hinsichtlich der Sparsamkeit und der Effizienz.

(b) Kosten je Einheit oder Finanzierungsbeitrdge je Einheit (falls zutreffend)

(i) miissen unter einer der in Artikel 6.2 und Anhang2 genannten
Budgetkategorien angegeben werden;

(1))  die Einheiten miissen
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- vom Begiinstigten in dem in Artikel 4 genannten Zeitraum tatsdchlich
verwendet oder erstellt worden sein (mit Ausnahme von Einheiten im
Zusammenhang mit der Vorlage des abschliefenden regelméfBigen
Berichts, die spiter verwendet oder erstellt werden konnen; siche
Artikel 21);

- fiir die Durchfiihrung der Maflnahme erforderlich sein und

(i11)) die Anzahl der Einheiten muss feststellbar und nachpriifbar sein und

insbesondere durch Aufzeichnungen und Unterlagen belegt werden (siche
Artikel 20).

(c) Pauschalierte Kosten oder Beitrdge (falls zutreffend)

(i) miissen unter einer der in Artikel 6.2 und Anhang2 genannten
Budgetkategorien angegeben werden;

(i1))  die Kosten oder Beitriage, auf die der Pauschalsatz angewandt wird, miissen
- forderfihig sein;

- in dem in Artikel 4 genannten Zeitraum angefallen sein (mit Ausnahme
der Kosten oder Beitrige im Zusammenhang mit der Vorlage des
abschlieBenden regelmaBigen Berichts, die spéter anfallen konnen;
siche Artikel 21).

(d) Pauschalbetridge oder Pauschalbeitrage (falls zutreffend)

(1) miissen unter einer der in Artikel 6.2 und Anhang2 genannten
Budgetkategorien angegeben werden;

(1))  die Arbeiten miissen vom Begiinstigten gemafl Anhang 1 ordnungsgemal
durchgefiihrt werden;

(iii))  die Leistungen/Outputs miissen in dem in Artikel 4 festgelegten Zeitraum
erbracht werden (mit Ausnahme von Leistungen/Outputs im Zusammenhang
mit der Vorlage des abschlieBenden regelmiBigen Berichts, die zu einem
spateren Zeitpunkt erbracht werden konnen; siche Artikel 21).

(e) Kosten je Einheit oder Finanzierungsbeitrige je Einheit, pauschalierte Kosten oder
Beitrdge sowie Pauschalbetrige oder Pauschalbeitrige nach den {iblichen
Kostenrechnungsverfahren (falls zutreffend)

(i) miissen die allgemeinen Forderfahigkeitsbedingungen fiir die betreffende
Kostenart erfiillen;

(1))  die herangezogenen Kostenrechnungsverfahren miissen nach objektiven
Kriterien unabhéngig von der Herkunft der verwendeten Mittel einheitlich
angewandt werden.

25



Projekt: [Nummer einfiigen] — [Kiirzel einfiigen] — [Kennnummer der Aufforderung einfiigen]

EU-Finanzhilfen: [[Kiirzel des Programms] — Multi & Mono]: V1.0 — 12.1.2022

(f) Finanzierungen, die nicht an Kosten gekniipft sind (falls zutreffend): Die
Ergebnisse/Bedingungen miissen im Einklang mit Anhang 1 erzielt bzw. eingehalten
werden.

Dartliber hinaus sind bei den Kategorien direkter Kosten (z.B. Personal-, Reise- und
Aufenthaltskosten, Kosten aus Unterauftrigen und sonstige direkte Kosten) nur Kosten
forderfahig, die in direktem Zusammenhang mit der Durchfiihrung der MalBlnahme stehen und
daher direkt der MaBBnahme zugeordnet werden konnen. Sie diirfen keine indirekten Kosten
enthalten (d. h. Kosten, die nur indirekt mit der Mallnahme verbunden sind, z. B. durch
Kostenfaktoren).

6.2 Spezifische Forderfihigkeitsbedingungen nach Budgetkategorien

Fiir die einzelnen Budgetkategorien gelten folgende spezifische
Forderfihigkeitsbedingungen:

Direkte Kosten

A. Personalkosten
[OPTION 2 fiir Programme mit Personalkosten (standardmdfig):

A.1 Kosten fiir Beschiftigte (oder gleichwertige Kosten) sind als Personalkosten
forderfdhig, wenn sie die allgemeinen Forderfihigkeitsbedingungen erfiillen und sich auf
Personal beziehen, das fiir den Begiinstigten im Rahmen eines Arbeitsvertrags (oder eines
gleichwertigen Dienstverhéltnisses) titig und der Mafinahme zugewiesen ist.

Sie miissen auf Gehélter, Sozialversicherungsbeitrage, Steuern und sonstige mit der
Entlohnung verbundene Kosten beschriankt sein, sofern sie sich aus dem nationalen Recht
oder dem Arbeitsvertrag (oder einem gleichwertigen Dienstverhiltnis) ergeben, und auf der
Grundlage der tatsidchlich entstandenen Kosten nach folgender Methode berechnet werden:

{Tagessatz fiir die Person
multipliziert mit

der Anzahl der im Rahmen der Maflnahme tatsdchlich gearbeiteten Tagesdquivalente (ab- oder
aufgerundet auf den néchsten Halbtag)}.

Der Tagessatz ist wie folgt zu berechnen:

{Jahrliche Personalkosten fiir die Person
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dividiert durch

215}

Die Anzahl der Tagesdquivalente, die fiir eine Person geltend gemacht wird, muss feststellbar
und nachpriifbar sein (siche Artikel 20).

Die Gesamtzahl von Tagesdquivalenten, die im Rahmen von EU-Finanzhilfen fiir eine Person
fiir ein Jahr geltend gemacht wird, darf nicht hoher als 215 sein.

[OPTION A fiir Programme mit Standardvorschriften fiir zusdtzliche Zahlungen: Die
Personalkosten konnen auch zusitzliche Zahlungen fiir Personal umfassen, das der
Malinahme zugeteilt ist (einschlieBlich Zahlungen auf der Grundlage von zusidtzlichen
Vertrdgen ungeachtet ihrer Art), wenn

- sie Teil der iiblichen Vergiitungspraktiken des Begilinstigten sind und in einheitlicher
Weise fiir alle jeweils erforderlichen Tétigkeiten oder Fachkompetenzen gleicher Art
gezahlt werden;

- die Kriterien zur Berechnung der zusétzlichen Zahlungen objektiv sind und vom
Begiinstigten allgemein und unabhingig von der Quelle der verwendeten Mittel
angewandt werden./

A.2 und A.3 Kosten fiir natiirliche Personen, die auf der Grundlage eines anderen
direkten Vertrags als eines Arbeitsvertrags téitig sind, sowie Kosten fiir von einem Dritten
gegen Entgelt abgeordnete Personen sind ebenfalls als Personalkosten forderfdahig, wenn sie
der MaBnahme zugeordnet sind, die allgemeinen Forderfahigkeitsbedingungen erfiillen und

(a) die Personen zu Bedingungen arbeiten, die mit denen eines Beschéftigten vergleichbar
sind (insbesondere hinsichtlich der Art, wie die Arbeit organisiert ist, der Aufgaben,
die zu erledigen sind, und der Raumlichkeiten, in denen die Aufgaben ausgefiihrt
werden), und

(b) die Ergebnisse ihrer Arbeit Eigentum des Begiinstigten sind (sofern nicht anders
vereinbart).

Sie miissen anhand eines Satzes berechnet werden, der den durch den direkten Vertrag oder
die Abordnung tatsdchlich entstandenen Kosten entspricht, und sich nicht wesentlich von
denen fiir Personal unterscheidet, das dhnliche Aufgaben im Rahmen eines Arbeitsvertrags
mit dem Begiinstigten wahrnimmt.

[zusditzliche OPTION fiir Programme mit Kosten je Einheit in Bezug auf KMU-Eigentiimer:
A.4 Die im Rahmen der MaBnahme geleistete Arbeit von KMU-Eigentiimern (d. h. von
Eigentiimern von Begiinstigten, bei denen es sich um kleine und mittlere Unternehmen®

' Zur Begriffsbestimmung sieche Empfehlung 2003/361/EG der Kommission: Kleinstunternehmen sowie

kleine und mittlere Unternehmen (KMU) sind Unternehmen, die
- unabhéngig von ihrer Rechtsform eine wirtschaftliche Tatigkeit ausiiben (dazu gehdren insbesondere
auch Einpersonen- oder Familienbetriebe, die eine handwerkliche Tatigkeit oder andere Téatigkeiten
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handelt, wobei die Eigentiimer kein Gehalt beziehen) oder von natiirlichen Personen als
Begiinstigten (d. h. von Begiinstigten, bei denen es sich um natiirliche Personen handelt, die
kein Gehalt beziehen) kann als Personalkosten geltend gemacht werden, wenn diese die
allgemeinen Forderfahigkeitsbedingungen erfiillen und als Kosten je Einheit nach der in
Anhang 2a festgelegten Methode berechnet werden./

[zusditzliche OPTION fiir Programme mit Freiwilligenarbeit verbundenen Kosten: A.5 Die im
Rahmen der Maflnahme geleistete Arbeit von Freiwilligen (d. h. Personen, die freiwillig und
ohne dazu verpflichtet zu sein oder dafiir bezahlt zu werden, fiir eine Organisation arbeiten)
kann als Personalkosten geltend gemacht werden, sofern und wie in den Bedingungen der
Aufforderung als forderfahig erklirt, wenn sie die allgemeinen Forderfahigkeitsbedingungen
erfiillen und als Kosten je Einheit nach der in Anhang 2a beschriebenen Methode berechnet
werden.

Sie

- diirfen nicht den Hochstbetrag fiir Freiwillige fiir die MaBnahme iiberschreiten (der
50 % der im Vorschlag veranschlagten (nicht forderfdhigen und forderfdhigen)
Gesamtprojektkosten und -beitrége entspricht);

- dirfen den in Anhang2 fiir jeden Beglinstigten festgelegten Hochstbetrag fiir
Freiwillige nicht liberschreiten;

- diirfen nicht dazu fiihren, dass der Hochstbeitrag der EU zu den Kosten hoher ist als
die forderfahigen Gesamtkosten ohne Freiwillige.

Wenn in den Bedingungen der Aufforderung auch indirekte Kosten fiir Freiwillige fiir
forderfahig erkliart werden, kann der Betrag der indirekten Kosten in der Kategorie der mit
Freiwilligenarbeit verbundenen Kosten in Anhang2 zu dem in Punkt E genannten
Pauschalsatz erfasst werden./

[zusditzliche OPTION  fiir Programme mit sonstigen Personalkostenkategorien: A.6
[Bezeichnung der spezifischen Personalkostenkategorie und Bedingungen fiir die
Forderfahigkeit einfligen]//

B. Kosten der Vergabe von Unterauftrigen
[OPTION 2 fiir Programme mit der Vergabe von Unterauftrdgen (standardmdfig):

Kosten der Vergabe von Unterauftrigen fiir die Maflnahme (einschlieBlich zugehoriger
Steuern und Abgaben/OPTION fiir Programme mit forderfdhiger MwSt:, wie etwa nicht
abzugsfahige oder nicht riickzahlbare Mehrwertsteuer (MwSt)/) sind forderfahig, wenn sie
auf der Grundlage der tatsidchlich angefallenen Kosten berechnet werden, die allgemeinen

ausiiben, sowie Personengesellschaften oder Vereinigungen, die regelméBig einer wirtschaftlichen
Tétigkeit nachgehen) und

- weniger als 250 Personen beschiftigen (ausgedriickt als ,Jahresarbeitseinheiten“ nach der
Begriffsbestimmung in Artikel 5 der Empfehlung) und die einen Jahresumsatz von hdchstens
50 Mio. EUR erzielen und/oder deren Jahresbilanzsumme sich auf hochstens 43 Mio. EUR beléuft.
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Forderfahigkeitsbedingungen erfiillen und wenn die Unterauftrige nach den {iblichen
Beschaffungsverfahren des Begiinstigten vergeben werden, sofern diese Unterauftrdge das
beste Preis-Leistungs-Verhiltnis (oder gegebenenfalls den niedrigsten Preis) gewihrleisten
und kein Interessenkonflikt besteht (sieche Artikel 12).

Begiinstigte, bei denen es sich um ,,6ffentliche Auftraggeber/Vergabestellen im Sinne der
EU-Vergaberichtlinien handelt, miissen zudem das geltende nationale Vergaberecht einhalten.

[zusditzliche OPTION fiir Programme mit Linderbeschrdnkungen fiir Kosten der Vergabe von
Unterauftrdgen: [OPTION, falls fiir die Aufforderung ausgewdhlt: Die Beglinstigten miissen
sicherstellen, dass die an Unterauftragnehmer vergebenen Arbeiten in den in den
Bedingungen der Aufforderung genannten forderfahigen Lindern oder Ziellandern ausgefiihrt
werden, sofern die Bewilligungsbehorde nichts anderes genehmigt hat.//

[JOPTION, falls fiir die Finanzhilfe ausgewdihlt”: Die Vergabe von Unterauftrigen darf nur
einen begrenzten Teil der Maflnahme betreffen.//

Die an Unterauftragnehmer zu vergebenden Aufgaben und die geschétzten Kosten fiir jeden
Unterauftrag sind in Anhang 1 anzugeben; die geschitzten Gesamtkosten flir Unterauftrige je
Begiinstigten sind in Anhang 2 anzugeben (oder konnen nachtrdglich im regelmafligen
Bericht genehmigt werden, wenn die Vergabe von Unterauftrigen keine Anderung der
Vereinbarung mit sich bringt, die den Beschluss iiber die Gewdhrung der Finanzhilfe infrage
stellen oder gegen den Grundsatz der Gleichbehandlung der Antragsteller verstoBen wiirde;
,vereinfachtes Genehmigungsverfahren)./

C. Beschaffungskosten
[OPTION 2 fiir Programme mit Beschaffungskosten (standardmdfig):

Beschaffungskosten fiir die MaBnahme (einschlieBlich zugehdriger Steuern und
Abgaben/OPTION fiir Programme mit forderfihiger MwSt:, wie etwa nicht abzugsfahige
oder nicht riickzahlbare Mehrwertsteuer (MwSt)/) sind forderfahig, wenn sie die allgemeinen
Forderfahigkeitsbedingungen erfiillen und wenn die Beschaffungen nach den {iblichen
Beschaffungsverfahren des Begiinstigten getdtigt werden, sofern diese Beschaffungen das

22

Beschliefit der zustindige Anweisungsbefugte, besondere Vorschriften festzulegen, so miissen diese in der
Aufforderung dargelegt werden und dem Auftragswert und dem relativen Umfang des EU-Beitrags im
Verhéltnis zu den Gesamtkosten der Maflnahme und dem Risiko Rechnung tragen (VerhdltnisméBigkeit).
Besondere Vorschriften konnen nur fiir die Vergabe von Auftrigen festgelegt werden, deren Wert
60 000 EUR iibersteigt.

Dies ist eine standardmdBige Verpflichtung fiir alle EU-Finanzhilfen. Sie kann nur fiir MaBnahmen
abgewdhlt werden, bei denen die Vergabe von Unterauftrigen einen wesentlichen/groBen Teil der
MaBnahme darstellt (z. B. Infrastrukturprojekte, vorkommerzielle Auftragsvergabe/Vergabe oOffentlicher
Auftrége fiir innovative Losungen, technische Hilfe, statistische Programme usw.).

)
@
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beste Preis-Leistungs-Verhiltnis (oder gegebenenfalls den niedrigsten Preis) gewihrleisten
und kein Interessenkonflikt besteht (siehe Artikel 12).

Begiinstigte, bei denen es sich um ,,6ffentliche Auftraggeber/Vergabestellen im Sinne der
EU-Vergaberichtlinien handelt, miissen zudem das geltende nationale Vergaberecht einhalten.

C.1. Reise- und Aufenthaltskosten

[OPTION 2 fiir Programme mit Reise- und Aufenthaltskosten:
Reise-, Unterbringungs- und Aufenthaltskosten sind wie folgt zu berechnen:

- Reisekosten: /OPTION A (tatscichlich angefallene Kosten): auf der Grundlage der
tatsdchlich angefallenen Kosten und im FEinklang mit der {iblichen Praxis des
Begiinstigten in Bezug auf Reisen/ /OPTION B (Kosten je Einheit oder tatscchlich
angefallene Kosten): als Kosten je Einheit gemdB der in Anhang 2a dargelegten
Methode, wenn sie unter den Beschluss C(2021) 35 fallen, oder andernfalls als
tatsdchlich angefallene Kosten und im Einklang mit der {iblichen Praxis des
Begiinstigten in Bezug auf Reisen/

- Unterbringungskoten: [OPTION A (tatsdichlich angefallene Kosten): auf der
Grundlage der tatsdchlich angefallenen Kosten und im Einklang mit der iiblichen
Praxis des Begiinstigten in Bezug auf Reisen/ /OPTION B (Kosten je Einheit oder
tatsdchlich angefallene Kosten): als Kosten je Einheit gemédf der in Anhang 2a
dargelegten Methode, wenn sie unter den Beschluss C(2021)35* fallen, oder
andernfalls als tatsdchlich angefallene Kosten und im Einklang mit der iiblichen Praxis
des Begiinstigten in Bezug auf Reisen/

- Aufenthaltskosten: /OPTION A (tatscichlich angefallene Kosten): auf der Grundlage
der tatsdchlich angefallenen Kosten und im Einklang mit der {iblichen Praxis des
Begiinstigten in Bezug auf Reisen/ /OPTION B (Kosten je Einheit oder tatsdchlich
angefallene Kosten): als Kosten je Einheit geméd der in Anhang 2a dargelegten

Beschliefit der zustindige Anweisungsbefugte, besondere Vorschriften festzulegen, so miissen diese in der
Aufforderung dargelegt werden und dem Auftragswert und dem relativen Umfang des EU-Beitrags im
Verhéltnis zu den Gesamtkosten der Maflnahme und dem Risiko Rechnung tragen (VerhdltnisméBigkeit).
Besondere Vorschriften konnen nur fiir die Vergabe von Auftrigen festgelegt werden, deren Wert
60 000 EUR iibersteigt.

Beschluss der Kommission vom 12. Januar 2021 zur Genehmigung der Heranziehung von Kosten je Einheit
fiir Reise-, Unterbringungs- und Aufenthaltskosten im Zusammenhang mit einer Maflnahme oder einem
Arbeitsprogramm im Rahmen des Mehrjdhrigen Finanzrahmens 2021-2027 (C(2021) 35).

Beschluss der Kommission vom 12. Januar 2021 zur Genehmigung der Heranziehung von Kosten je Einheit

fiir Reise-, Unterbringungs- und Aufenthaltskosten im Zusammenhang mit einer Mallnahme oder einem
Arbeitsprogramm im Rahmen des Mehrjdhrigen Finanzrahmens 2021-2027 (C(2021) 35).
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Methode, wenn sie unter den Beschluss C(2021) 35”7 fallen, oder andernfalls als
tatsdchlich angefallene Kosten und im Einklang mit der {iblichen Praxis des
Begiinstigten in Bezug auf Reisen//

C.2 Ausriistungsgiiter
[OPTION 2 fiir Programme mit ausschliefslich Abschreibungen:

Beschaffungen von Ausriistungsgiitern, Infrastruktur oder sonstigen Vermogenswerten,
die fiir die MaBnahme genutzt werden, sind als Abschreibungskosten geltend zu machen, auf
der Grundlage der tatsdchlich angefallenen Kosten zu berechnen und geméal internationalen
Rechnungslegungsgrundsétzen und den iiblichen Kostenrechnungsverfahren des Begiinstigten
abzuschreiben.

Nur der Teil der Kosten, der der tatsdchlichen Nutzung im Rahmen der Maflnahme wéhrend
der Dauer der Mallnahme entspricht, kann berticksichtigt werden.

Die Kosten fiir Anmietung oder Leasing von Ausriistungsgiitern, Infrastruktur oder
sonstigen Vermogenswerten sind ebenfalls forderfahig, wenn sie die Abschreibungskosten fiir
vergleichbare Ausriistungsgiiter, Infrastrukturen oder Vermdgenswerte nicht iibersteigen und
keine Finanzierungsgebiihren enthalten./

C.3 Sonstige Waren, Bau- und Dienstleistungen

[OPTION 2 fiir Programme mit Kosten fiir sonstige Waren, Bau- und Dienstleistungen
(standardmdfig):

Beschaffungen von sonstigen Waren, Bau- und Dienstleistungen sind auf der Grundlage
der tatsichlich angefallenen Kosten zu berechnen.

Zu diesen Waren, Bauleistungen und Dienstleistungen zéhlen etwa Verbrauchsgiiter und
Lieferungen, Werbung, Verbreitung und Schutz der Ergebnisse, Ubersetzungen,
Publikationen, Bescheinigungen und finanzielle Garantien, sofern im Rahmen der
Vereinbarung erforderlich./

D. Sonstige Kostenkategorien

[OPTION 1 fiir Programme ohne spezifische Kostenkategorien:
entfallt/

[OPTION 2 fiir Programme mit finanzieller Unterstiitzung fiir Dritte:

D.X Finanzielle Unterstiitzung fiir Dritte

7 Beschluss der Kommission vom 12. Januar 2021 zur Genehmigung der Heranziehung von Kosten je Einheit

fiir Reise-, Unterbringungs- und Aufenthaltskosten im Zusammenhang mit einer Mallnahme oder einem
Arbeitsprogramm im Rahmen des Mehrjdhrigen Finanzrahmens 2021-2027 (C(2021) 35).
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Die Kosten der Bereitstellung von finanzieller Unterstiitzung fiir Dritte (in Form von
Finanzhilfen, Preisen oder dhnlichen Formen der Unterstiitzung, falls zutreffend) sind —
soweit in den Bedingungen der Aufforderung fiir forderfihig erklirt — forderfiahig, wenn sie
die allgemeinen Forderfiahigkeitsbedingungen erfiillen, wenn sie /auf der Grundlage der
tatsdchlich angefallenen Kosten//als Kosten je Einheit im Einklang mit der in Anhang 2a

festgelegten Methode/ berechnet werden und wenn die Unterstiitzung geméll den
Bedingungen in Anhang 1 durchgefiihrt wird.

Diese Bedingungen miissen objektive und transparente Auswahlverfahren gewéhrleisten und
mindestens Folgendes umfassen:

(a) fiir Finanzhilfen (oder Ahnliches):

(i) den Hochstbetrag der finanziellen Unterstlitzung fiir jeden Dritten
(,.Empfinger); dieser Betrag darf den im Datenblatt (siehe Punkt 3)”*
angegebenen oder anderweitig mit der Bewilligungsbehorde vereinbarten
Betrag nicht iiberschreiten;

(i)  die Kriterien fiir die Berechnung des exakten Betrags der finanziellen
Unterstiitzung;

(ii1)  die verschiedenen Tétigkeiten, fiir die finanzielle Unterstiitzung gewéhrt
werden kann, aufgefiihrt in einer nicht erweiterbaren Liste;

(iv)  die Personen oder Personengruppen, die unterstiitzt werden, und

(v) die Kiriterien und Verfahren fiir die Gewidhrung der finanziellen
Unterstiitzung;

(b) fiir Preise (oder Ahnliches):
(i)  die Forder- und Vergabekriterien;
(1))  die Dotierung des Preises und
(ii1)  die Zahlungsmodalitéten.
/Diese Kosten werden bei der Pauschale fiir indirekte Kosten nicht berticksichtigt.//

[OPTION  fiir Programme mit sonstigen Kostenkategorien: D.X [Bezeichnung der
spezifischen Kostenkategorie einfiigen|

[Bezeichnung der spezifischen Kostenkategorie, Bedingungen fiir die Forderfahigkeit und
Berechnungsregeln einfligen]/

Indirekte Kosten

Der Betrag ist in der Aufforderung anzugeben. Der Betrag darf 60 000 EUR nicht iibersteigen, es sei denn,
das Ziel der MaBBnahme wire andernfalls unmoglich oder iibermifBig schwierig zu erreichen (Artikel 204 der
Verordnung (EU, Euratom) 2018/1046 iiber die Haushaltsordnung der EU).
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E. Indirekte Kosten
[OPTION 2 fiir Programme mit indirekten Kosten (standardmdyf3ig):

Indirekte Kosten werden erstattet mit einem Pauschalsatz von /7 % /=% der
[OPTION A fiir Programme mit einem Pauschalsatz von 7 % auf alle Kostenkategorien:
forderfahigen direkten Kosten (Kategorien A-D, mit Ausnahme von etwaigen mit
Freiwilligenarbeit verbundenen Kosten und etwaigen ausgenommenen spezifischen
Kostenkategorien)/./

Beitrige

[ OPTION-1fiirP e Beitrdices
entfalltf

6.3 Nicht forderfihige Kosten und Finanzierungsbeitrige

Folgende Kosten und Finanzierungsbeitrdge sind nicht forderfiahig:

(a) Kosten und Finanzierungsbeitrdge, die nicht die oben genannten Bedingungen
(Artikel 6.1 und 6.2) erfiillen, insbesondere:

(1) Kosten im Zusammenhang mit Kapitalrenditen und Dividenden, die von
einem Begiinstigten gezahlt werden,

(i1))  Verbindlichkeiten und damit verbundene Zinsen,
(iii))  Riickstellungen fiir zukiinftige Verluste oder Verbindlichkeiten,
(iv)  Zinsaufwendungen,

(v)  Wechselkursverluste,

(vi) von der Bank des Begiinstigten in Rechnung gestellte Kosten fiir
Uberweisungen der Bewilligungsbehorde,

(vil)  iiberméBige oder unbedachte Ausgaben,

(viii)  /OPTION I fiir Programme mit forderfihiger MwSt: abzugsfiahige oder
erstattungsfahige MwSt (einschlielich der von 6ffentlichen Einrichtungen,
die als offentliche Behorden agieren, entrichteten Mehrwertsteuer),/
[OPTION 2 fiir Programme, bei denen die MwSt nicht forderfihig ist: MwSt
(immer nicht forderfahig),/
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(ix)  angefallene Kosten oder Finanzierungsbeitrdge fiir Tatigkeiten, die wihrend
der Aussetzung der Finanzhilfevereinbarung durchgefiihrt wurden (siehe
Artikel 32),

(x) [OPTION I,

standardmdfig: Sachleistungen Dritter;] [fOPTHON2—fiir
wit—forderfiatigen—Sachletstungen—Sachleistungen Dritter:

(b) Kosten oder Finanzierungsbeitrige, die im Rahmen anderer EU-Finanzhilfen (oder im
Rahmen von Finanzhilfen, die von einem Mitgliedstaat der EU, einem Drittland oder
einer anderen Stelle, die den EU-Haushalt ausfiihrt, gewdhrt werden) geltend gemacht
werden, mit Ausnahme der folgenden Fille:

(i) [OPTION 1 fiir Programme mit Synergiemafinahmen: [OPTION I,
standardmdfig: SynergiemaBBnahmen: entfillt,) /OPTION 2, falls fiir die
Finanzhilfe ausgewdhlt: wenn die Finanzhilfen Teil gemeinsam koordinierter
SynergiemalBnahmen sind und die Finanzierung im Rahmen der Finanzhilfen
nicht mehr als 100 % der ihnen gemeldeten Kosten und Finanzierungsbeitrige
betrdgt,/] [OPTION 2 fiir Programme ohne  Synergiemafinahmen:
SynergiemalB3inahmen: entfillt,/

(i) wenn die maBnahmenbezogene Finanzhilfe mit einem Beitrag zu den
Betriebskosten®” kombiniert wird, der denselben Zeitraum abdeckt, und der
Empfinger nachweisen kann, dass der Beitrag zu den Betriebskosten keine
(direkten oder indirekten) Kosten der malBnahmenbezogenen Finanzhilfe
deckt;

(c) Kosten oder Finanzierungsbeitrige fiir Personal einer nationalen (oder
regionalen/lokalen) Verwaltung fiir Tatigkeiten, die Teil der normalen Tatigkeiten der
Verwaltung sind (d. h., die nicht nur wegen der Gewidhrung von Finanzhilfen
durchgefiihrt werden);

(d) Kosten oder Finanzierungsbeitrdge (insbesondere Reise- und Aufenthaltskosten) fiir
Personal oder Vertreter der Organe, Einrichtungen oder Agenturen der EU;,

(e) Sonstiges":

(i) [OPTION 1, standardmdf3ig: Landerbeschrankungen fiir forderfahige Kosten:
entféllt,] [OPTION 2 fiir Programme mit Ldnderbeschrdnkungen fiir
forderfihige Kosten: [OPTION I, standardmdpfiig: Landerbeschrinkungen fiir
forderfahige Kosten: entfdllt,) /OPTION 2, falls fiir die Aufforderung
ausgewdahlt: Kosten oder Finanzierungsbeitrdge fiir Tatigkeiten, die nicht in
den forderfahigen Lidndern oder Ziellindern stattfinden, die in den

¥ Zur Begriffsbestimmung siche Artikel 180 Absatz 2 Buchstabe b der Verordnung (EU, Euratom) 2018/1046

iiber die Haushaltsordnung der EU: Ein ,,Beitrag zu den Betriebskosten® ist eine EU-Finanzhilfe zur
Finanzierung der ,Betriebskosten einer Einrichtung, die Ziele verfolgt, welche Teil einer politischen
Malnahme der Union sind und diese unterstiitzen®.

Die Bedingungen sind in der Aufforderung anzugeben.
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Bedingungen der Aufforderung genannt sind, sofern die Bewilligungsbehorde
nichts anderes genehmigt hat,//

(i)

- ~Kosten
oder Finanzierungsbeitrdge, die in den Bedingungen der Aufforderung
ausdriicklich fiir nicht forderféhig erklért wurden./.

6.4 Folgen der Nichteinhaltung

Vom Beglinstigten geltend gemachte Kosten oder Finanzierungsbeitrdge, die nicht forderfahig
sind, werden abgelehnt (siche Artikel 27).

Dies kann auch andere in Kapitel 5 beschriebene Mallnahmen nach sich ziehen.

KAPITEL 4 DURCHFUHRUNG DER FINANZHILFE

ABSCHNITT 1 KONSORTIUM: BEGUNSTIGTE, VERBUNDENE STELLEN
UND SONSTIGE TEILNEHMER

ARTIKEL 7 — BEGUNSTIGTE

Die Begiinstigten tragen als Unterzeichner der Vereinbarung gegeniiber der
Bewilligungsbehorde die volle Verantwortung fiir die Durchfiihrung und die Erfiillung all
ihrer Verpflichtungen.

Sie miissen die Vereinbarung nach bestem Wissen und Gewissen und unter Einhaltung aller
darin festgelegten Verpflichtungen und Bedingungen umsetzen.

Sie miissen {iber die erforderlichen Ressourcen verfiigen, um die MalBnahme
eigenverantwortlich und im Einklang mit Artikel 11 durchzufiihren. Wenn sie auf verbundene
Stellen oder andere Teilnehmer zuriickgreifen (sieche Artikel 8 und 9), obliegt ihnen
gegeniiber der Bewilligungsbehorde und den anderen Begiinstigten die alleinige
Verantwortung.

Sie sind gemeinsam fiir die technische Durchfiihrung der Maflnahme verantwortlich. Fiihrt
einer der Begiinstigten seinen Teil der Mallnahme nicht durch, miissen die anderen
Begiinstigten sicherstellen, dass dieser Teil von einer anderen Person durchgefiihrt wird (ohne
Anspruch auf eine Erhohung des Hochstbetrags der Finanzhilfe und vorbehaltlich einer
Anderung der Vereinbarung; siche Artikel 39). Die finanzielle Verantwortung der einzelnen
Begiinstigten bei Einziehungen wird durch Artikel 22 geregelt.

Die Begiinstigten (und ihre Maflnahme) miissen wéihrend der gesamten Dauer der Mafinahme
im Rahmen des EU-Finanzierungsprogramms forderfdhig bleiben. Kosten und
Finanzierungsbeitrige sind nur forderfdhig, solange der Begiinstigte und die Mafinahme
forderfahig sind.

Die internen Aufgaben und Zustindigkeiten der Begiinstigten werden folgendermallen
aufgeteilt:

(a) Jeder Begiinstigte muss
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(i) die im Beglinstigtenverzeichnis des Teilnehmerportals gespeicherten Daten

auf dem neuesten Stand halten (siehe Artikel 19);

(i)  die Bewilligungsbehorde (und die anderen Begiinstigten) unverziiglich iiber
alle Ereignisse oder Umstinde informieren, die die Durchfiihrung der
MalBnahme wahrscheinlich erheblich beeintridchtigen oder verzogern werden

(siehe Artikel 19);

(i11))  beim Koordinator rechtzeitig folgende Unterlagen einreichen:

- die Vorfinanzierungsgarantien (falls erforderlich; siehe Artikel 23);

- die  Kostenaufstellungen und  Bescheinigungen

die

Kostenaufstellungen (falls erforderlich; sieche Artikel 21 und 24.2 und

Datenblatt, Punkt 4.3);

- den Beitrag zu den zu erbringenden Leistungen und Berichte iiber die

technische Durchfiihrung (siehe Artikel 21);

- sonstige  Unterlagen oder  Informationen, die
Bewilligungsbehorde im Rahmen der Vereinbarung verlangt werden;

der

(iv)  Daten und Informationen im Zusammenhang mit der Teilnahme der mit ihnen

verbundenen Stellen tiber das Portal tibermitteln.

(b) Der Koordinator muss

(i) die ordnungsgeméfBe Durchfiihrung der MaBnahme iiberwachen (siche

Artikel 11);

(i) als Vermittler fiir alle Mitteilungen zwischen dem Konsortium und der
Bewilligungsbehorde fungieren, sofern in der Vereinbarung nichts anderes
bestimmt ist oder die Bewilligungsbehorde nichts anderes festlegt, und

insbesondere

- die Vorfinanzierungsgarantien bei der Bewilligungsbehorde vorlegen

(falls zutreffend);

- alle erforderlichen Unterlagen oder Informationen anfordern und priifen
und auf ihre Qualitidt und Vollstdndigkeit priifen, bevor er sie an die

Bewilligungsbehorde weiterleitet;

- der Bewilligungsbehdrde die zu erbringenden Leistungen und die

Berichte vorlegen;

- die Bewilligungsbehorde iiber die an die anderen Begiinstigten
getitigten Zahlungen informieren (Bericht iiber die Verteilung der

Zahlungen; falls erforderlich, siche Artikel 22 und 32);

(iii))  die von der Bewilligungsbehorde erhaltenen Zahlungen unverziiglich unter

den anderen Beglinstigten verteilen (siche Artikel 22).
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Der Koordinator darf die oben genannten Aufgaben nicht an einen anderen Begiinstigten oder
Dritten (auch nicht an verbundene Stellen) delegieren oder im Wege der Unterauftragsvergabe
an sie vergeben.

Koordinatoren, bei denen es sich um offentliche Einrichtungen handelt, konnen jedoch die
unter Buchstabe b Ziffer ii letzter Gedankenstrich und Ziffer iii genannten Aufgaben auf einen
Dritten mit ,,Verwaltungsgenehmigung* iibertragen, der vom Koordinator gegriindet wurde
oder kontrolliert wird oder mit diesem verbunden ist. In diesem Fall tridgt der Koordinator
weiterhin die alleinige Verantwortung fiir die Zahlungen und fiir die Erflillung der in der
Vereinbarung festgelegten Verpflichtungen.

Dariiber hinaus kénnen Koordinatoren, die ,einzige Begiinstigte*”' (oder #hnliche

Begiinstigte wie Konsortien fiir eine européische Forschungsinfrastruktur (ERIC)) sind, die
unter Buchstabe b Ziffern i bis iii genannten Aufgaben einem ihrer Konsortiumsmitglieder
ibertragen. Der Koordinator tragt weiterhin die alleinige Verantwortung fiir die Erfiillung der
in der Vereinbarung festgelegten Verpflichtungen.

Die Begiinstigten miissen interne Regelungen fiir ihre Tatigkeit und Koordinierung treffen,
um sicherzustellen, dass die Maflnahme ordnungsgemif3 durchgefiihrt wird.

Falls die Bewilligungsbehorde dies verlangt (siche Datenblatt, Punkt 1), miissen diese
Regelungen in einer schriftlichen Konsortialvereinbarung zwischen den Begiinstigten
festgelegt werden, die beispielsweise Folgendes umfasst:

die interne Organisation des Konsortiums;
- die Verwaltung des Zugangs zum Portal;

- verschiedene Verteilungsschliissel fiir die Zahlungen und die finanzielle
Verantwortung im Falle von Einzichungen (falls zutreffend);

- zusdtzliche Vorschriften {iber Rechte und Pflichten im Zusammenhang mit
bestehenden Kenntnissen und Schutzrechten und Ergebnissen (siehe Artikel 16);

- die Beilegung interner Streitigkeiten;

- Haftungs-, Entschddigungs- und Vertraulichkeitsvereinbarungen zwischen den
Begiinstigten.

Die internen Regelungen diirfen keine Bestimmungen enthalten, die der vorliegenden
Vereinbarung widersprechen.

[OPTION fiir Programme mit verbundenen Mafinahmen: [OPTION, falls fiir die Finanzhilfe
ausgewdahlt: Bei verbundenen Maflnahmen miissen die Begiinstigten Vereinbarungen mit

' Zur Begriffsbestimmung siehe Artikel 187 Absatz 2 der Verordnung (EU, Euratom) 2018/1046 iiber die

Haushaltsordnung der EU: , Erfiillen mehrere Stellen die Kriterien fiir die Gewdhrung einer Finanzhilfe und
bilden zusammen eine einzige Stelle, so kann diese Stelle wie ein einziger Begiinstigter behandelt werden,
auch wenn die Rechtsperson speziell zum Zweck der Durchfiihrung der MaBnahme, die durch die
Finanzhilfe finanziert werden soll, eingerichtet wurde.*
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den Teilnehmern der anderen Mallnahme treffen, um sicherzustellen, dass beide MalB3nahmen
ordnungsgemal durchgefiihrt und koordiniert werden.

Auf Verlangen der Bewilligungsbehorde (sieche Datenblatt, Punkt 1) miissen diese
Vereinbarungen in einer schriftlichen Vereinbarung iiber die Zusammenarbeit mit den
Teilnehmern der anderen Mallnahme oder, falls das Konsortium dasselbe ist, im Rahmen der
Konsortialvereinbarung festgelegt werden, die beispielsweise Folgendes umfasst:

- interne Organisation und Entscheidungsprozesse;

- die Bereiche, in denen eine enge Zusammenarbeit/Synchronisierung erforderlich ist
(z. B. Verwaltung der Ergebnisse, gemeinsame Normungskonzepte, Verkniipfungen
mit regulatorischen und politischen Tatigkeiten, gemeinsame Kommunikations- und
Verbreitungstatigkeiten, Austausch von Informationen, Zugang zu bestehenden
Kenntnissen und Schutzrechten sowie Ergebnissen usw.);

- Beilegung von Streitfillen;

- Haftungs-, Entschddigungs- und Vertraulichkeitsvereinbarungen zwischen den
Begiinstigten beider MaBnahmen.

Die Vereinbarungen mit den Teilnehmern der anderen MaBnahme diirfen keine
Bestimmungen enthalten, die dieser Vereinbarung zuwiderlaufen.//

ARTIKEL 8 — VERBUNDENE STELLEN

- : : s)—/OPTION 1, falls fiir
die F. mcmz/n/fe ausoenahli Die folgenden Stellen die mit einem Begiinstigten verbunden
sind, nehmen als ,,verbundene Stellen* an der Mallnahme teil:

[rechtlicher Name der verbundenen Stelle (Kurzbezeichnung)], Teilnehmercode
[Nummer], verbunden mit [rechtlicher Name des Begiinstigten (Kurzbezeichnung)]
[

rechtlicher Name der verbundenen Stelle (Kurzbezeichnung)], Teilnehmercode
[Nummer], verbunden mit [rechtlicher Name des Begiinstigten (Kurzbezeichnung)]

[Gleiches gilt bei weiteren verbundenen Stellen. |

Verbundene Stellen kdnnen unter denselben Bedingungen wie die Begiinstigten Kosten und
Finanzierungsbeitrdge fiir die MaBnahme in Rechnung stellen und miissen die ihnen in
Anhang 1 zugewiesenen Aufgaben im Rahmen der MaBBnahme gemif Artikel 11 erfiillen.

Ihre Kosten und Finanzierungsbeitrige werden in Anhang 2 aufgenommen und bei der
Berechnung der Finanzhilfe beriicksichtigt.

Die Begilinstigten miissen sicherstellen, dass alle ihre Verpflichtungen aus dieser
Vereinbarung auch auf ihre verbundenen Stellen Anwendung finden.

Die Begilinstigten miissen dafiir Sorge tragen, dass die in Artikel 25 genannten Einrichtungen
(z. B. die Bewilligungsbehorde, das OLAF, der Rechnungshof (EuRH) usw.) ihre Rechte
auch gegeniiber den verbundenen Stellen ausiiben kénnen.
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VerstoBe ausgehend von verbundenen Stellen werden genauso behandelt wie VerstoBe
ausgehend von Begiinstigten. Die Einziehung von zu Unrecht gezahlten Betrdgen erfolgt iiber
die Begiinstigten.

Verlangt die Bewilligungsbehdrde eine gesamtschuldnerische Haftung der verbundenen
Stellen (siche Datenblatt, Punkt 4.4), miissen diese die Erkldrung in Anhang 3a unterzeichnen
und konnen bei Einziehungsverfahren gegeniiber ihren Begiinstigten haftbar gemacht werden
(siehe Artikel 22.2 und 22.4)./

JOPTION 2: entfallt/}
ARTIKEL 9 — SONSTIGE AN DER MABNAHME BETEILIGTE TEILNEHMER

9.1 Assoziierte Partner

Prog 0 - ie)> [OPTION 1, falls fiir
die  Finanzhilfe ausgewdhlt: Die folgenden Stellen, die mit einem Begiinstigten
zusammenarbeiten, nehmen als ,,assoziierte Partner® an der Mallnahme teil:

- [rechtlicher Name des assoziierten Partners (Kurzbezeichnung)], Teilnehmercode
[Nummer]/, assoziierter Partner von [rechtlicher Name des Begiinstigten
(Kurzbezeichnung)]/

- [rechtlicher Name des assoziierten Partners (Kurzbezeichnung)], Teilnehmercode
[Nummer]/, assoziierter Partner von [rechtlicher Name des Begiinstigten
(Kurzbezeichnung)]/

[Gleiches gilt bei weiteren assoziierten Partnern. |

Assoziierte Partner miissen die ihnen in Anhang 1 gemiB Artikel 11 zugewiesenen Aufgaben
im Rahmen der MaBinahme durchfiihren. Sie diirfen keine Kosten oder Beitrige zu der
MaBnahme in Rechnung stellen, und die Kosten fiir ihre Aufgaben sind nicht forderféhig.

Die Aufgaben sind in Anhang 1 anzugeben.

Die Begiinstigten miissen dafiir Sorge tragen, dass ihre vertraglichen Pflichten gemal
Artikel 11 (ordnungsgeméfBe Durchfiihrung), Artikel 12 (Interessenkonflikte), Artikel 13
(Vertraulichkeit und Sicherheit), Artikel 14 (Ethik und Werte), Artikel 17.2 (Sichtbarkeit),
Artikel 18 (besondere Vorschriften fiir die Durchfiihrung der MaBnahme), Artikel 19
(Information) und Artikel 20 (Aufbewahrung von Aufzeichnungen) auch fiir die assoziierten
Partner gelten.

Die Begiinstigten miissen dafiir Sorge tragen, dass die in Artikel 25 genannten Einrichtungen
(z. B. die Bewilligungsbehorde, das OLAF, der Rechnungshof (EuRH) usw.) ihre Rechte
auch gegeniiber den assoziierten Partnern ausiiben konnen./

JOPTION 2: entfallt/}

9.2 Dritte, die Sachleistungen fiir die Maflnahme zur Verfiigung stellen

(P (N 1y Py 94 L L > liecs he 1 ordoyptohi v

tstandardméfpis)= Andere Dritte kdnnen Sachleistungen fiir die Maflnahme zur Verfiigung
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stellen (d. h. Personal, Ausrilistungsgiiter, sonstige Waren, Bau- und Dienstleistungen usw.,
die unentgeltlich zur Verfiigung gestellt werden), wenn dies fiir die Durchfiihrung erforderlich
ist.

Dritte, die Sachleistungen leisten, fiihren keine Aufgaben im Rahmen der MaBBnahme durch.
Sie diirfen keine Kosten oder Beitridge zu der Maflnahme in Rechnung stellen, und die Kosten
fiir die Sachleistungen sind nicht férderfahig.

Dritte und deren Sachleistungen sind in Anhang 1 anzugeben./

9.3 Unterauftragnehmer

OPTION 2 fiir Programme mit Unteraufiragnehme —(standardmdfic)l An der Mallnahme
konnen sich Unterauftragnehmer beteiligen, wenn dies fiir die Durchfiihrung erforderlich ist.

Unterauftragnehmer miissen ihre im Rahmen der Mallnahme zu erfiillenden Aufgaben gemaf
Artikel 11 ausfiihren. Die Kosten fiir die an Unterauftragnehmer vergebenen Aufgaben (vom
Unterauftragnehmer in Rechnung gestellter Preis) sind forderfahig und koénnen von den
Begiinstigten unter den in Artikel 6 genannten Bedingungen in Rechnung gestellt werden. Die
Kosten werden in Anhang 2 als Teil der Kosten der Begilinstigten aufgefiihrt.

Die Begiinstigten miissen daflir Sorge tragen, dass ihre vertraglichen Pflichten gemal
Artikel 11 (ordnungsgemidfle Durchfiihrung), Artikel 12 (Interessenkonflikte), Artikel 13
(Vertraulichkeit und Sicherheit), Artikel 14 (Ethik und Werte), Artikel 17.2 (Sichtbarkeit),
Artikel 18 (besondere Vorschriften fiir die Durchfiihrung der Mallnahme), Artikel 19
(Information) und Artikel 20 (Aufbewahrung von Aufzeichnungen) auch fiir die
Unterauftragnehmer gelten.

Die Beglinstigten miissen dafiir sorgen, dass die in Artikel 25 genannten Einrichtungen (z. B.
die Bewilligungsbehorde, das OLAF, der Rechnungshof (EuRH) usw.) ihre Rechte auch
gegeniiber den Unterauftragnehmern ausiiben konnen.

9.4 Empfinger von finanzieller Unterstiitzung fiir Dritte
[OPTION 1 fiir Programme ohne finanzielle Unterstiitzung fiir Dritte: entfillt]

[OPTION 2 fiir Programme mit finanzieller Unterstiitzung fiir Dritte: Umfasst die Mafinahme
eine finanzielle Unterstiitzung fiir Dritte (z. B. Finanzhilfen, Preise oder dhnliche Formen der
Unterstiitzung), miissen die Begiinstigten dafiir Sorge tragen, dass ihre vertraglichen Pflichten
gemil Artikel 12 (Interessenkonflikte), Artikel 13 (Vertraulichkeit und Sicherheit), Artikel 14
(Ethik und Werte), Artikel 17.2 (Sichtbarkeit), Artikel 18 (besondere Vorschriften fiir die
Durchfiihrung der MaBBnahme), Artikel 19 (Information) und Artikel 20 (Aufbewahrung von
Aufzeichnungen) auch fiir Dritte gelten, die die Unterstiitzung erhalten (Empfénger).

Die Begiinstigten miissen zudem dafiir sorgen, dass die in Artikel 25 genannten Einrichtungen
(z. B. die Bewilligungsbehorde, das OLAF, der Rechnungshof (EuRH) usw.) ihre Rechte
auch gegeniiber den Empfingern ausiiben konnen./
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ARTIKEL 10 — TEILNEHMER MIT SONDERSTATUS

10.1 Teilnehmer aus Nicht-EU-Landern

Teilnehmer, die in eiem Nicht-EU-Land niedergelassen sind (falls zutreffend), Verpﬂichen
sich, ihren Verpflichtungen aus der Vereinbarung nachzukommen und

- die allgemeinen Grundsétze (einschlieflich der Grundrechte, der Werte und ethischen
Grundsétze, der Umwelt- und Arbeitsnormen, der Vorschriften fiir Verschlusssachen,
der Rechte des geistigen Eigentums, der Sichtbarkeit der Finanzierung und des
Schutzes personenbezogener Daten) zu achten;

- in Bezug auf die Vorlage von Bescheinigungen gemill Artikel 24 auf qualifizierte
externe Rechnungspriifer zuriickzugreifen, die unabhédngig sind und vergleichbare
Normen erfiillen, wie sie in der EU-Richtlinie 2006/43/EG>? festgelegt sind;

- in Bezug auf die Kontrollen gemil Artikel 25 Kontrollen, Priifungen,
Rechnungspriifungen und Untersuchungen (einschlieBlich Kontrollen vor Ort,
Besuche und Uberpriifungen) durch die in diesem Artikel genannten Einrichtungen
(z. B. Bewilligungsbehorde, OLAF, Rechnungshof (EuRH) usw.) zu ermoglichen.

Es gelten besondere Vorschriften fiir die Streitbeilegung (siehe Datenblatt, Punkt 5).7

10.2 Internationale Organisationen als Teilnehmer

Teilnehmer, die internationale Organisationen sind (falls zutreffend), verpflichten sich, ihren
Verpflichtungen aus der Vereinbarung nachzukommen und

- die allgemeinen Grundsitze (einschlielich der Grundrechte, der Werte und ethischen
Grundsitze, der Umwelt- und Arbeitsnormen, der Vorschriften fiir Verschlusssachen,
der Rechte des geistigen Eigentums, der Sichtbarkeit der Finanzierung und des
Schutzes personenbezogener Daten) zu achten;

- in Bezug auf die Vorlage von Bescheinigungen geméill Artikel 24 entweder auf
unabhingige Offentliche Bedienstete oder auf externe Rechnungspriifer
zuriickzugreifen, die vergleichbare Normen erfiillen, wie sie in der EU-
Richtlinie 2006/43/EG festgelegt sind,

32 Richtlinie 2006/43/EG des Europdischen Parlaments und des Rates vom 17.Mai 2006 iiber
Abschlusspriifungen von Jahresabschliissen und konsolidierten Abschliissen (ABL. L 157 vom 9.6.2006,
S. 87) oder vergleichbare nationale Verordnungen.
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- in Bezug auf die Kontrollen gemidl Artikel 25 Kontrollen, Priifungen,
Rechnungspriifungen und Untersuchungen durch die in diesem Artikel genannten
Einrichtungen unter Berilicksichtigung der zwischen ihnen und der EU
(gegebenenfalls) geschlossenen spezifischen Vereinbarungen zu ermoglichen.

Fiir diese Teilnehmer wird in der Vereinbarung nichts als Verzicht auf ihre Vorrechte oder
Immunititen ausgelegt, die ihnen durch ihre Griindungsurkunden oder das Volkerrecht
gewihrt werden.

Es gelten besondere Vorschriften fiir das anwendbare Recht und die Streitbeilegung (siche
Artikel 43 und Datenblatt, Punkt 5).7

10.3 Bewertung der Teilnehmer auf Basis von Siulen

wurden- Teilnehmer, die (gegebenenfalls) einer Bewertung auf Basis von Sédulen unterzogen
wurden, kénnen sich auf ihre eigenen Systeme, Vorschriften und Verfahren stiitzen, sofern sie
positiv bewertet wurden und weder den Beschluss iiber die Gewéhrung der Finanzhilfe
infrage stellen noch gegen den Grundsatz der Gleichbehandlung der Antragsteller oder
Begiinstigten verstof3en.

~Bewertung auf Basis von Sidulen” ist eine von der Europdischen Kommission
vorgenommene Uberpriifung der Systeme, Vorschriften und Verfahren, die die Teilnehmer
fiir die Verwaltung von EU-Finanzhilfen nutzen (insbesondere internes Kontrollsystem,
Rechnungsfiihrungssystem, externe Priifungen, Finanzierung Dritter, Vorschriften {iber
Einziehung und Ausschluss, Informationen iiber Empfianger und Schutz personenbezogener
Daten); siehe Artikel 154 der Verordnung (EU, Euratom) 2018/1046 iiber die
Haushaltsordnung der EU).

Teilnehmer mit einer positiven Bewertung auf Basis von Sdulen konnen sich auf ihre eigenen
Systeme, Vorschriften und Verfahren stiitzen, insbesondere fiir

- die Aufbewahrung von Aufzeichnungen (Artikel 20): kann im Einklang mit
internen Normen, Vorschriften und Verfahren erfolgen;

- die Wahrungsumrechnung fiir Kostenaufstellungen (Artikel 21): kann im Einklang
mit den tliblichen Kostenrechnungsverfahren erfolgen;

- Garantien (Artikel 23): fir Einrichtungen oOffentlichen Rechts sind keine
Vorfinanzierungsgarantien erforderlich;

- Bescheinigungen (Artikel 24):

- Bescheinigungen iiber die Kostenaufstellungen: konnen von ihren iiblichen
internen oder externen Rechnungspriifern und im Einklang mit ihren
internen Finanzvorschriften und -verfahren zur Verfiigung gestellt werden;
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- Bescheinigungen {iber iibliche Kostenrechnungsverfahren: sind nicht
erforderlich, wenn diese Verfahren Gegenstand einer Ex-ante-Bewertung
sind;

und die folgenden besonderen Vorschriften anwenden fiir:

Bescheinigungen (Artikel 22): im Falle einer finanziellen Unterstiitzung Dritter
erfolgt keine Einziehung, wenn der Teilnehmer alles in seiner Macht Stehende
getan hat, um die zu Unrecht gezahlten Betrdge von dem die Unterstiitzung
empfangenden Dritten zuriickzufordern (einschlielich Gerichtsverfahren), und die
Nichteinziehung nicht auf einen Fehler oder eine Fahrldssigkeit seinerseits
zurlickzufiihren ist;

Kontrollen, Priifungen, Rechnungspriifungen und Untersuchungen durch die EU
(Artikel 25): werden wunter Beriicksichtigung der zwischen ihnen eigens
vereinbarten Vorschriften und Verfahren und der (gegebenenfalls vorhandenen)
Rahmenvereinbarung durchgefiihrt;

Bewertung der Auswirkungen (Artikel 26): wird im Einklang mit den internen
Vorschriften und Verfahren des Teilnehmers und der (gegebenenfalls
vorhandenen) Rahmenvereinbarung durchgefiihrt;

Aussetzung der Finanzhilfevereinbarung (Artikel 31): bestimmte Kosten, die
wiéhrend der Aussetzung der Finanzhilfe anfallen, sind forderfdhig (insbesondere
Mindestkosten, die fiir eine mdgliche Wiederaufnahme der MaBnahme
erforderlich sind, und Kosten im Zusammenhang mit Vertrdgen, die vor Eingang
des Vorabinformationsschreibens geschlossen wurden und die nach verniinftigem
Ermessen aus rechtlichen Griinden nicht ausgesetzt, neu zugewiesen oder
gekiindigt werden konnten);

Kiindigung der Finanzhilfevereinbarung (Artikel 32): der Endbetrag der
Finanzhilfe und die Abschlusszahlung werden unter Beriicksichtigung der Kosten
im Zusammenhang mit Vertrdgen berechnet, die erst nach Wirksamwerden der
Kiindigung zur Awusfithrung anstehen, wenn der Vertrag vor Eingang des
Vorabinformationsschreibens geschlossen wurde und nach verniinftigem Ermessen
aus rechtlichen Griinden nicht gekiindigt werden konnte;

Haftung fiir Schdden (Artikel 33.2): die Bewilligungsbehdrde muss nur dann fiir
Schiaden entschddigt werden, die ihr infolge der Durchfiihrung der MaBnahme
oder der nicht in voller Ubereinstimmung mit der Vereinbarung erfolgten
Durchfiihrung der MalBnahme entstanden sind, wenn der Schaden auf einen
Verstof3 gegen die internen Vorschriften und Verfahren des Teilnehmers oder auf
eine Verletzung der Rechte Dritter durch den Teilnehmer oder einen seiner
Mitarbeiter oder ecine Person, fiir die die Mitarbeiter verantwortlich sind,
zuriickzufiihren ist.

Teilnehmer, deren Bewertung auf Basis von Sdulen Beschaffungs- und Gewéahrungsverfahren
umfasst, konnen im FEinklang mit ihren internen Vorschriften und Verfahren fiir
Beschaffungen, Unterauftrage und finanzielle Unterstiitzung auch Beschaffungen vornehmen,
Unterauftridge vergeben und Dritten finanzielle Unterstiitzung gewéhren (Artikel 6.2).
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Teilnehmer, deren Bewertung auf Basis von Sdulen Datenschutzvorschriften abdeckt, konnen
sich auf ihre internen Datenschutzstandards, -regeln und -verfahren stiitzen (Artikel 15).

Die Teilnehmer diirfen sich jedoch nicht auf Bestimmungen berufen, die gegen den Grundsatz
der Gleichbehandlung von Antragstellern oder Begiinstigten versto3en oder die Entscheidung
iber die Gewihrung der Finanzhilfe infrage stellen, wie insbesondere:

- Forderfahigkeit (Artikel 6);
- Aufgaben und Aufbau des Konsortiums (Artikel 7-9);
- Sicherheit und Ethik (Artikel 13 und 14);

- Rechte des geistigen Eigentums (einschlieBlich bestehender Kenntnisse und
Schutzrechte und Ergebnisse, Zugangsrechte und Nutzungsrechte), Kommunikation,
Verbreitung und Sichtbarkeit (Artikel 16 und 17);

- Informationspflicht (Artikel 19);
- Zahlungen, Berichterstattung und Anderungen (Artikel 21, 22 und 39);
- Ablehnungen, Kiirzungen, Aussetzungen und Kiindigungen (Artikel 27, 28, 29-32).

Wenn die Bewertung auf Basis von Sdulen Gegenstand von Abhilfemallnahmen war, hingt
der Riickgriff auf die internen Systeme, Vorschriften und Verfahren von der Einhaltung dieser
AbhilfemaBnahmen ab.

Teilnehmer, deren Bewertung noch nicht aktualisiert wurde, um den Datenschutz (neue
Vorschriften) abzudecken, kdnnen sich auf ihre internen Systeme, Vorschriften und Verfahren
stiitzen, sofern sie sicherstellen, dass die personenbezogenen Daten

- auf rechtmiBige Weise, nach dem Grundsatz von Treu und Glauben und in einer fiir
die betroffene Person nachvollzichbaren Weise verarbeitet werden,

- fiir festgelegte, eindeutige und legitime Zwecke erhoben werden und nicht in einer mit
diesen Zwecken nicht zu vereinbarenden Weise weiterverarbeitet werden,

- dem Zweck angemessen und sachlich relevant sowie auf das flir die Zwecke der
Datenverarbeitung notwendige Mal} beschréankt sind,

- sachlich richtig und, wenn nétig, auf dem neuesten Stand sind,

- in einer Form gespeichert werden, die die Identifizierung der betroffenen Personen nur
so lange ermdglicht, wie es fiir die Zwecke, zu denen die Daten verarbeitet werden,
erforderlich ist, und

- auf eine Weise verarbeitet werden, die eine angemessene Sicherheit der
personenbezogenen Daten sicherstellt.

Die Teilnehmer miissen den Koordinator unverziiglich iiber alle Anderungen der Systeme,
Vorschriften und Verfahren unterrichten, die Teil der Bewertung auf Basis von Sdulen waren.
Der Koordinator muss die Bewilligungsbehdrde hiervon unverziiglich in Kenntnis setzen.
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Teilnehmer, die einer Bewertung auf Basis von Sdulen unterzogen wurden und auch eine
Rahmenvereinbarung mit der EU geschlossen haben, kdnnen sich dariiber hinaus — unter den
gleichen Bedingungen wie den oben genannten (d. h. weder die Entscheidung iiber die
Gewdhrung der Finanzhilfe infrage zu stellen noch gegen den Grundsatz der
Gleichbehandlung von Antragstellern oder Begiinstigten zu verstoBen)— auf die
Bestimmungen dieser Rahmenvereinbarung berufen./

ABSCHNITT 2 VORSCHRIFTEN FUR DIE DURCHFUHRUNG DER MABNAHME

ARTIKEL 11 — ORDNUNGSGEMAGE DURCHFUHRUNG DER MABNAHME
11.1  Pflicht zur ordnungsgemifien Durchfithrung der Mafinahme

Die Begiinstigten miissen die MaBnahme gemdll Anhang 1 sowie im Einklang mit den
Bestimmungen der Vereinbarung, den Bedingungen der Aufforderung und allen rechtlichen
Verpflichtungen nach geltendem EU-Recht, Vilkerrecht und nationalem Recht durchfiihren.

11.2 Folgen der Nichteinhaltung

Verstoflt ein Beglinstigter gegen eine seiner Pflichten aus diesem Artikel, kann die
Finanzhilfe gekiirzt werden (siehe Artikel 28).

Solche Verstofe konnen auch eine der anderen in Kapitel 5 beschriebenen Mallnahmen nach
sich ziehen.

ARTIKEL 12 — INTERESSENKONFLIKTE
12.1 Interessenkonflikte

Die Begiinstigten miissen alle erforderlichen Vorkehrungen treffen, um Situationen zu
vermeiden, die die unparteiische und objektive Durchfiihrung der Vereinbarung aus
familidren oder emotionalen Griinden, politischer Affinitit oder nationalen Bindungen,
wirtschaftlichem Interesse sowie sonstigen direkten oder indirekten Interessen beeintréchtigen
(,,Interessenkonflikt*).

Sie miissen der Bewilligungsbehorde unverziiglich jede Situation formlich mitteilen, die einen
Interessenkonflikt darstellt oder wahrscheinlich zu einem Interessenkonflikt fithren wird, und
alle erforderlichen Mallnahmen treffen, um diese Situation zu beheben.

Die Bewilligungsbehorde kann tliberpriifen, ob die getroffenen MaBBnahmen geeignet sind, und
kann verlangen, dass innerhalb einer gesetzten Frist weitere Maflnahmen getroffen werden.

12.2 Folgen der Nichteinhaltung

Verstoflt ein Beglinstigter gegen eine seiner Pflichten aus diesem Artikel, kann die
Finanzhilfe gekiirzt (siche Artikel 28) und die Finanzhilfe oder die Teilnahme des
Begiinstigten gekiindigt werden (siehe Artikel 32).

Solche Verstof3e konnen auch eine der anderen in Kapitel 5 beschriebenen Mallnahmen nach
sich ziehen.
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ARTIKEL 13 — VERTRAULICHKEIT UND SICHERHEIT
13.1 Vertrauliche Informationen

Die Parteien miissen alle Daten, Dokumente oder sonstigen Unterlagen (in jeglicher Form),
die schriftlich als vertraulich bezeichnet wurden (,,vertrauliche Informationen®), wahrend der
Durchfiihrung der Maflnahme und zumindest bis zu der im Datenblatt festgelegten Frist (siche
Punkt 6) vertraulich behandeln.

Auf Antrag des Begiinstigten kann sich die Bewilligungsbehdrde einverstanden erkldren,
diese Informationen tiber diesen Zeitraum hinaus vertraulich zu behandeln.

Sofern zwischen den Parteien nicht anders vereinbart, diirfen die Parteien vertrauliche
Informationen nur fiir die Durchfiihrung der Vereinbarung verwenden.

Die Begiinstigten diirfen ihren Beschiftigten oder anderen Teilnehmern, die an der
MafBnahme mitwirken, vertrauliche Informationen nur dann offenlegen, wenn sie

(a) diese Informationen kennen miissen, um die Vereinbarung durchfiihren zu konnen,
und

(b) einer Vertraulichkeitspflicht unterliegen.

Die Bewilligungsbehorde darf ihren Mitarbeitern sowie anderen EU-Organen und
Einrichtungen vertrauliche Informationen offenlegen.

Uberdies darf sie Dritten vertrauliche Informationen offenlegen, wenn

(a) dies erforderlich ist, um die Vereinbarung durchzufiihren oder die finanziellen
Interessen der EU zu schiitzen, und

(b) die Empfanger der Informationen einer Vertraulichkeitspflicht unterliegen.
Die Vertraulichkeitsverpflichtungen gelten nicht mehr, wenn
(a) die offenlegende Partei die andere Partei davon entbindet,

(b) die  Informationen  Offentlich  zugénglich  werden, ohne dass eine
Vertraulichkeitspflicht verletzt wird,

(c) die Offenlegung der vertraulichen Information nach geltendem EU-Recht, Volkerrecht
oder nationalem Recht vorgeschrieben ist.

Spezifische Vorschriften in Bezug auf die Vertraulichkeit (sofern vorhanden) sind in
Anhang 5 dargelegt.
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13.2 Verschlusssachen

Die Parteien miissen Verschlusssachen nach geltendem EU-Recht, Volkerrecht oder
nationalem Recht iiber Verschlusssachen (insbesondere dem Beschluss 2015/4443% und seinen
Durchfiihrungsbestimmungen) behandeln.

Die Leistungen, die als Verschlusssachen eingestufte Informationen beinhalten, sind nach
besonderen, mit der Bewilligungsbehorde vereinbarten Verfahren vorzulegen.

Unterauftrige fiir im Rahmen der MaBnahme zu erfiillende Aufgaben, die als
Verschlusssachen eingestufte Informationen beinhalten, diirfen erst nach ausdriicklicher
(schriftlicher) Genehmigung durch die Bewilligungsbehdrde vergeben werden.

Verschlusssachen diirfen nur nach ausdriicklicher schriftlicher Genehmigung durch die
Bewilligungsbehorde an Dritte (einschlielich an der Durchfiihrung der Mafinahme beteiligter
Teilnehmer) weitergegeben werden.

Besondere Sicherheitsvorschriften (sofern vorhanden) sind in Anhang 5 enthalten.
13.3 Folgen der Nichteinhaltung

VerstoBBt ein Begilinstigter gegen eine seiner Pflichten aus diesem Artikel, kann die
Finanzhilfe gekiirzt werden (siche Artikel 28).

Solche Verstofe konnen auch eine der anderen in Kapitel 5 beschriebenen Mallnahmen nach
sich ziehen.

ARTIKEL 14 — ETHIK UND WERTE
14.1 [Ethik-Regeln

Die Mallnahme muss im Einklang mit den hochsten ethischen Standards und dem geltenden
EU-Recht, Vilkerrecht und nationalen Recht in Bezug auf ethische Grundsitze durchgefiihrt
werden.

Spezifische Vorschriften in Bezug auf Ethik (sofern vorhanden) sind in Anhang 5 aufgefiihrt.
14.2° Werte

Die Begiinstigten miissen sich zur Achtung der grundlegenden Werte der EU (wie Achtung
der Menschenwiirde, Freiheit, Demokratie, Gleichheit, Rechtsstaatlichkeit und
Menschenrechte einschlieBlich der Rechte von Minderheiten) verpflichten.

Besondere Vorschriften in Bezug auf Werte (sofern vorhanden) sind in Anhang 5 aufgefiihrt.

* Beschluss (EU, Euratom) 2015/444 der Kommission vom 13. Mérz 2015 iiber die Sicherheitsvorschriften

fiir den Schutz von EU-Verschlusssachen (ABI. L 72 vom 17.3.2015, S. 53).
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14.3 Folgen der Nichteinhaltung

Verstoflt ein Beglinstigter gegen eine seiner Pflichten aus diesem Artikel, kann die
Finanzhilfe gekiirzt werden (siehe Artikel 28).

Solche VerstoBe konnen auch eine der anderen in Kapitel 5 beschriebenen Mafinahmen nach
sich ziehen.

ARTIKEL 15 — DATENSCHUTZ
15.1 Datenverarbeitung durch die Bewilligungsbehorde

Sédmtliche personenbezogenen Daten, die im Rahmen der Vereinbarung erhoben werden,
werden unter der Verantwortung des fiir die Verarbeitung Verantwortlichen der
Bewilligungsbehorde im Einklang mit und fiir die in der Datenschutzerklarung des Portals
genannten Zwecke verarbeitet.

Bei Finanzhilfen, bei denen es sich bei der Bewilligungsbehorde um die Europiische
Kommission, eine Aufsichtsbehorde oder Exekutivagentur der EU, ein gemeinsames
Unternehmen oder eine andere EU-Einrichtung handelt, unterliegt die Verarbeitung der
Verordnung (EU) 2018/17253,

15.2 Datenverarbeitung durch die Begiinstigten

Die Begiinstigten miissen personenbezogene Daten im Rahmen der vorliegenden
Vereinbarung im FEinklang mit den geltenden Datenschutzvorschriften des EU-Rechts,
Volkerrechts und nationalen Rechts (insbesondere der Verordnung (EU) 2016/679%)
verarbeiten.

Sie miissen dafiir Sorge tragen, dass personenbezogene Daten

auf rechtmifBige Weise, nach dem Grundsatz von Treu und Glauben und in einer fiir
die betroffene Person nachvollzichbaren Weise verarbeitet werden,

- fiir festgelegte, eindeutige und legitime Zwecke erhoben werden und nicht in einer mit
diesen Zwecken nicht zu vereinbarenden Weise weiterverarbeitet werden,

- dem Zweck angemessen und sachlich relevant sowie auf das flir die Zwecke der
Datenverarbeitung notwendige Mal} beschrinkt sind,

- sachlich richtig und, wenn nétig, auf dem neuesten Stand sind,

3 Verordnung (EU) 2018/1725 des Europiischen Parlaments und des Rates vom 23. Oktober 2018 zum
Schutz natiirlicher Personen bei der Verarbeitung personenbezogener Daten durch die Organe,
Einrichtungen und sonstigen Stellen der Union, zum freien Datenverkehr und zur Aufhebung der
Verordnung (EG) Nr. 45/2001 und des Beschlusses Nr. 1247/2002/EG (ABL. L 295 vom 21.11.2018, S. 39).

Verordnung (EU) 2016/679 des Europdischen Parlaments und des Rates vom 27. April 2016 zum Schutz
natiirlicher Personen bei der Verarbeitung personenbezogener Daten, zum freien Datenverkehr und zur
Authebung der Richtlinie 95/46/EG (,,DSGVO*) (ABL. L 119 vom 4.5.2016, S. 1).
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- in einer Form gespeichert werden, die die Identifizierung der betroffenen Personen nur
so lange ermoglicht, wie es fiir die Zwecke, zu denen die Daten verarbeitet werden,
erforderlich ist, und

- auf eine Weise verarbeitet werden, die eine angemessene Sicherheit der
personenbezogenen Daten sicherstellt.

Die Begiinstigten diirfen ihren Mitarbeitern den Zugriff auf die personenbezogenen Daten nur
in dem zur Durchfiihrung, Verwaltung oder Uberwachung der Vereinbarung unbedingt
erforderlichen Mal} gestatten. Die Begilinstigten miissen sicherstellen, dass das Personal der
Vertraulichkeitspflicht unterliegt.

Die Begiinstigten miissen die Personen, deren Daten an die Bewilligungsbehorde tibermittelt
werden, dariiber informieren und sie auf die Datenschutzerkldrung des Portals hinweisen.

15.3 Folgen der Nichteinhaltung

Verstoflt ein Beglinstigter gegen eine seiner Pflichten aus diesem Artikel, kann die
Finanzhilfe gekiirzt werden (siehe Artikel 28).

Solche Verstofe konnen auch eine der anderen in Kapitel 5 beschriebenen Mallnahmen nach
sich ziehen.

ARTIKEL 16 — RECHTE DES GEISTIGEN EIGENTUMS - BESTEHENDE
KENNTNISSE UND SCHUTZRECHTE UND ERGEBNISSE -
ZUGANGSRECHTE UND NUTZUNGSRECHTE

16.1 Bestehende Kenntnisse und Schutzrechte und Zugangsrechte zu bestehenden
Kenntnissen und Schutzrechten

Die Begiinstigten miissen einander und den anderen Teilnehmern vorbehaltlich der in
Anhang 5 aufgefiihrten besonderen Vorschriften Zugang zu den fiir die Durchfiihrung der
MafBnahme als notwendig ermittelten bestehenden Kenntnissen und Schutzrechten gewéhren.

,,Bestehende Kenntnisse und Schutzrechte bezeichnen Daten, Know-how oder Informationen
jeder Art und in jeder Form (materiell oder immateriell), einschlieBlich sdmtlicher Rechte,
wie beispielsweise Rechte des geistigen Eigentums, die

(a) vor Beitritt zur Vereinbarung Eigentum der Begilinstigten waren und

(b) fiir die Durchfiihrung der Maflnahme oder die Nutzung der Ergebnisse erforderlich
sind.

Wenn bestehende Kenntnisse und Schutzrechte Gegenstand von Rechten Dritter sind, muss
der betroffene Begilinstigte sicherstellen, dass er in der Lage ist, seinen Verpflichtungen aus
der Vereinbarung nachzukommen.

16.2 Eigentum an Ergebnissen

Die Bewilligungsbehorde erwirbt kein Eigentum an den im Rahmen der Maflnahme erzielten
Ergebnissen.
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»Ergebnisse bezeichnen die im Rahmen der Maflnahme erzeugte materielle oder
immaterielle Wirkung wie Daten, Know-how oder Informationen jeder Art und in jeder Form,
unabhiingig davon, ob sie schutzfihig sind, sowie jegliche mit ihnen verbundene Rechte,
einschlieBlich der Rechte des geistigen Eigentums.

16.3 Nutzungsrechte der Bewilligungsbehorde an Materialien, Dokumenten und
Informationen, die fiir politische, Informations-, Kommunikations-,
Verbreitungs- und Bekanntmachungszwecke iibermittelt werden

Die Bewilligungsbehorde ist berechtigt, nicht vertrauliche Informationen in Bezug auf die
Mallnahme sowie von den Begiinstigten {ibermittelte Materialien und Dokumente
(insbesondere Zusammenfassungen zur Verdffentlichung, zu erbringende Leistungen sowie
sonstige Materialien, wie Bilder oder audiovisuelle Materialien, sei es in Papierform oder in
elektronischer Form) wéhrend der Mallnahme oder danach fiir politische, Informations-,
Kommunikations-, Verbreitungs- und Bekanntmachungszwecke zu verwenden.

Das Recht auf Nutzung der Materialien, Dokumente und Informationen der Begiinstigten wird
in Form einer unentgeltlichen, nicht ausschlieBlichen und unwiderruflichen Lizenz gewéhrt,
die folgende Rechte umfasst:

(a) Verwendung fiir eigene Zwecke (insbesondere Bereitstellung fiir Personen, die fiir
die Bewilligungsbehorde oder andere Stellen der EU (einschlieBlich der Organe,
Einrichtungen, Amter, Agenturen usw.) oder fiir Institutionen oder Einrichtungen in
den EU-Mitgliedstaaten tdtig sind, zahlenméBig unbegrenztes auszugsweises oder
vollstindiges =~ Kopieren = oder  Vervielfdltigen = und  Weitergabe  iiber
Presseinformationsdienste);

(b) offentliche Verbreitung (insbesondere Veroffentlichung in gedruckter, elektronischer
oder digitaler Form, Veroffentlichung im Internet, als herunterladbare oder nicht
herunterladbare Datei, Ausstrahlung iiber jeden beliebigen Kanal, offentliche
Ausstellung oder Prédsentation, Kommunikation iiber Presseinformationsdienste oder
Einbindung in Datenbanken oder Indizes, die einem breiten Publikum zugénglich
sind);

(c) Bearbeitung und Neufassung (einschlielich Kiirzung, Zusammenfassung, Einfiigen
anderer Elemente (z. B. Metadaten, Legenden, andere grafische, visuelle, Ton- oder
Textelemente), Herauslosen von Teilen (z. B. Audio- oder Videodateien), Aufteilung
in Teile, Verwendung im Rahmen eines Sammelwerks);

(d) Ubersetzung;
(e) Aufbewahrung bzw. Speicherung in Papierform, elektronischer oder sonstiger Form;

(f) Archivierung im  Einklang mit den  geltenden  Vorschriften  zum
Dokumentenmanagement;

(g) das Recht, Dritte zu ermichtigen, in ihrem Namen zu handeln, oder die unter den
Buchstaben b, ¢, d und f festgelegten Verwendungsarten durch Unterauftragsvergabe
an Dritte zu vergeben, wenn dies fiir die Informations-, Kommunikations- und
Bekanntmachungstitigkeiten der Bewilligungsbehorde erforderlich ist;
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(h) Verarbeitung, Analyse, Aggregation der libermittelten Materialien, Dokumente und
Informationen sowie Herstellung von abgeleiteten Werken.

Die Nutzungsrechte werden fiir die gesamte Schutzdauer der betreffenden gewerblichen
Schutzrechte oder Rechte des geistigen Eigentums gewahrt.

Unterliegen Materialien oder Dokumente immateriellen Rechten oder Rechten Dritter
(einschlieBlich der Rechte des geistigen Eigentums oder der Rechte natiirlicher Personen am
eigenen Bild und der Stimme), so miissen die Beglinstigten dafiir Sorge tragen, dass sie ihren
Verpflichtungen aus dieser Vereinbarung nachkommen (insbesondere durch Einholung der
erforderlichen Lizenzen und Genehmigungen von den betroffenen Rechteinhabern).

Gegebenenfalls fligt die Bewilligungsbehorde folgende Informationen ein:

,»© — [Jahr] — [Name des Urheberrechtsinhabers]. Alle Rechte vorbehalten. Bedingte Lizenzrechte von
der [Name der Bewilligungsbehorde] erworben.

16.4 Besondere Vorschriften in Bezug auf Rechte des geistigen Eigentums, Ergebnisse
und bestehende Kenntnisse und Schutzrechte

Besondere Vorschriften in Bezug auf Rechte des geistigen Eigentums, Ergebnisse und
gegebenenfalls bestehende Kenntnisse und Schutzrechte sind in Anhang 5 enthalten.

16.5 Folgen der Nichteinhaltung

VerstoBBt ein Begilinstigter gegen eine seiner Pflichten aus diesem Artikel, kann die
Finanzhilfe gekiirzt werden (siehe Artikel 28).

Solche Verstof3e konnen auch eine der anderen in Kapitel 5 beschriebenen Mallnahmen nach
sich ziehen.

ARTIKEL 17 — KOMMUNIKATION, VERBREITUNG UND SICHTBARKEIT
17.1 Kommunikation — Verbreitung — Werbung fiir die Mafinahme

Sofern mit der Bewilligungsbehorde nicht anders vereinbart, miissen die Begilinstigten fiir die
MafBnahme und ihre Ergebnisse werben, indem sie verschiedenen Adressatenkreisen (darunter
auch den Medien und der Offentlichkeit) gemiB Anhang 1 in strategischer und effektiver
Weise gezielte Informationen bereitstellen.

Bevor die Begiinstigten eine Kommunikations- oder Verbreitungstitigkeit beginnen, von der
ein groBBeres Medienecho zu erwarten ist, miissen sie die Bewilligungsbehorde informieren.

17.2  Sichtbarkeit — Europiische Flagge und Finanzierungserklirung

Sofern mit der Bewilligungsbehorde nicht anders vereinbart, miissen die Begiinstigten bei
allen im Zusammenhang mit der MafBnahme durchgefiihrten Kommunikationstétigkeiten
(einschlieBlich Medienkontakte, Konferenzen, Seminare, Informationsmaterialien wie
Broschiiren, Faltblitter, Plakate, Préisentationen usw. in elektronischer Form, tiber
traditionelle oder soziale Medien usw.), bei Verbreitungstitigkeiten und bei jeglichen
Infrastrukturen, Ausriistungsgiitern, Fahrzeugen, Lieferungen oder wichtigen Ergebnissen, die
durch die Finanzhilfe finanziert werden, auf die Unterstiitzung durch die EU hinweisen und
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die europdische Flagge (Emblem) und die Finanzierungserkldrung (gegebenenfalls iibersetzt
in die Landessprachen) anzeigen:

Funded by the
European Union

Co-funded by the
European Union

Co-funded by the Funded by the
European Union European Union

Das Emblem muss gut erkennbar und getrennt angebracht werden und darf nicht durch
Hinzufiigung anderer visueller Zeichen, Marken oder Texte verdndert werden.

Die Unterstiitzung der EU darf ausschlieBlich durch das Emblem und durch keine andere
visuelle Identitdt und kein anderes Logo hervorgehoben werden.

Wird das Emblem in Verbindung mit anderen Logos (z. B. von Begiinstigten oder Sponsoren)
angebracht, muss es mindestens so auffillig und gut sichtbar angebracht werden wie die
anderen Logos.

Fiir die Zwecke ihrer Pflichten aus diesem Artikel konnen die Begiinstigten das Emblem
verwenden, ohne zuerst die Genehmigung der Bewilligungsbehorde einzuholen. Dies gibt
ihnen allerdings nicht das Recht auf exklusive Verwendung. Dariiber hinaus diirfen sie das
Emblem oder vergleichbare Marken oder Logos weder durch Registrierung noch durch
sonstige Mittel fiir sich beanspruchen.

17.3  Qualitiit der Informationen — Haftungsausschluss

Bei jeder Kommunikations- oder Verbreitungstitigkeit im Zusammenhang mit der Mafinahme
miissen sachlich zutreffende Informationen verwendet werden.
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Dariiber hinaus muss folgender Haftungsausschluss angegeben werden (gegebenenfalls
iibersetzt in die Landessprachen):
»Von der Europdischen Union finanziert. Die geduferten Ansichten und Meinungen entsprechen jedoch
ausschlieBlich denen des Autors bzw. der Autoren und spiegeln nicht zwingend die der Europédischen

Union oder [Name der Bewilligungsbehdrde] wider. Weder die Europidische Union noch die
Bewilligungsbehdrde konnen dafiir verantwortlich gemacht werden.*

17.4 Besondere Vorschriften in Bezug auf Kommunikation, Verbreitung und
Sichtbarkeit

Besondere Vorschriften in Bezug auf Kommunikation, Verbreitung und Sichtbarkeit (sofern
vorhanden) sind in Anhang 5 enthalten.

17.5 Folgen der Nichteinhaltung

Verstoflt ein Beglinstigter gegen eine seiner Pflichten aus diesem Artikel, kann die
Finanzhilfe gekiirzt werden (siehe Artikel 28).

Solche Verstofe konnen auch eine der anderen in Kapitel 5 beschriebenen Mallnahmen nach
sich ziehen.

ARTIKEL 18 — BESONDERE VORSCHRIFTEN FUR DIE DURCHFUHRUNG DER
MAGBNAHME

[OPTION 1 fiir Programme ohne besondere Vorschriften fiir die Durchfiihrung der
Mafsnahme (standardmdyfig): entfillt]

[OPTION 2 fiir Programme mit besonderen Vorschriften fiir die Durchfiihrung der
Mafinahme:

18.1 Besondere Vorschriften fiir die Durchfithrung der Mafinahme

Besondere Vorschriften fiir die Durchfiihrung der MaBlnahme (sofern vorhanden) sind in
Anhang 5 aufgefiihrt.

18.2 Folgen der Nichteinhaltung

VerstoBBt ein Begiinstigter gegen eine seiner Pflichten aus diesem Artikel, kann die
Finanzhilfe gekiirzt werden (siche Artikel 28).

Solche Verstofe konnen auch eine der anderen in Kapitel 5 beschriebenen Mallnahmen nach
sich ziehen./

ABSCHNITT 3VERWALTUNG DER FINANZHILFE

ARTIKEL 19 — ALLGEMEINE INFORMATIONSPFLICHTEN
19.1 Auskunftsrecht

Die Begiinstigten miissen — wihrend der MaBBnahme oder anschlieend und im Einklang mit
Artikel 7 — sadmtliche Informationen bereitstellen, die angefordert werden, um die
Forderfahigkeit der geltend gemachten Kosten oder Finanzierungsbeitrige, die
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ordnungsgeméfe Durchfiihrung der MalBnahme und die Einhaltung der sonstigen
Verpflichtungen aus der Vereinbarung zu iiberpriifen.

Die vorgelegten Informationen miissen korrekt, prdzise und vollstindig sein und im
angeforderten Format (einschlieBlich in elektronischem Format) bereitgestellt werden.

19.2 Aktualisierung der Daten im Begiinstigtenverzeichnis des Teilnehmerportals

Die Begilinstigten miissen ihre im Begiinstigtenverzeichnis des Teilnehmerportals
gespeicherten Daten jederzeit — wéhrend der MalBnahme oder anschlieBend — auf dem
neuesten Stand halten, insbesondere ihre Namen, ihre Anschrift, ihre gesetzlichen Vertreter,
ihre Rechtsform und ihre Organisationsform.

19.3 Informationen iiber Ereignisse und Umstinde mit wahrscheinlichen Auswirkungen
auf die Mallnahme

Die Begiinstigten miissen die Bewilligungsbehorde (und die anderen Beglinstigten)
unverziiglich von Folgendem in Kenntnis setzen:

(a) Ereignisse, die sich wahrscheinlich auf die Durchfiihrung der Mallnahme oder die
finanziellen Interessen der EU auswirken oder die Durchfiihrung verzogern,
insbesondere

(i) Anderungen an der eigenen rechtlichen, finanziellen, technischen,
organisatorischen oder eigentumsrechtlichen Situation (einschlieBlich
Anderungen im Zusammenhang mit einem der Ausschlussgriinde, die in der
vor der Unterzeichnung der Finanzhilfevereinbarung unterzeichneten
ehrenwortlichen Erklarung aufgefiihrt sind);

(i)  [/OPTION I, standardmdfig: Informationen iiber verbundene MalBnahmen:
entféllt;) JfOPTION 2 fiir Programme mit verbundenen Mafnahmen:
[OPTION 1, standardmdafiig: Informationen iiber verbundene MaBnahmen:
entfillt;) [OPTION 2, falls fiir die Finanzhilfe ausgewdhlt: Anderungen in
Bezug auf die verbundene Malinahme (siehe Artikel 3);//

(b) Umstéinde mit Auswirkung auf
(1)  den Beschluss iiber die Vergabe der Finanzhilfe oder
(i1)  die Einhaltung der Anforderungen der Vereinbarung.
19.4 Folgen der Nichteinhaltung

VerstoBBt ein Begilinstigter gegen eine seiner Pflichten aus diesem Artikel, kann die
Finanzhilfe gekiirzt werden (siche Artikel 28).

Solche Verstof3e konnen auch eine der anderen in Kapitel 5 beschriebenen Mallnahmen nach
sich ziehen.
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ARTIKEL 20 — AUFBEWAHRUNG VON AUFZEICHNUNGEN
20.1 Aufbewahrung von Aufzeichnungen und sonstigen Belegunterlagen

Die Begiinstigten miissen — zumindest bis zu der im Datenblatt (siche Punkt 6) festgelegten
Frist — Aufzeichnungen und sonstige Belegunterlagen aufbewahren, um die ordnungsgemafle
Durchfiihrung der Mallnahme im Einklang mit den (gegebenenfalls) in dem jeweiligen
Bereich akzeptierten Standards nachzuweisen.

Dariiber hinaus miissen die Begiinstigten fiir denselben Zeitraum zur Begriindung der geltend
gemachten Betrige Folgendes aufbewahren:

(a) fur tatsdchlich angefallene Kosten: geeignete Aufzeichnungen und Unterlagen als
Beleg fiir die geltend gemachten Kosten (wie beispielsweise Vertrage, Unterauftrége,
Rechnungen und Buchfiihrungsunterlagen); dariiber hinaus miissen die {blichen
Kostenrechnungsverfahren und Verfahren der internen Kontrolle der Beglinstigten den
direkten Abgleich zwischen den geltend gemachten Betrégen, den in den Biichern
verbuchten Betrdgen und den in den Belegunterlagen ausgewiesenen Betrdgen
ermoglichen;

(b) fiir pauschalierte Kosten und Beitrdge (falls zutreffend): geeignete Aufzeichnungen
und Unterlagen als Beleg fiir die Forderfahigkeit der Kosten oder
Finanzierungsbeitrige, auf die der Pauschalsatz angewandt wird;

(c) fiir die folgenden vereinfachten Kosten und Beitrége: Die Begiinstigten miissen keine
spezifischen Aufzeichnungen tiber die tatsdchlich angefallenen Kosten aufbewahren;
sie miissen jedoch Folgendes aufbewahren:

(1)  fiir Kosten je Einheit und Finanzierungsbeitrage je Einheit (falls zutreffend):
geeignete Aufzeichnungen und Unterlagen als Beleg fiir die geltend gemachte
Anzahl von Einheiten;

(i1)  fiir Pauschalbetrige oder Pauschalbeitrige (falls zutreffend): geeignete
Aufzeichnungen und Unterlagen als Beleg fiir die ordnungsgeméfe
Durchfiihrung der Arbeiten geméfl Anhang 1;

(ii1))  fir Finanzierungen, die nicht an Kosten gekniipft sind (falls zutreffend):
geeignete Aufzeichnungen und Unterlagen als Beleg fiir die Erreichung der
Ergebnisse bzw. die Erfiillung der Bedingungen gemall Anhang 1;

(d) fiir Kosten je Einheit oder Finanzierungsbeitrdge je Einheit, pauschalierte Kosten oder
Beitrdge sowie Pauschalbetrige oder Pauschalbeitrage nach den {iblichen
Kostenrechnungsverfahren (falls zutreffend): Die Begiinstigten miissen geeignete
Aufzeichnungen und Unterlagen aufbewahren, um zu belegen, dass ihre
Kostenrechnungsverfahren nach objektiven Kriterien unabhingig von der Herkunft
der verwendeten Mittel einheitlich angewandt wurden und dass sie die in den
Artikeln 6.1 und 6.2 festgelegten Forderfahigkeitsbedingungen erfiillen.

Dariiber hinaus wird fiir spezifische Budgetkategorien Folgendes benotigt:

(e) fir Personalkosten: Die fiir den Beglinstigten im Rahmen der Malnahme
aufgewendete Arbeitszeit muss durch monatlich von der betreffenden Person und
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threm Vorgesetzten unterzeichnete Erkldrungen belegt werden, es sei denn, es gibt ein
anderes zuverldssiges Zeiterfassungssystem; die Bewilligungsbehorde kann alternative
Belege fiir die im Rahmen der MaBBnahme geltend gemachte aufgewendete Arbeitszeit
akzeptieren, wenn sie der Auffassung ist, dass diese ein angemessenes Mal} an
Sicherheit bieten,;

(f) fORPHONI——standardméfie:  zusitzliche  Aufzeichnungspflichten:  entfdllt}
it e ool . fEJEF_IEJU“;l,

IS
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Die Aufzeichnungen und Belegunterlagen sind auf Anfrage (sieche Artikel 19) oder im
Zusammenhang mit Kontrollen, Priifungen, Rechnungspriifungen oder Untersuchungen (siche
Artikel 25) zur Verfligung zu stellen.

Im Falle von fortlaufenden Kontrollen, Priifungen, Rechnungspriifungen, Untersuchungen,
Verfahren oder einer sonstigen Verfolgung von Anspriichen im Rahmen der Vereinbarung
(einschlieBlich der Ubertragung von Feststellungen; siche Artikel 25) miissen die
Begiinstigten diese Aufzeichnungen und die sonstigen Belegunterlagen bis zum Ende dieser
Verfahren aufbewahren.

Die Begiinstigten miissen die Originalunterlagen aufbewahren. Digitale und digitalisierte
Dokumente gelten als Originale, wenn dies nach geltendem nationalem Recht zuléssig ist. Die
Bewilligungsbehorde kann Unterlagen, bei denen es sich nicht um Originale handelt,
akzeptieren, wenn diese eine vergleichbare Gewihr bieten.

20.2 Folgen der Nichteinhaltung

Verstoflt ein Begiinstigter gegen eine seiner Pflichten aus diesem Artikel, sind unzureichend
belegte Kosten oder Finanzierungsbeitrdge nicht forderfahig (siehe Artikel 6) und werden
abgelehnt (siehe Artikel 27) und kann die Finanzhilfe gekiirzt werden (sieche Artikel 28).

Solche VerstoBe konnen auch eine der anderen in Kapitel 5 beschriebenen Mafinahmen nach
sich ziehen.

ARTIKEL 21 — BERICHTERSTATTUNG
21.1 Kontinuierliche Berichterstattung

Die Begiinstigten miissen iliber das Instrument fiir kontinuierliche Berichterstattung des
Portals und im Einklang mit dem Zeitplan und den darin festgelegten Bedingungen (wie mit
der Bewilligungsbehorde vereinbart) kontinuierlich {iber den Fortschritt der MaBnahme
Bericht erstatten (z. B. gegebenenfalls iiber zu erbringende Leistungen, Etappenziele,
Outputs/Ergebnisse, kritische Risiken, Indikatoren usw.).

Standardisierte zu erbringende Leistungen (z.B. nicht mit Zahlungen verkniipfte
Fortschrittsberichte, Berichte {iber kumulierte Ausgaben, Sonderberichte usw., falls
zutreffend) miissen unter Verwendung der im Portal verdffentlichten Vorlagen erfolgen.
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21.2 Regelmiaflige Berichterstattung: Berichte iiber die technische Durchfithrung und
Kostenaufstellungen

Zusétzlich miissen die Begiinstigten gemédl dem Zeitplan und den Modalitdten, die im
Datenblatt festgelegt sind (sieche Punkt 4.2), fiir die Beantragung von Zahlungen Berichte
vorlegen:

- fiir zusétzliche Vorfinanzierungen (falls zutreffend): einen Bericht iiber eine
zusitzliche Vorfinanzierung;

- fiir Zwischenzahlungen (falls zutreffend) und die Abschlusszahlung: einen
regelmifligen Bericht.

Der Bericht iiber eine zusitzliche Vorfinanzierung und der regelméBige Bericht enthalten
einen technischen und einen finanziellen Teil.

Der technische Teil enthilt einen Uberblick iiber die Durchfithrung der MaBnahme. Er muss
unter Verwendung der Vorlage, die liber das Instrument fiir regelméfBige Berichterstattung des
Portals verfiigbar ist, erstellt werden.

Der finanzielle Teil des Berichts iiber eine zusitzliche Vorfinanzierung enthélt eine Erklarung
iiber die Verwendung der vorherigen Vorfinanzierungszahlung.

Der finanzielle Teil des regelmiBigen Berichts umfasst:

- die Kostenaufstellungen (Einzelkostenaufstellungen und konsolidierte
Kostenaufstellungen; fiir alle Begiinstigten/verbundenen Stellen);

- Erlduterungen zur Ressourcennutzung (oder erforderlichenfalls eine detaillierte
Tabelle zur Kostenabrechnung);

- Bescheinigungen iiber die Kostenaufstellungen (falls erforderlich; siehe Artikel 24.2
und Datenblatt, Punkt 4.3).

In den Kostenaufstellungen sind die forderfahigen Kosten und die Finanzierungsbeitrdge fiir
jede Budgetkategorie sowie im Falle der Abschlusszahlung auch die Einnahmen aus der
MaBnahme anzugeben (siehe Artikel 6 und 22).

Alle forderfiahigen aufgelaufenen Kosten und Finanzierungsbeitrdge sind anzugeben, auch
wenn sie die im veranschlagten Budget (sieche Anhang 2) angegebenen Betréige iibersteigen.
Betrige, die nicht in den Einzelkostenaufstellungen ausgewiesen sind, werden von der
Bewilligungsbehorde nicht beriicksichtigt.

Durch die Unterzeichnung der Kostenaufstellungen (direkt {iber das Instrument fiir
regelméfige Berichterstattung des Portals) bestitigen die Begiinstigten, dass

- die bereitgestellten Informationen vollstindig und zuverléssig sind und der Wahrheit
entsprechen;

- die geltend gemachten Kosten und Finanzierungsbeitrage forderfahig sind (siche
Artikel 6);
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- die Kosten und Finanzierungsbeitrige durch geeignete Aufzeichnungen und
Belegunterlagen (sieche Artikel 20) belegbar sind, die auf Anfrage (siehe Artikel 19)
oder im Rahmen von Kontrollen, Priifungen, Rechnungspriifungen oder
Untersuchungen (siche Artikel 25) vorgelegt werden konnen;

- fiir den abschlieSenden regelmifBigen Bericht alle Einnahmen gemeldet wurden (falls
erforderlich; siche Artikel 22).

Die Begiinstigten miissen (erforderlichenfalls) auch die Kostenaufstellungen der mit ihnen
verbundenen Stellen vorlegen. Im Falle von Einziehungen (sieche Artikel 22) haften die
Begiinstigten auch fiir die Kostenaufstellungen ihrer verbundenen Stellen.

21.3  Waihrung fiir die Kostenaufstellungen und Umrechnung in Euro

Die Kostenaufstellungen miissen in Euro erstellt werden.

; TR prechih wdardmdfie): Begiinstigte, deren
Buchfuhrung auf eine andere Wéhrung als den Euro lautet miissen d1e in ihren Biichern
verbuchten Kosten auf der Grundlage des fiir den entsprechenden Berichtszeitraum
ermittelten durchschnittlichen Tageswechselkurses, der im Amtsblatt der Europdischen
Union, Reihe C, veroffentlicht wird (Website der EZB), in Euro umrechnen.

Wird fiir die betreffende Wiahrung im Amtsblatt kein Euro-Tageskurs verdffentlicht, erfolgt
die Umrechnung zum Durchschnittswert der monatlichen Umrechnungskurse, die die
Kommission festlegt und auf ihrer Website (InforEuro) verdffentlicht, berechnet iiber den
entsprechenden Berichtszeitraum.

Begiinstigte, deren Buchfiihrung auf Euro lautet, miissen die in einer anderen Wahrung
angefallenen Kosten entsprechend ihren {iblichen Kostenrechnungsverfahren in Euro
umrechnen./

21.4 Sprache der Berichte

Sofern mit der Bewilligungsbehorde nicht anders vereinbart, muss die Berichterstattung in der
Sprache der Vereinbarung erfolgen (siehe Datenblatt, Punkt 4.2).

21.5 Folgen der Nichteinhaltung

Wenn ein vorgelegter Bericht diesem Artikel nicht entspricht, kann die Bewilligungsbehorde
die Zahlungsfrist aussetzen (siehe Artikel 29) und andere in Kapitel 5 beschriebene
Mafnahmen anwenden.

Verstoft der Koordinator gegen seine Berichterstattungspflichten, kann die
Bewilligungsbehorde die Finanzhilfe oder die Teilnahme des Koordinators an der Maflnahme
kiindigen (siehe Artikel 32) oder andere in Kapitel 5 beschriebene Mafinahmen anwenden.
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ARTIKEL 22 — ZAHLUNGEN UND EINZIEHUNGEN - BERECHNUNG DER
FALLIGEN BETRAGE

22.1 Zahlungen und Zahlungsmodalititen

Die Zahlungen erfolgen nach dem Zeitplan und den Modalitéten, die im Datenblatt festgelegt
sind (siche Punkt 4.2).

Sie werden in Euro auf das vom Koordinator angegebene Bankkonto (siche Datenblatt,
Punkt 4.2) iiberwiesen und unverziiglich verteilt (fiir die Verteilung der ersten
Vorfinanzierungszahlung konnen Einschrankungen gelten; siche Datenblatt, Punkt 4.2).

Durch die Zahlungen an dieses Bankkonto wird die Bewilligungsbehorde von ihrer
Zahlungspflicht entlastet.

Fiir Uberweisungskosten gilt Folgendes:

- Die Bewilligungsbehorde trdgt die von ihrer Bank in Rechnung gestellten
Uberweisungskosten.

- Der Begiinstigte tragt die von seiner Bank in Rechnung gestellten
Uberweisungskosten.

- Alle Kosten im Zusammenhang mit der Wiederholung einer Uberweisung werden von
der Partei getragen, die die Wiederholung verursacht hat.

Zahlungen durch die Bewilligungsbehorde gelten als an dem Tag geleistet, an dem ihr
Bankkonto belastet wird.

22.2 Einziehungen

Einziehungen erfolgen, wenn sich bei der Kiindigung der Teilnahme des Begiinstigten, bei der
Abschlusszahlung oder anschlieBend herausstellt, dass die Bewilligungsbehdrde einen zu
hohen Betrag iiberwiesen hat und die zu Unrecht gezahlten Betrdge zuriickfordern muss.

[OPTION 1 fiir Programme mit gesamtschuldnerischer Haftung der Begiinstigten: Fiir
Einziehungen gilt die folgende allgemeine Haftungsregelung (Primédrhaftung): Bei der
Abschlusszahlung haftet der Koordinator uneingeschriankt fiir Einziehungen, selbst wenn er
nicht der Endempfanger der zu Unrecht gezahlten Betrige war. Bei der Kiindigung der
Teilnahme des Begiinstigten oder nach der Abschlusszahlung erfolgen Einziehungen direkt
gegeniiber dem betreffenden Begiinstigten.

Die Begiinstigten haften uneingeschrankt fiir die Riickzahlung der Schulden der mit ihnen
verbundenen Stellen.

Bei Zwangsbeitreibungen (siche Artikel 22.4):

- Die Begiinstigten haften gesamtschuldnerisch fiir die Riickzahlung der Schulden
eines anderen Begiinstigten im Rahmen der Vereinbarung (einschlielich
Verzugszinsen), wenn die Bewilligungsbehorde dies verlangt (siehe Datenblatt,
Punkt 4.4).
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- Verbundene Stellen haften fiir die Riickzahlung der Schulden ihrer Begiinstigten im
Rahmen der Vereinbarung (einschlieBlich  Verzugszinsen), wenn die
Bewilligungsbehorde dies verlangt (siche Datenblatt, Punkt 4.4)./

[OPTION 2 fiir Programme ohne gesamtschuldnerische Haftung der Begiinstigten: Die
finanzielle Haftung des Begiinstigten im Falle einer Einziehung beschrinkt sich grundsitzlich
auf seine eigenen Schulden und auf die zu Unrecht gezahlten Betrdge der mit ihm
verbundenen Stellen.

Im Falle von Zwangsbeitreibungen (siche Artikel 22.4) haften verbundene Stellen fiir die
Riickzahlung der Schulden ihrer Begiinstigten, wenn die Bewilligungsbehorde dies verlangt
(siche Datenblatt, Punkt 4.4)./

22.3 Fillige Betrige

22.3.1 Vorfinanzierungszahlungen

Mit der Vorfinanzierung soll den Begiinstigten ein Vorschuss gewéhrt werden.
Sie bleibt bis zur Abschlusszahlung Eigentum der EU.

Der  geschuldete Betrag, der Zeitplan und die Modalititen fiir erste
Vorfinanzierungszahlungen (sofern vorhanden) sind im Datenblatt (siche Punkt4.2)
aufgefiihrt.

Der geschuldete Betrag, der Zeitplan und die Modalititen fiir zusitzliche
Vorfinanzierungszahlungen (sofern vorhanden) sind im Datenblatt (siche Punkt4.2)
aufgefiihrt. Geht aus der Erklarung iber die Verwendung der vorherigen
Vorfinanzierungszahlung jedoch hervor, dass weniger als 70 % verwendet wurden, wird der
im Datenblatt angegebene Betrag um die Differenz zwischen dem Schwellenwert von 70 %
und dem verwendeten Betrag verringert.

[OPTION fiir Programme mit auf Gegenseitigkeit beruhendem Versicherungsmechanismus
(MIM): Der Beitrag zum auf Gegenseitigkeit beruhenden Versicherungsmechanismus wird
von den Vorfinanzierungszahlungen einbehalten (in Hohe des Satzes und gemill den
Modalitdten im Datenblatt, sieche Punkt 4.2) und auf den Mechanismus iibertragen./

Vorfinanzierungszahlungen (oder Teile davon) kénnen (ohne dass hierfiir die Einwilligung
der Begiinstigten notwendig ist) mit Betrdgen verrechnet werden, die ein Begiinstigter der
Bewilligungsbehorde schuldet — bis zu dem Betrag, der diesem Begiinstigten zusteht.

Bei Finanzhilfen, bei denen es sich bei der Bewilligungsbehorde um die Europiische
Kommission oder eine Exekutivagentur der EU handelt, konnen auch Betrdge verrechnet
werden, die anderen Kommissionsdienststellen oder Exekutivagenturen geschuldet werden.

Zahlungen werden nicht geleistet, wenn die Zahlungsfrist oder die Zahlungen ausgesetzt sind
(siche Artikel 29 und 30).

22.3.2 Bei Kiindigung der Teilnahme eines Begiinstigten fillige Betrige — Einziehung
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Im Falle der Kiindigung der Teilnahme eines Begiinstigten bestimmt die Bewilligungsbehorde
fir den betroffenen Begiinstigten den vorldufigen filligen Betrag. Etwaige Zahlungen
erfolgen mit der néchsten Zwischenzahlung oder der Abschlusszahlung.

Der fillige Betrag wird in folgendem Schritt berechnet:
Schritt 1 — Berechnung des insgesamt angenommenen EU-Beitrags

Schritt 1 — Berechnung des insgesamt angenommenen EU-Beitrags

Die Bewilligungsbehorde berechnet zunichst den ,,angenommenen EU-Beitrag® fiir den
Begiinstigten flir alle Berichtszeitrdume, indem sie den ,,Hochstbeitrag der EU zu den
Kosten berechnet (Anwendung des Fordersatzes auf die akzeptierten Kosten des
Begiinstigten), wobei Antrdge auf einen niedrigeren Kostenbeitrag und Begrenzungen auf den
Schwellenwert in der Bescheinigung iiber die Kostenaufstellungen (falls zutreffend; sieche
Artikel 24.5) beriicksichtigt und die Beitrdge (akzeptierte Finanzierungsbeitrage je Einheit,
pauschalierte Beitrdge oder Pauschalbeitrige sowie nicht an Kosten gekniipfte
Finanzierungen, falls zutreffend) hinzuaddiert werden.

Anschlieend berticksichtigt die Bewilligungsbehorde etwaige Kiirzungen der Finanzhilfe.
Der sich daraus ergebende Betrag ist der ,insgesamt angenommene EU-Beitrag®* fiir den
Begiinstigten.

AnschlieBend wird der Restbetrag berechnet, indem die erhaltenen Zahlungen (falls
zutreffend; siche Bericht iiber die Verteilung der Zahlungen in Artikel 32) vom insgesamt
angenommenen EU-Beitrag abgezogen werden:

{insgesamt angenommener EU-Beitrag fiir den Begiinstigten
abziiglich
{gegebenenfalls erhaltener Vorfinanzierungs- und Zwischenzahlungen} } .

Im Falles eines positiven Restbetrags wird der Betrag in die ndchste Zwischenzahlung oder
die Abschlusszahlung an das Konsortium einbezogen.

Im Falle eines negativen Restbetrags wird dieser nach folgendem Verfahren eingezogen:

Die Bewilligungsbehorde  {ibermittelt dem  betroffenen Begiinstigten  ein
Vorabinformationsschreiben, in dem sie

- diesem die beabsichtigte Einziehung, den geschuldeten Betrag, den einzuziehenden
Betrag und die Griinde dafiir formlich mitteilt und

- ihn auffordert, innerhalb von 30 Tagen nach Erhalt dieser Mitteilung Stellung dazu
nehmen.

Wird keine Stellungnahme iibermittelt (oder beschlieBt die Bewilligungsbehorde, die
Einziehung trotz einer erhaltenen Stellungnahme vorzunehmen), so bestétigt sie den
einzuzichenden Betrag und fordert die Zahlung dieses Betrags an den Koordinator
(Bestitigungsschreiben).
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[OPTION fiir Programme mit auf Gegenseitigkeit beruhendem Versicherungsmechanismus
(MIM): Erfolgt die Zahlung an den Koordinator nicht bis zu dem im Bestitigungsschreiben
angegebenen Datum, so kann die Bewilligungsbehdrde den auf Gegenseitigkeit beruhenden
Versicherungsmechanismus in Anspruch nehmen, wenn die Fortsetzung der Mallnahme
gewdhrleistet ist und die in den fiir den Mechanismus geltenden Vorschriften festgelegten
Bedingungen erfiillt sind.

In diesem Fall sendet sie ein Einziehungsschreiben an den Begiinstigten zusammen mit
einer Zahlungsaufforderung, in der die Zahlungsbedingungen und der Zahlungstermin
genannt werden.

Die Zahlungsaufforderung an den Begiinstigten enthilt den Betrag, der fiir die etwaigen
verbundenen Stellen berechnet wurde, die ihre Teilnahme ebenfalls beenden mussten.

Wird die Zahlung nicht bis zu dem Termin geleistet, der in der Zahlungsaufforderung genannt
wird, so veranlasst die Bewilligungsbehorde die Zwangsbeitreibung nach Maligabe von
Artikel 22.4.]

Die Betrige werden spdter auch bei der nidchsten Zwischenzahlung oder der
Abschlusszahlung beriicksichtigt.

22.3.3 Zwischenzahlungen

Zwischenzahlungen dienen der Erstattung etwaiger forderfahiger Kosten und
Finanzierungsbeitrige, die fiir die Durchfilhrung der MaBnahme im Berichtszeitraum geltend
gemacht werden.

Etwaige Zwischenzahlungen erfolgen nach dem Zeitplan und den Modalititen, die im
Datenblatt festgelegt sind (siche Punkt 4.2).

Die Zahlung erfolgt vorbehaltlich der Genehmigung des regelméafigen Berichts. Mit dessen
Genehmigung wird weder die OrdnungsméBigkeit noch die Authentizitit, Vollstindigkeit
oder Korrektheit des Inhalts dieses Berichts bestétigt.

Die Zwischenzahlung wird von der Bewilligungsbehorde in folgenden Schritten berechnet:
Schritt 1 — Berechnung des insgesamt angenommenen EU-Beitrags
Schritt 2 — Begrenzung auf die Obergrenze fiir Zwischenzahlungen

Schritt 1 — Berechnung des insgesamt angenommenen EU-Beitrags

Die Bewilligungsbehdrde berechnet den ,,angenommenen EU-Beitrag* fiir die MaBBnahme fiir
den Berichtszeitraum, indem sie zunichst den ,,HOchstbeitrag der EU zu den Kosten*
berechnet (Anwendung des Fordersatzes auf die akzeptierten Kosten jedes Begiinstigten),
wobei Antrdge auf einen niedrigeren Kostenbeitrag und Begrenzungen auf den Schwellenwert
in der Bescheinigung iiber die Kostenaufstellungen (falls zutreffend; siehe Artikel 24.5)
beriicksichtigt und die Beitrdge (akzeptierte Finanzierungsbeitrdge je Einheit, pauschalierte
Beitrdge oder Pauschalbeitrige sowie nicht an Kosten gekniipfte Finanzierungen, falls
zutreffend) hinzuaddiert werden.
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Anschliefend beriicksichtigt die Bewilligungsbehdrde etwaige Kiirzungen der Finanzhilfe
aufgrund der Kiindigung der Teilnahme eines Begiinstigten. Der sich daraus ergebende Betrag
ist der ,,insgesamt angenommene EU-Beitrag®.

Schritt 2 — Begrenzung auf die Obergrenze fir Zwischenzahlungen

Der sich daraus ergebende Betrag wird anschlieend gedeckelt, um sicherzustellen, dass der
Gesamtbetrag etwaiger Vorfinanzierungs- und Zwischenzahlungen die im Datenblatt
festgelegte Obergrenze fiir Zwischenzahlungen (siehe Punkt 4.2) nicht iiberschreitet.

Zwischenzahlungen (oder Teile davon) konnen (ohne dass hierfiir die Einwilligung der
Begiinstigten notwendig ist) mit Betrdgen verrechnet werden, die ein Begiinstigter der
Bewilligungsbehdrde schuldet — bis zu dem Betrag, der diesem Begiinstigten zusteht.

Bei Finanzhilfen, bei denen es sich bei der Bewilligungsbehorde um die Européische
Kommission oder eine Exekutivagentur der EU handelt, konnen auch Betridge verrechnet
werden, die anderen Kommissionsdienststellen oder Exekutivagenturen geschuldet werden.

Zahlungen werden nicht geleistet, wenn die Zahlungsfrist oder die Zahlungen ausgesetzt sind
(siehe Artikel 29 und 30).

22.3.4 Abschlusszahlung — Endbetrag der Finanzhilfe — Einnahmen und Gewinn —
Einziehung

Mit der Abschlusszahlung (Zahlung des Restbetrags) wird der etwaige verbleibende Teil der
forderfdhigen Kosten und Finanzierungsbeitrdge erstattet, die fiir die Durchfiihrung der
MalBnahme geltend gemacht wurden.

Die Abschlusszahlung erfolgt gemédfl dem Zeitplan und den Modalitdten, die im Datenblatt
(siche Punkt 4.2) festgelegt sind.

Die Zahlung erfolgt vorbehaltlich der Genehmigung des abschlieBenden regelméBigen
Berichts. Mit dessen Genehmigung wird weder die OrdnungsmiBigkeit noch die
Authentizitat, Vollstindigkeit oder Korrektheit des Inhalts dieses Berichts bestétigt.

Der Endbetrag der Finanzhilfe fiir die MaBnahme wird in folgenden Schritten berechnet:
Schritt 1 — Berechnung des insgesamt angenommenen EU-Beitrags
Schritt 2 — Begrenzung auf den Hochstbetrag der Finanzhilfe
Schritt 3 — Abzug aufgrund des Grundsatzes des Gewinnverbots

Schritt 1 — Berechnung des insgesamt angenommenen EU-Beitrags

Die Bewilligungsbehorde berechnet zunichst den ,,angenommenen EU-Beitrag® fiir die
MalBnahme fiir alle Berichtszeitraume, indem sie den ,,Hochstbeitrag der EU zu den Kosten*
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berechnet (Anwendung des Fordersatzes auf die insgesamt akzeptierten Kosten jedes
Begiinstigten), wobei Antrdge auf einen niedrigeren Kostenbeitrag und Begrenzungen auf den
Schwellenwert in der Bescheinigung iiber die Kostenaufstellungen (falls zutreffend; siehe
Artikel 24.5) beriicksichtigt und die Beitrdge (akzeptierte Finanzierungsbeitrdge je Einheit,
pauschalierte Beitrdge oder Pauschalbeitrige sowie nicht an Kosten gekniipfte
Finanzierungen, falls zutreffend) hinzuaddiert werden.

Anschliefend berticksichtigt die Bewilligungsbehorde etwaige Kiirzungen der Finanzhilfe.
Der sich daraus ergebende Betrag ist der ,,insgesamt angenommene EU-Beitrag®.

Schritt 2 — Begrenzung auf den Hochstbetrag der Finanzhilfe

Ist der sich daraus ergebende Betrag hoher als der Hochstbetrag der Finanzhilfe gemal3
Artikel 5.2, wird er auf diesen Hochstbetrag begrenzt.

Schritt 3 — Abzug auferund des Grundsatzes des Gewinnverbots

Ist der Grundsatz des Gewinnverbots im Datenblatt (siche Punkt 4.2) vorgesehen, darf die
Finanzhilfe nicht zu einem Gewinn fiihren (d. h. zu einem Uberschuss des sich aus Schritt 2
ergebenden Betrags zuziiglich der durch die MaBBnahme erzielten Einnahmen gegeniiber den
von der Bewilligungsbehorde genehmigten forderfahigen Kosten und
Finanzierungsbeitragen).

»Einnahmen® sind alle durch die MaBBnahme wéhrend ihrer Dauer (sieche Artikel 4) erzielten
Einkiinfte fiir Beglinstigte, bei denen es sich um gewinnorientierte Rechtspersonen handelt

o

Gewinne werden gegebenenfalls (von dem in den Schritten 1 und 2 ermittelten Betrag
abziiglich der Finanzierungsbeitrdge) in Hohe des endgiiltigen Satzes fiir die Erstattung der
von der Bewilligungsbehorde genehmigten forderfahigen Kosten abgezogen.

Anschliefend wird der Restbetrag (Abschlusszahlung) berechnet, indem der Gesamtbetrag
der gegebenenfalls bereits geleisteten Vorfinanzierungs- und Zwischenzahlungen vom
endgiiltigen Betrag der Finanzhilfe abgezogen wird:

{Endbetrag der Finanzhilfe
abziiglich
{gegebenenfalls geleisteter Vorfinanzierungs- und Zwischenzahlungen} } .
Im Falle eines positiven Restbetrags wird dieser an den Koordinator gezahlt.

[OPTION fiir Programme mit auf Gegenseitigkeit beruhendem Versicherungsmechanismus
(MIM): Der fiir den auf Gegenseitigkeit beruhenden Versicherungsmechanismus einbehaltene
Betrag (sieche oben) wird freigegeben und an den Koordinator gezahlt (gemal3 den fiir den
Mechanismus geltenden Vorschriften)./
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Die Abschlusszahlung (oder ein Teil davon) kann (ohne dass hierfiir die Einwilligung der
Begiinstigten notwendig ist) mit Betrdgen verrechnet werden, die ein Begiinstigter der
Bewilligungsbehorde schuldet — bis zu dem Betrag, der diesem Begiinstigten zusteht.

Bei Finanzhilfen, bei denen es sich bei der Bewilligungsbehorde um die Europiische
Kommission oder eine Exekutivagentur der EU handelt, konnen auch Betrdge verrechnet
werden, die anderen Kommissionsdienststellen oder Exekutivagenturen geschuldet werden.

Zahlungen werden nicht geleistet, wenn die Zahlungsfrist oder die Zahlungen ausgesetzt sind
(siche Artikel 29 und 30).

Wenn  /OPTION  fiir  Programme  mit auf  Gegenseitigkeit  beruhendem

Versicherungsmechanismus (MIM): — trotz der Freigabe des Beitrags zum auf Gegenseitigkeit
beruhenden Versicherungsmechanismus —/ der Saldo negativ ist, wird er nach folgendem
Verfahren eingezogen:

Die Bewilligungsbehorde iibermittelt dem Koordinator ein Vorabinformationsschreiben, in
dem sie

- diesem die beabsichtigte FEinziechung, den Endbetrag der Finanzhilfe, den
einzuziehenden Betrag und die Griinde dafiir formlich mitteilt und

- [OPTION  fiir Programme mit auf.  Gegenseitigkeit beruhendem
Versicherungsmechanismus (MIM).: innerhalb von 30 Tagen nach Erhalt der
Mitteilung die Zusendung eines Berichts {iber die Verteilung der Zahlungen an die
Begiinstigten erbittet und/

- ihn auffordert, innerhalb von 30 Tagen nach Erhalt dieser Mitteilung Stellung dazu
nehmen.

[OPTION 1 fiir Programme ohne auf Gegenseitigkeit beruhenden Versicherungsmechanismus
(MIM): Wird keine Stellungnahme {ibermittelt (oder beschlie3t die Bewilligungsbehorde, die
Einziehung trotz einer erhaltenen Stellungnahme fortzusetzen), bestéitigt sie den
einzuziehenden Betrag (Bestiitigungsschreiben) und stellt eine Zahlungsaufforderung zu,
in der die Zahlungsbedingungen und der Zahlungstermin genannt werden./

[OPTION 2 fiir Programme mit auf Gegenseitigkeit beruhendem Versicherungsmechanismus
(MIM): Wird keine Stellungnahme {ibermittelt (oder beschlie3t die Bewilligungsbehorde, die
Einziehung trotz einer erhaltenen Stellungnahme fortzusetzen) und hat der Koordinator den
Bericht iiber die Verteilung der Zahlungen vorgelegt, so berechnet sie den Anteil der Schuld
pro Begiinstigtem wie folgt:

(a) Ermittlung der Begiinstigten, bei denen der Betrag, der wie folgt berechnet wird,
negativ ist:
{{{ insgesamt angenommener EU-Beitrag fiir den Begiinstigten

dividiert durch

insgesamt angenommener EU-Beitrag fiir die MaBnahme}

multipliziert mit
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Endbetrag der Finanzhilfe fiir die MaBnahme}

abziiglich

{gegebenenfalls durch den Begiinstigten erhaltener Vorfinanzierungs- und Zwischenzahlungen}}

und

(b) Aufteilung der Schuld:

{{nach MaBgabe von Buchstabea berechneter Betrag fiir den betroffenen
Begiinstigten

dividiert durch

die Summe der Betrdge, die nach Maflgabe von Buchstabe a fiir alle gemél Buchstabe a ermittelten
Begiinstigten berechnet wurde}

multipliziert mit
dem zuriickzufordernden Beihilfebetrag};

und bestdtigt den von jedem betroffenen Begiinstigten einzuziechenden Betrag
(Bestitigungsschreiben) und stellt Zahlungsaufforderungen zu, in denen die
Zahlungsbedingungen und der Zahlungstermin genannt werden.

Die Zahlungsaufforderungen fiir die Begiinstigten enthalten die Betrédge, die fiir die mit ihnen
verbundenen Stellen berechnet wurden (falls zutreffend).

Hat der Koordinator den Bericht {iber die Verteilung der Zahlungen nicht vorgelegt, zieht die
Bewilligungsbehorde den gesamten Betrag vom Koordinator ein (Bestéiitigungsschreiben und
Zahlungsaufforderung mit Zahlungsbedingungen und Zahlungstermin)./

Wird die Zahlung nicht bis zu dem Termin geleistet, der in der Zahlungsaufforderung genannt
wird, so veranlasst die Bewilligungsbehorde die Zwangsbeitreibung nach Mallgabe von
Artikel 22.4.

22.3.5 Durchfiihrung von Rechnungspriifungen nach der Abschlusszahlung —
korrigierter Endbetrag der Finanzhilfe — Einziehung

Lehnt die Bewilligungsbehorde — nach Zahlung der Abschlusszahlung (insbesondere nach
Kontrollen, Priifungen, Rechnungspriifungen oder Untersuchungen; siche Artikel 25) —
Kosten oder Finanzierungsbeitridge ab (siehe Artikel 27) oder kiirzt sie die Finanzhilfe (sieche
Artikel 28), berechnet sie den korrigierten Endbetrag der Finanzhilfe fiir den betroffenen
Begiinstigten.

Der korrigierte Endbetrag der Finanzhilfe des Begiinstigten wird in folgenden Schritten
berechnet:

Schritt 1 — Berechnung des korrigierten insgesamt angenommenen EU-Beitrags

Schritt 1 — Berechnung des korrigierten insgesamt angenommenen EU-Beitrags
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Die Bewilligungsbehdrde berechnet zunédchst den ,korrigierten angenommenen EU-Beitrag*

fiir den Begiinstigten, indem sie die ,korrigierten angenommenen Kosten“ und die
»korrigierten angenommenen Finanzierungsbeitridge* berechnet.

Anschlieend beriicksichtigt sie etwaige Kiirzungen der Finanzhilfe. Der sich daraus
ergebende ,korrigierte insgesamt angenommene EU-Beitrag® ist der korrigierte Endbetrag der
Finanzhilfe, den der Beglinstigte erhilt.

Ist der korrigierte Endbetrag der Finanzhilfe niedriger als der Endbetrag der Finanzhilfe des
Begiinstigten (d. h. sein Anteil am Endbetrag der Finanzhilfe fiir die MaBnahme), wird er
nach folgendem Verfahren eingezogen:

Der Endbetrag der Finanzhilfe des Begiinstigten (d. h. sein Anteil am Endbetrag der
Finanzhilfe fiir die MaBlnahme) wird wie folgt berechnet:

{ { {insgesamt angenommener EU-Beitrag fiir den Begiinstigten
dividiert durch

insgesamt angenommener EU-Beitrag fiir die MaBnahme}

multipliziert mit

Endbetrag der Finanzhilfe fiir die MaBnahme}.

Die  Bewilligungsbehorde  iibermittelt ~dem  betroffenen = Begilinstigten  ein
Yorabinformationsschreiben, in dem sie

- diesem die beabsichtigte Einziehung, den einzuziehenden Betrag und die Griinde
dafiir formlich mitteilt und

- ihn auffordert, innerhalb von 30 Tagen nach Erhalt dieser Mitteilung Stellung dazu
nehmen.

Wird keine Stellungnahme iibermittelt (oder beschlieft die Bewilligungsbehorde, die
Einziehung trotz einer erhaltenen Stellungnahme fortzusetzen), bestéitigt sie den
einzuziehenden Betrag (Bestitigungsschreiben) und stellt eine Zahlungsaufforderung zu,
in der die Zahlungsbedingungen und der Zahlungstermin genannt werden.

Einziehungen bei verbundenen Stellen (falls zutreffend) werden iiber deren Beglinstigte
abgewickelt.

Wird die Zahlung nicht bis zu dem Termin geleistet, der in der Zahlungsaufforderung genannt
wird, so veranlasst die Bewilligungsbehorde die Zwangsbeitreibung nach Mallgabe von
Artikel 22.4.

22.4 Zwangsbeitreibung

Wird die Zahlung nicht bis zu dem Termin geleistet, der in der Zahlungsaufforderung genannt
wird, wird der geschuldete Betrag eingezogen:
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(a) durch Verrechnung des Betrags — ohne dass hierfiir die Einwilligung des Koordinators
oder des Begiinstigten notwendig ist — mit Betrdgen, die die Bewilligungsbehérde dem
Koordinator oder dem Begiinstigten schuldet.

Liegen auBlergewohnliche Umstidnde vor, kann die Verrechnung zum Schutz der
finanziellen Interessen der EU vor dem Zahlungstermin, der in der
Zahlungsaufforderung genannt wurde, vorgenommen werden.

Bei Finanzhilfen, bei denen es sich bei der Bewilligungsbehdrde um die Europdische
Kommission oder eine Exekutivagentur der EU handelt, konnen geschuldete Betrige
auch mit Betrdgen verrechnet werden, die von anderen Kommissionsdienststellen oder
Exekutivagenturen geschuldet werden,;

(b) JOPTION I fiir Programme mit Vorfinanzierungsgarantien: durch Riickgriff auf
etwaige geleistete finanzielle Garantien;//OPTION 2 fiir —Programme ohne
Vorfinanzierungsgarantien: finanzielle Garantie(n): entfallt;/

(c) [OPTION 1 fiir Programme mit gesamtschuldnerischer Haftung der Begiinstigten:
durch gesamtschuldnerische Haftung anderer Beglinstigter (falls zutreffend; siehe
Datenblatt, Punkt4.4);/ [OPTION 2 fiir Programme ohne gesamtschuldnerische
Haftung der Begiinstigten: gesamtschuldnerische Haftung der Beglinstigten: entfdllt;/

(d) /OPTION 1 fiir Programme mit gesamtschuldnerischer Haftung der verbundenen
Stellen: durch gesamtschuldnerische Haftung der verbundenen Stellen (falls
zutreffend; siehe Datenblatt, Punkt4.4);/ [OPTION 2 fiir Programme ohne
gesamtschuldnerische Haftung verbundener Stellen: gesamtschuldnerische Haftung
der verbundenen Stellen: entfallt;/ oder

(e) durch Einleitung rechtlicher Schritte (siche Artikel 43) oder — sofern es sich bei der
Bewilligungsbehorde um die Europdische Kommission oder um eine Exekutivagentur
der EU handelt — durch Erlass eines vollstreckbaren Beschlusses gemdf3 Artikel 299
des Vertrags tliber die Arbeitsweise der Europdischen Union (AEUV) und Artikel 100
Absatz 2 der EU-Haushaltsordnung (Verordnung (EU, Euratom) 2018/1046).

[OPTION fiir- Programme mit auf Gegenseitigkeit beruhendem Versicherungsmechanismus
(MIM): Wenn das Auslosen des auf Gegenseitigkeit beruhenden Versicherungsmechanismus
von der Bewilligungsbehorde beantragt wurde, wird die Einziehung im Namen des auf
Gegenseitigkeit beruhenden Mechanismus fortgesetzt. Wurden zwei Zahlungsaufforderungen
iibermittelt, so wird davon ausgegangen, dass die zweite (im Namen des auf Gegenseitigkeit
beruhenden Mechanismus) die erste (im Namen der Bewilligungsbehorde) ersetzt. In Féllen,
in denen der auf Gegenseitigkeit beruhende Mechanismus eingegriffen hat, koénnen die
Verrechnung, die vollstreckbaren Entscheidungen oder jede andere der oben genannten
Formen der Zwangsbeitreibung entsprechend angewandt werden./

Der einzuziehende Betrag erhoht sich um Verzugszinsen zu dem in Artikel 22.5 festgelegten
Zinssatz; die Verzugszinsen laufen ab dem Tag, der auf den in der Zahlungsaufforderung
genannten Zahlungstermin folgt, bis zu einschlieBlich dem Tag, an dem die Zahlung in voller
Hohe eingeht.

Teilzahlungen werden zundchst mit Auslagen, Gebiithren und Verzugszinsen und erst dann
mit der Hauptforderung verrechnet.
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Bankgebiihren, die im Zuge des Einziehungsverfahrens anfallen, tragt der Beglinstigte, sofern
nicht die Richtlinie (EU) 2015/2366> zur Anwendung kommt.

Bei Finanzhilfen, bei denen es sich bei der Bewilligungsbehorde um eine Exekutivagentur der
EU handelt, erfolgt die Zwangsbeitreibung durch Verrechnung oder einen vollstreckbaren
Beschluss durch die Dienststellen der Europédischen Kommission (siehe auch Artikel 43).

22.5 Folgen der Nichteinhaltung

22.5.1 Zahlt die Bewilligungsbehdrde nicht innerhalb der Zahlungsfristen (siehe oben), haben
die Begiinstigten Anspruch auf Verzugszinsen zu dem von der Européischen Zentralbank
(EZB) fiir ihre Hauptrefinanzierungsgeschifte in Euro zugrunde gelegten Referenzzinssatz
zuziiglich des im Datenblatt (Punkt 4.2) angegebenen Prozentsatzes. Als Referenzzinssatz der
EZB ist der im Amtsblatt der Europdischen Union, Reihe C, verdffentlichte und am ersten
Tag des Falligkeitsmonats geltende Zinssatz heranzuziehen.

Belaufen sich die berechneten Verzugszinsen auf hochstens 200 EUR, werden diese an den
Koordinator nur auf Aufforderung gezahlt, die innerhalb von zwei Monaten nach Eingang der
verspateten Zahlung eingereicht werden muss.

Es fallen keine Verzugszinsen an, wenn alle Beglinstigten Mitgliedstaaten der Union sind,
einschlieBlich Regional- und Kommunalbehorden und andere 6ffentlich-rechtliche
Einrichtungen, die fiir die Zwecke der Vereinbarung im Namen und fiir Rechnung eines
Mitgliedstaats handeln.

Die Aussetzung von Zahlungen oder der Zahlungsfrist (siehe Artikel 29 und 30) gilt nicht als
Zahlungsverzug.

Die Verzugszinsen laufen ab dem auf das Félligkeitsdatum der Zahlung folgenden Tag (siche
oben) bis einschlieBlich zu dem Tag der Zahlung.

Verzugszinsen flieBen nicht in die Berechnung des Endbetrags der Finanzhilfe ein.

22.5.2 Verstofit der Koordinator gegen eine seiner Pflichten aus diesem Artikel, kann die
Finanzhilfe gekiirzt werden (siehe Artikel 29) und die Finanzhilfe oder die Teilnahme des
Koordinators gekiindigt werden (siche Artikel 32).

Solche VerstoBe konnen auch eine der anderen in Kapitel 5 beschriebenen Mafinahmen nach
sich ziehen.

ARTIKEL 23 — GARANTIEN
[OPTION 1 fiir Programme ohne Vorfinanzierungsgarantien: entfallt]

[OPTION 2 fiir Programme mit Vorfinanzierungsgarantien:

" Richtlinie (EU) 2015/2366 des Europdischen Parlaments und des Rates vom 25. November 2015 iiber

Zahlungsdienste im Binnenmarkt, zur Anderung der Richtlinien 2002/65/EG, 2009/110/EG und 2013/36/EU
und der Verordnung (EU) Nr. 1093/2010 sowie zur Authebung der Richtlinie 2007/64/EG (ABL. L 337 vom
23.12.2015, S. 35).
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23.1 Vorfinanzierungsgarantie

Auf Verlangen der Bewilligungsbehorde (sieche Datenblatt, Punkt4.2) miissen die
Begiinstigten eine oder mehrere Vorfinanzierungsgarantien gemifl den im Datenblatt
festgelegten Fristen und Betrdgen vorlegen.

Der Koordinator muss diese rechtzeitig vor der Vorfinanzierung, mit der sie im
Zusammenhang stehen, bei der Bewilligungsbehorde einreichen.

Die Garantien miissen unter Verwendung der auf dem Portal veroffentlichten Vorlage
ausgearbeitet werden und folgende Bedingungen erfiillen:

(a) sie werden von einer Bank oder einem zugelassenen Finanzinstitut mit Sitz in der EU
oder — auf Wunsch des Koordinators und mit Zustimmung der Bewilligungsbehorde —
von einem Dritten oder einer Bank oder einem Finanzinstitut mit Sitz aulerhalb der
EU, der/die/das eine gleichwertige Sicherheit bietet, gestellt;

(b) der Garantiegeber leistet auf erste Anforderung und verzichtet auf die Einrede der
Vorausklage durch die Bewilligungsbehdrde gegen den Hauptschuldner (d. h. den
betreffenden Begiinstigten) und

(c) die Garantien bleiben bis zur Abschlusszahlung und, sofern statt der
Abschlusszahlung eine Einziehung erfolgt, bis zu fiinf Monate nach erfolgter
Ubermittlung der Zahlungsaufforderung an einen Begiinstigten, ausdriicklich in Kraft.

Sie werden innerhalb des darauffolgenden Monats freigegeben.
23.2  Folgen der Nichteinhaltung

Verstoen die Begiinstigten gegen ihre Pflicht zur Leistung der Vorfinanzierungsgarantie,
wird die Vorfinanzierung nicht ausgezahlt.

Solche VerstoBe konnen auch eine der anderen in Kapitel 5 beschriebenen Mafinahmen nach
sich ziehen./

ARTIKEL 24 — BESCHEINIGUNGEN
[OPTION 1 fiir Programme ohne Bescheinigungen:
entfallt]

[OPTION 2 fiir Programme mit Bescheinigungen:

24.1 Priifbericht iiber die operativen Aspekte
FOPTION I —standardmdpie: enttilltf
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24.2 Bescheinigung iiber die Kostenaufstellungen

[OPTION 1 fiir Programme ohne Bescheinigungen iiber die Kostenaufstellungen: entfillt]

[OPTION 2 fiir Programme mit Bescheinigungen iiber die Kostenaufstellungen: Falls von der
Bewilligungsbehorde verlangt (siehe Datenblatt, Punkt4.3), miissen die Begiinstigten
Bescheinigungen iiber ihre Kostenaufstellungen gemidl den im Datenblatt festgelegten
Fristen, Schwellenwerten und Bedingungen vorlegen.

Der Koordinator muss die Bescheinigungen im Rahmen des regelméafligen Berichts vorlegen
(siche Artikel 21).

Die Bescheinigungen miissen anhand der auf dem Portal veroffentlichten Vorlage erstellt
werden, sich auf die Kosten beziehen, die auf der Grundlage der tatsdchlich angefallenen
Kosten und der Kosten nach den iiblichen Kostenrechnungsverfahren (falls zutreffend)
geltend gemacht werden, und die folgenden Bedingungen erfiillen:

(a) Sie miissen von einem qualifizierten zugelassenen externen Rechnungspriifer
bereitgestellt werden, der wunabhingig ist und die Anforderungen der
Richtlinie 2006/43/EG erfiillt’’ (oder — bei 6ffentliche Einrichtungen — von einem
befugten unabhingigen Beamten).

(b) Die Uberpriifung muss nach hdchsten fachlichen Standards durchgefiihrt werden, um
sicherzustellen, dass die Kostenaufstellungen den Bestimmungen der Vereinbarung
entsprechen und dass die geltend gemachten Kosten férderfahig sind.

Die Bescheinigungen lassen das Recht der Bewilligungsbehdrde, eigene Kontrollen,
Priifungen oder Rechnungspriifungen durchzufiihren, unberiihrt und hindern den

37 Richtlinie 2006/43/EG des Europdischen Parlaments und des Rates vom 17.Mai 2006 iiber
Abschlusspriifungen von Jahresabschliissen und konsolidierten Abschliissen (ABL. L 157 vom 9.6.2006,
S. 87) oder vergleichbare nationale Verordnungen.
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Europédischen Rechnungshof (EuRH), die Européische Staatsanwaltschaft (EUStA) oder das
Europdische Amt fiir Betrugsbekdmpfung (OLAF) nicht daran, ihre Befugnisse fiir

Rechnungspriifungen und Untersuchungen im Rahmen der Vereinbarung wahrzunehmen
(siehe Artikel 25).

Wurden die Kosten (oder ein Teil davon) bereits von der Bewilligungsbehorde gepriift,
miissen diese Kosten nicht mehr bescheinigt werden und werden bei der Berechnung des
Schwellenwerts (falls zutreffend) nicht beriicksichtigt./

24.3 Bescheinigung der Einhaltung der iiblichen Kostenrechnungsverfahren
[OPTION 1, standardmdfig: entfillt]

[OPTION 2 fiir Programme mit gemdf3 den iiblichen Kostenrechnungsverfahren ermittelten
Kosten: Beglinstigte, die auf gemél den iiblichen Kostenrechnungsverfahren (falls zutreffend)
ermittelte Kosten je Einheit oder Finanzierungsbeitrdage je Einheit, pauschalierte Kosten oder
Beitrdge, Pauschalbetrage oder  Pauschalbeitrige  zuriickgreifen, konnen  der
Bewilligungsbehorde eine Bescheinigung iiber die Methodik zur Genehmigung vorlegen, aus
der hervorgeht, dass ihre iiblichen Kostenrechnungsverfahren die Bedingungen fiir die
Forderfahigkeit nach der Vereinbarung erfiillen.

Die Bescheinigung muss unter Verwendung der auf dem Portal veroffentlichten Vorlage
erstellt werden und folgende Bedingungen erfiillen:

(a) Sie muss von einem qualifizierten zugelassenen externen Rechnungspriifer
bereitgestellt werden, der unabhidngig ist und die Anforderungen der
Richtlinie 2006/43/EG erfiillt*® (oder — bei 6ffentliche Einrichtungen — von einem
befugten unabhéngigen Beamten).

(b) Die Uberpriifung muss nach hchsten fachlichen Standards durchgefiihrt werden, um
sicherzustellen, dass die Methodik fiir die Kostenaufstellung nach {iblichen
Kostenrechnungsverfahren den Bestimmungen der Vereinbarung entspricht.

Wird die Bescheinigung genehmigt, werden Kosten, die im Einklang mit dieser Methodik
geltend gemacht werden, nachfolgend nicht infrage gestellt, auBer wenn der Beglinstigte
Informationen zuriickgehalten hat, um die Genehmigung zu erlangen./

24,4 System- und Verfahrensaudit
FOPTION I —standardmdpie: enttilltf

38 Richtlinie 2006/43/EG des Europdischen Parlaments und des Rates vom 17.Mai 2006 iiber
Abschlusspriifungen von Jahresabschliissen und konsolidierten Abschliissen (ABL. L 157 vom 9.6.2006,
S. 87) oder vergleichbare nationale Verordnungen.
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24.5 Folgen der Nichteinhaltung

Legt ein Begiinstigter keine Bescheinigung tiber die Kostenaufstellungen vor oder wird die
Bescheinigung abgelehnt, so wird der angenommene EU-Beitrag zu den Kosten auf den
Schwellenwert in der Bescheinigung iiber die Kostenaufstellungen begrenzt.

Verstoflt ein Begiinstigter gegen eine seiner sonstigen Pflichten aus diesem Artikel, kann die
Bewilligungsbehorde die in Kapitel 5 beschriebenen Maflnahmen anwenden./

ARTIKEL 25 — KONTROLLEN, PRUFUNGEN, RECHNUNGSPRUFUNGEN UND
UNTERSUCHUNGEN — UBERTRAGUNG VON
FESTSTELLUNGEN

25.1 Kontrollen, Uberpriifungen und Rechnungspriifungen der Bewilligungsbehorde
25.1.1 interne Kontrollen

Die Bewilligungsbehorde kann wéhrend der MalBlnahme oder im Anschluss daran die
ordnungsgeméfBe Durchfiihrung der Mallnahme sowie die Einhaltung der Pflichten aus der
Vereinbarung kontrollieren; dies schlieft auch die Bewertung der Kosten und
Finanzierungsbeitridge, der Leistungen und der Berichte ein.

25.1.2 Projektiiberpriifungen
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Die Bewilligungsbehorde kann Uberpriifungen durchfithren, um die ordnungsgemiBe
Durchfiihrung der Mafinahme und die Einhaltung der Verpflichtungen aus der Vereinbarung
zu iiberpriifen (allgemeine Projektiiberpriifungen oder Uberpriifungen spezifischer Fragen).

Solche Projektiiberpriifungen kénnen wéhrend der Durchfiihrung der Maflnahme und bis zu
dem im Datenblatt angegebenen Termin (siche Punkt 6) eingeleitet werden. Sie werden dem
Koordinator oder betroffenen Begiinstigten formlich angekiindigt und gelten als am Tag der
formlichen Ankiindigung begonnen.

Erforderlichenfalls kann die Bewilligungsbehérde von unabhingigen externen
Sachverstindigen unterstiitzt werden. Nimmt sie externe Sachverstindige in Anspruch, so
wird der Koordinator oder der betroffene Begiinstigte davon in Kenntnis gesetzt und hat das
Recht, aus Griinden des Geschéftsgeheimnisses oder eines Interessenkonflikts Einwinde zu
erheben.

Der Koordinator oder der betroffene Begiinstigte muss gewissenhaft mitarbeiten und —
innerhalb der verlangten Frist — sémtliche Informationen und Daten zusitzlich zu den bereits
vorgelegten Leistungen und Berichten (einschlieBlich Informationen iiber die
Ressourcennutzung) bereitstellen. Die Bewilligungsbehorde kann die Begiinstigten
auffordern, ihr solche Informationen direkt vorzulegen. Vertrauliche Informationen und
Dokumente werden gemél Artikel 13 behandelt.

Der Koordinator oder der betroffene Begiinstigte kann zur Teilnahme an Sitzungen,
einschlieBlich mit externen Sachverstindigen, aufgefordert werden.

Bei Projektiiberpriifungen vor Ort muss der betroffene Begiinstigte den Zutritt zu seinen
Standorten und Raumlichkeiten gewéhren, was auch fiir externe Sachverstidndige gilt, und
sicherstellen, dass die angeforderten Informationen ohne Weiteres zugéinglich sind.

Die vorgelegten Informationen miissen korrekt, prdzise und vollstindig sein und im
angeforderten Format (einschlieBlich in elektronischem Format) bereitgestellt werden.

Auf der Grundlage der Priifungsergebnisse wird ein Bericht der Projektiiberpriifung
erstellt.

Die Bewilligungsbehorde iibermittelt den Bericht der Projektiiberpriifung formlich dem
Koordinator oder dem betroffenen Begiinstigten, der dann innerhalb einer Frist von 30 Tagen
Stellung nehmen kann.

Projektiiberpriifungen (einschlielich der Berichte der Projektiiberpriifungen) erfolgen in der
Sprache der Vereinbarung.

25.1.3 Rechnungspriifungen

Die Bewilligungsbehdrde kann Rechnungspriifungen beziiglich der ordnungsgemifB3en
Durchfiihrung der MaBnahme sowie der Einhaltung der Pflichten aus der Vereinbarung
durchfiihren.

Solche Rechnungspriifungen konnen wihrend der Durchfiihrung der MaBBnahme und bis zu
der im Datenblatt festgelegten Frist (siche Punkt 6) eingeleitet werden. Sie werden dem
betroffenen Begiinstigten formlich angekiindigt und gelten als am Tag der formlichen
Ankiindigung begonnen.
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Die Bewilligungsbehorde kann ihren eigenen Priifdienst bemiihen, Rechnungspriifungen an
einen zentralen Dienst delegieren oder die Dienste externer Rechnungspriifgesellschaften in
Anspruch nehmen. Nimmt sie ein externes Unternehmen in Anspruch, so wird der betroffene
Begiinstigte davon in Kenntnis gesetzt und hat das Recht, aus Griinden des
Geschiftsgeheimnisses oder eines Interessenkonflikts Einwinde zu erheben.

Der betroffene Begiinstigte muss gewissenhaft mitarbeiten und — innerhalb der verlangten
Frist — sémtliche Informationen (einschlieBlich vollstindiger Biicher, individueller
Gehaltsabrechnungen oder sonstiger personenbezogener Daten) bereitstellen, sodass die
Einhaltung der Vereinbarung iiberpriift werden kann. Vertrauliche Informationen und
Dokumente werden gemél Artikel 13 behandelt.

Bei Rechnungspriifungen vor Ort muss der betroffene Beglinstigte den Zutritt zu seinen
Standorten und Réumlichkeiten gewdhren, was auch fiir externe Rechnungspriifgesellschaften
gilt, und sicherstellen, dass die angeforderten Informationen ohne Weiteres zugénglich sind.

Die vorgelegten Informationen miissen korrekt, prdzise und vollstindig sein und im
angeforderten Format (einschlieBlich in elektronischem Format) bereitgestellt werden.

Auf der Grundlage der Feststellungen aus der Rechnungspriifung wird ein Entwurf des
Rechnungspriifungsberichts abgefasst.

Die Priifer {ibermitteln den Entwurf des Rechnungspriifungsberichts formlich dem
betroffenen Begiinstigten, der dann innerhalb einer Frist von 30 Tagen Stellung nehmen kann
(,.kontradiktorisches Rechnungspriifungsverfahren®).

Im endgiiltigen Rechnungspriifungsbericht findet die Stellungnahme des betroffenen
Begiinstigten Bertlicksichtigung. Der Bericht wird ihm formlich mitgeteilt.

Rechnungspriifungen (einschlieBlich der Rechnungspriifungsberichte) erfolgen in der Sprache
der Vereinbarung.

25.2 Kontrollen, Priifungen und Rechnungspriifungen der Europiischen Kommission
bei Finanzhilfen anderer Bewilligungsbehorden

Handelt es sich bei der Bewilligungsbehorde nicht um die Europdische Kommission, so hat
diese die gleichen Rechte in Bezug auf Kontrollen, Priifungen und Rechnungspriifungen wie
die Bewilligungsbehorde.

253 Zugang zu den  Aufzeichnungen zur Bewertung vereinfachter
Finanzierungsformen

Die Begiinstigten miissen der Europédischen Kommission Einsicht in ihre Biicher gewéhren,
damit diese die regelméfBige Bewertung vereinfachter Finanzierungsformen, die im Rahmen
von Finanzierungsprogrammen der EU Anwendung finden, vornehmen kann.

25.4 Rechnungspriifungen und Untersuchungen des OLAF, der EUStA und des
EuRH

Die folgenden Stellen konnen wéhrend der Mallnahme oder danach ebenfalls Kontrollen,
Priifungen, Rechnungspriifungen und Untersuchungen durchfiihren:
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- das Europdische Amt fiir Betrugsbekdmpfung (OLAF) gemiBl der Verordnung (EU,
Euratom) Nr. 883/2013° und der Verordnung (Euratom, EG) Nr. 2185/9640;

- die Europdische Staatsanwaltschaft (EUStA) gemil der Verordnung (EU) 2017/1939;

- der Europdische Rechnungshof (EuRH) gemill Artikel 287 des Vertrags iiber die
Arbeitsweise der Europdischen Union (AEUV) und Artikel 257 der Verordnung (EU,
Euratom) 2018/1046 iiber die Haushaltsordnung der EU).

Auf Ersuchen dieser Einrichtungen muss der betroffene Begiinstigte umfassende, korrekte
und vollstindige Informationen im angeforderten Format (einschlieBlich vollstindiger
Biicher, individueller Gehaltsabrechnungen oder sonstiger personenbezogener Daten, auch in
elektronischer Form) bereitstellen und Zugang zu Standorten und Réumlichkeiten fiir Vor-
Ort-Besuche oder -Uberpriifungen gemif den Bestimmungen dieser Verordnungen gewihren.

Zu diesem Zweck muss der betroffene Begiinstigte alle einschldgigen Informationen im
Zusammenhang mit der Maflnahme mindestens bis zu der im Datenblatt (Punkt 6) genannten
Frist und in jedem Fall so lange aufbewahren, bis die fortlaufenden Kontrollen, Priifungen,
Rechnungspriifungen, Untersuchungen, Verfahren oder sonstigen MalBnahmen zur
Verfolgung von Anspriichen abgeschlossen sind.

25.5 Folgen von Kontrollen, Priifungen, Rechnungspriifungen und Untersuchungen —
Ubertragung von Feststellungen

25.5.1 Folgen der Feststellungen aus Kontrollen, Priifungen, Rechnungspriifungen
und Untersuchungen im Rahmen dieser Finanzhilfe

Feststellungen aus Kontrollen, Priifungen, Rechnungspriifungen oder Untersuchungen, die im
Rahmen dieser Finanzhilfe durchgefiihrt werden, kdnnen zu Ablehnungen (siehe Artikel 27),
zu Kiirzungen der Finanzhilfe (siche Artikel 28) oder zu einer der sonstigen in Kapitel 5
beschriebenen Mallnahmen fiihren.

Ablehnungen oder Kiirzungen der Finanzhilfe nach der Abschlusszahlung fiihren zu einem
korrigierten Endbetrag der Finanzhilfe (siche Artikel 22).

Feststellungen bei Kontrollen, Priifungen, Rechnungspriifungen oder Untersuchungen
wihrend der Durchfilhrung der MaBnahme konnen zu einem Anderungsantrag zwecks
Anderung der Beschreibung der MaBnahme in Anhang 1 (siehe Artikel 39) fiihren.

Kontrollen, Priifungen, Rechnungspriifungen oder Untersuchungen, bei denen systembedingte
oder wiederkehrende Fehler, UnregelmiBigkeiten, Betrug oder Pflichtverletzungen bei einer
EU-Finanzhilfe festgestellt werden, konnen auch zu Konsequenzen bei anderen Finanzhilfen

3 Verordnung (EU, Euratom) Nr. 883/2013 des Europdischen Parlaments und des Rates vom 11. September

2013 iiber die Untersuchungen des Europdischen Amtes fiir Betrugsbekdmpfung (OLAF) und zur
Aufhebung der Verordnung (EG) Nr. 1073/1999 des Europdischen Parlaments und des Rates und der
Verordnung (Euratom) Nr. 1074/1999 des Rates (ABI. L 248 vom 18.9.2013, S. 1).

40 Verordnung (Euratom, EG) Nr. 2185/1996 des Rates vom 11. November 1996 betreffend die Kontrollen
und Uberpriifungen vor Ort durch die Kommission zum Schutz der finanziellen Interessen der Europiischen
Gemeinschaften vor Betrug und anderen UnregelméBigkeiten (ABIL. L 292 vom 15.11.1996, S. 2).
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fiihren, die von der EU unter vergleichbaren Bedingungen gewihrt wurden (,,Ubertragung auf
andere Finanzhilfen®).

Dariiber hinaus konnen die Feststellungen aus Untersuchungen des OLAF oder der EUStA
eine strafrechtliche Verfolgung nach nationalem Recht nach sich ziehen.

25.5.2 Ubertragung von Feststellungen aus anderen Finanzhilfen

Die Feststellungen von Kontrollen, Priifungen, Rechnungspriifungen oder Untersuchungen im
Rahmen anderer Finanzhilfen kdnnen auf diese Finanzhilfe iibertragen werden, wenn

(a) festgestellt wird, dass der betroffene Beglinstigte bei anderen Finanzhilfen, die ithm
von der EU unter vergleichbaren Bedingungen gewéhrt wurden, systembedingte oder
wiederkehrende Fehler, UnregelméBigkeiten, Betrug oder Pflichtverletzungen
begangen hat, die mit erheblichen Auswirkungen auf diese Finanzhilfe verbunden
sind, und

(b) wenn diese Feststellungen dem betroffenen Begiinstigten — zusammen mit der Liste
der von den Feststellungen betroffenen Finanzhilfen — innerhalb der im Datenblatt
(siehe Punkt 6) angegebenen Priiffrist formlich mitgeteilt werden.

Die Bewilligungsbehorde teilt dem betroffenen Begiinstigten formlich ihre Absicht, die
Feststellungen aus anderen Finanzhilfen zu iibertragen, sowie die Liste der von den
Feststellungen betroffenen Finanzhilfen mit.

Betrifft die Ubertragung die Ablehnung von Kosten oder Finanzierungsbeitrigen, muss
die Mitteilung Folgendes enthalten:

(a) eine Aufforderung, zur Liste der von den Feststellungen betroffenen Finanzhilfen
Stellung zu nehmen;

(b) die Aufforderung zur Vorlage von korrigierten Kostenaufstellungen fiir alle
betroffenen Finanzhilfen;

(c) den Berichtigungssatz filir die Extrapolation, der zur Berechnung der abzulehnenden
Betrige auf der Grundlage der systembedingten oder wiederkehrenden Fehler
festgelegt wird, wenn der betroffene Begiinstigte

(i) der Auffassung ist, dass die Vorlage korrigierter Kostenaufstellungen nicht
moglich oder praktikabel ist, oder

(i1) keine korrigierten Kostenaufstellungen vorlegt.

Betrifft die Ubertragung die Kiirzung der Finanzhilfe, muss die Mitteilung Folgendes
enthalten:

(a) eine Aufforderung zur Vorlage einer Stellungnahme zur Liste der von den
Feststellungen betroffenen Finanzhilfen und

(b) den Berichtigungssatz fiir die Extrapolation, der auf der Grundlage der
systembedingten oder wiederkehrenden Fehler und des Grundsatzes der
VerhiltnismaBigkeit festgelegt wird.
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Der betroffene Begiinstigte verfiigt tiber eine Frist von 60 Tagen ab Eingang der Mitteilung,
um eine Stellungnahme oder korrigierte Kostenaufstellungen vorzulegen oder um eine
hinreichend begriindete alternative Korrekturmethode/einen alternativen
Berichtigungssatz vorzuschlagen.

Auf dieser Grundlage wird die Bewilligungsbehdrde die Auswirkungen analysieren und iiber
die Durchfiihrung entscheiden (d. h. Einleitung von Verfahren zur Ablehnung oder Kiirzung
von Finanzhilfen, entweder auf der Grundlage der korrigierten Kostenaufstellungen oder der
vorgeschlagenen/alternativen Korrekturmethode/des vorgeschlagenen/alternativen
Berichtigungssatzes oder einer Mischung dieser Verfahren; siehe Artikel 27 und 28).

25.6 Folgen der Nichteinhaltung

Verstoft ein Begilinstigter gegen eine seiner Pflichten aus diesem Artikel, sind unzureichend
belegte Kosten oder Finanzierungsbeitrdge nicht forderfahig (siehe Artikel 6) und werden
abgelehnt (siche Artikel 27) und kann die Finanzhilfe gekiirzt werden (siehe Artikel 28).

Solche Verstof3e konnen auch eine der anderen in Kapitel 5 beschriebenen Mallnahmen nach
sich ziehen.

ARTIKEL 26 — BEWERTUNG DER AUSWIRKUNGEN
26.1 Bewertung der Auswirkungen

Die Bewilligungsbehorde kann eine Bewertung der Auswirkungen der MalBnahme
durchfiihren, die anhand der Ziele und Indikatoren des EU-Finanzierungsprogramms, aus dem
die Finanzhilfe finanziert wird, gemessen werden.

Solche Bewertungen konnen wéhrend der Durchfiihrung der Maflnahme und bis zu der im
Datenblatt festgelegten Frist (siehe Punkt 6) eingeleitet werden. Sie werden dem Koordinator
oder den betroffenen Begiinstigten formlich angekiindigt und gelten als am Tag der
formlichen Ankiindigung eingeleitet.

Erforderlichenfalls kann die Bewilligungsbehérde von unabhingigen externen
Sachverstidndigen unterstiitzt werden.

Der Koordinator oder die Begiinstigten miissen alle fiir die Bewertung der Auswirkungen der
Malinahmen relevanten Informationen bereitstellen, einschlieSlich Informationen in
elektronischem Format.

26.2 Folgen der Nichteinhaltung

VerstoBBt ein Begilinstigter gegen eine seiner Pflichten aus diesem Artikel, kann die
Bewilligungsbehorde die in Kapitel 5 beschriebenen Mallnahmen anwenden.
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KAPITEL 5 FOLGEN DER NICHTEINHALTUNG

ABSCHNITT 1 ABLEHNUNGEN UND KURZUNGEN DER FINANZHILFE

ARTIKEL 27 — ABLEHNUNG VON KOSTEN UND FINANZIERUNGSBEITRAGEN
27.1 Bedingungen

Die Bewilligungsbehorde wird — zum Zeitpunkt der Kiindigung der Teilnahme des
Begiinstigten, der Zwischenzahlung, der Abschlusszahlung oder zu einem spéiteren
Zeitpunkt — alle nicht forderfdhigen Kosten oder Finanzierungsbeitrdge (sieche Artikel 6)
ablehnen, insbesondere nach Kontrollen, Priifungen, Rechnungspriifungen oder
Untersuchungen (siehe Artikel 25).

Die Ablehnung kann sich auch auf die Ubertragung von Feststellungen aus anderen
Finanzhilfen auf die vorliegende Finanzhilfe stiitzen (siche Artikel 25).

Nicht forderfahige Kosten und Finanzierungsbeitrige werden abgelehnt.
27.2 Verfahren

Fiihrt die Ablehnung nicht zu einer Einziehung, so teilt die Bewilligungsbehorde dem
Koordinator oder dem betroffenen Beglinstigten die Ablehnung, die Betrige und die Griinde
daflir formlich mit. Der Koordinator oder der betroffene Begiinstigte kann innerhalb von
30 Tagen nach Eingang der Mitteilung Stellung nehmen, wenn er mit der Ablehnung nicht
einverstanden ist (Priifverfahren fiir Zahlungen).

Fiihrt die Ablehnung zu einer Einziehung, folgt die Bewilligungsbehdrde dem in Artikel 22
festgelegten kontradiktorischen Verfahren mit ,,Vorabinformationsschreiben®.

27.3 Folgen

Lehnt die Bewilligungsbehdrde Kosten oder Finanzierungsbeitrige ab, zieht sie diese von den
geltend gemachten Kosten oder Finanzierungsbeitrdgen ab und berechnet anschlieBend den
félligen Betrag (und nimmt gegebenenfalls eine Einzichung vor; siche Artikel 22).

ARTIKEL 28 — KURZUNG DER FINANZHILFE
28.1 Bedingungen

Die Bewilligungsbehorde kann— zum Zeitpunkt der Kiindigung der Teilnahme -eines
Begiinstigten, bei der Abschlusszahlung oder zu einem spéteren Zeitpunkt — die Finanzhilfe
fiir einen Begiinstigten kiirzen, wenn

(a) der Begiinstigte (oder eine Person, die Vertretungs-, Entscheidungs- oder
Kontrollbefugnisse hat, oder eine fiir die Gewidhrung/Durchfiihrung der Finanzhilfe
wesentliche Person) Folgendes begangen hat:

(i)  wesentliche Fehler, UnregelméBigkeiten oder Betrug oder

(i))  eine schwere Pflichtverletzung im Rahmen dieser Vereinbarung oder im
Vergabeverfahren (zum Beispiel die Mallnahme nicht ordnungsgemail
durchgefiihrt, die Bedingungen der Aufforderung nicht eingehalten, falsche
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Auskiinfte erteilt, verlangte Auskiinfte nicht erteilt oder gegen ethische
Grundsétze oder Sicherheitsvorschriften (falls zutreffend) verstoen hat usw.)
oder

(b) wenn der Begiinstigte (oder eine Person, die Vertretungs-, Entscheidungs- oder
Kontrollbefugnisse hat, oder eine fiir die Gewidhrung/Durchfiihrung der Finanzhilfe
wesentliche Person) im Rahmen anderer Finanzhilfen der EU, die ihm unter
vergleichbaren Bedingungen gewihrt wurden, systembedingte oder wiederkehrende
Fehler, UnregelméBigkeiten, Betrug oder schwere Pflichtverletzungen begangen hat,
die wesentliche Auswirkungen auf diese Finanzhilfe haben (Ubertragung von
Feststellungen; siehe Artikel 25.5).

Der Betrag, um den die Finanzhilfe gekiirzt wird, wird fiir jeden betroffenen Begiinstigten
berechnet und steht in einem angemessenen Verhéltnis zur Schwere und Dauer der Fehler, der
UnregelméBigkeiten, des Betrugs oder der Pflichtverletzungen, indem auf den von ihnen
angenommenen EU-Beitrag ein individueller Kiirzungssatz angewandt wird.

28.2 Verfahren

Fihrt die Kiirzung der Finanzhilfe nicht zu einer Einziehung, informiert die
Bewilligungsbehorde den Koordinator oder den betroffenen Begiinstigten formlich iiber die
Kiirzung, iiber den zu kiirzenden Betrag und die Griinde fiir die Kiirzung. Der Koordinator
oder der betroffene Beglinstigte kann innerhalb von 30 Tagen nach Eingang der Mitteilung
Stellung nehmen, wenn er mit der Kiirzung nicht einverstanden ist (Priifverfahren fiir
Zahlungen).

Fiihrt die Kiirzung der Finanzhilfe zu einer Einziehung, folgt die Bewilligungsbehérde dem in
Artikel 22 festgelegten kontradiktorischen Verfahren mit Vorabinformationsschreiben.

28.3 Folgen

Kiirzt die Bewilligungsbehdrde die Finanzhilfe, zieht sie den gekiirzten Betrag ab und
berechnet anschlieBend den félligen Betrag (und nimmt gegebenenfalls eine Einziehung vor;
sieche Artikel 22).

ABSCHNITT 2 AUSSETZUNG UND KUNDIGUNG

ARTIKEL 29 — AUSSETZUNG DER ZAHLUNGSFRIST
29.1 Bedingungen

Die Bewilligungsbehorde kann jederzeit die Zahlungsfrist aussetzen, wenn eine Zahlung nicht
abgewickelt werden kann, weil

(a) der geforderte Bericht (siche Artikel 21) nicht eingereicht wurde oder nicht
vollstindig ist oder zusitzliche Informationen benétigt werden,

(b) Zweifel an dem zu zahlenden Betrag bestechen (z.B. laufendes
Rechnungspriifungsverldngerungsverfahren, Fragen zur Forderfahigkeit,
Notwendigkeit der Kiirzung einer Finanzhilfe usw.) und weitere Kontrollen,
Priifungen, Rechnungspriifungen oder Untersuchungen erforderlich sind, oder
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(c) es sonstige Fragen gibt, die sich auf die finanziellen Interessen der EU auswirken.
29.2 Verfahren

Die Bewilligungsbehdrde unterrichtet den Koordinator formlich iiber die Aussetzung und die
Griinde dafiir.

Die Aussetzung wird an dem Tag wirksam, an dem die Mitteilung versendet wird.

Sind die Voraussetzungen fiir die Aussetzung der Zahlungsfrist nicht mehr erfiillt, wird die
Aussetzung aufgehoben und die verbleibende Zahlungsfrist (siehe Datenblatt, Punkt 4.2)
wird wieder aufgenommen.

Dauert die Aussetzung ldnger als zwei Monate an, kann der Koordinator die
Bewilligungsbehorde darum ersuchen, zu bestétigen, ob die Aussetzung weiterlautft.

Wurde die Zahlungsfrist ausgesetzt, weil der Bericht nicht den Vorgaben entsprach und ein
iiberarbeiteter Bericht nicht eingereicht (oder eingereicht, aber abgelehnt) wurde, kann die
Bewilligungsbehorde die Finanzhilfe oder die Teilnahme des Koordinators kiindigen (siehe
Artikel 32).

ARTIKEL 30 — AUSSETZUNG DER ZAHLUNGEN
30.1 Bedingungen

Die Bewilligungsbehorde kann jederzeit Zahlungen fiir einen oder mehrere Beglinstigte ganz
oder teilweise aussetzen, wenn

(a) ein Beglinstigter (oder eine Person, die Vertretungs-, Entscheidungs- oder
Kontrollbefugnisse hat, oder eine fiir die Gewédhrung/Durchfiihrung der Finanzhilfe
wesentliche Person) Folgendes begangen hat oder ein entsprechender Verdacht
besteht:

(1)  wesentliche Fehler, UnregelméBigkeiten oder Betrug oder

(i1)) eine schwere Pflichtverletzung im Rahmen dieser Vereinbarung oder im
Vergabeverfahren (zum Beispiel die MaBnahme nicht ordnungsgemél
durchgefiihrt, die Bedingungen der Aufforderung nicht eingehalten, falsche
Auskiinfte erteilt, verlangte Auskiinfte nicht erteilt oder gegen ethische
Grundsétze oder Sicherheitsvorschriften (falls zutreffend) verstoen hat usw.)
oder

(b) wenn ein Begilinstigter (oder eine Person, die Vertretungs-, Entscheidungs- oder
Kontrollbefugnisse hat, oder eine fiir die Gewidhrung/Durchfiihrung der Finanzhilfe
wesentliche Person) im Rahmen anderer Finanzhilfen der EU, die ihm unter
vergleichbaren Bedingungen gewihrt wurden, systembedingte oder wiederkehrende
Fehler, UnregelméaBigkeiten, Betrug oder schwere Pflichtverletzungen begangen hat,
die wesentliche Auswirkungen auf diese Finanzhilfe haben (Ubertragung von
Feststellungen; siehe Artikel 25.5).

Werden Zahlungen fiir einen oder mehrere Beglinstigte ausgesetzt, leistet die
Bewilligungsbehorde weiter Teilzahlungen fiir nicht ausgesetzte Teile. Betrifft die
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Aussetzung die Abschlusszahlung, so gilt die Zahlung (oder die Einzichung) des Restbetrags
nach der Authebung der Aussetzung als Zahlung, mit der die Mallnahme abgeschlossen wird.

30.2 Verfahren

Bevor sie Zahlungen aussetzt, iibermittelt die Bewilligungsbehorde dem betroffenen
Begiinstigten formlich ein Vorabinformationsschreiben, in dem sie

- ihre Absicht zur Zahlungsaussetzung und die Griinde dafiir formlich mitteilt und

- ihn auffordert, innerhalb von 30 Tagen nach Erhalt dieser Mitteilung Stellung dazu
nehmen.

Erhélt die Bewilligungsbehorde keine Stellungnahme oder beschlief3t sie, das Verfahren trotz
einer erhaltenen Stellungnahme weiterzuverfolgen, bestdtigt sie die Aussetzung in einem
Bestitigungsschreiben. Andernfalls teilt sie formlich mit, dass das Verfahren eingestellt
wird.

Am Ende des Aussetzungsverfahrens unterrichtet die Bewilligungsbehorde auch den
Koordinator.

Die Aussetzung wird am Tag nach Versand der Bestatigungsmitteilung wirksam.

Sind die Voraussetzungen fiir die Wiederaufnahme der Zahlungen erfiillt, wird die
Aussetzung aufgehoben. Die Bewilligungsbehorde teilt dies dem betroffenen Begiinstigten
(und dem Koordinator) formlich mit und legt das Enddatum der Aussetzung fest.

Wihrend der Aussetzung wird den betroffenen Begiinstigten keine Vorfinanzierung gezahlt.
Fiir die Zwischenzahlungen diirfen die regelméBigen Berichte fiir alle Berichtszeitraume mit
Ausnahme des letzten (siche Artikel 21) keine Kostenaufstellungen des betroffenen
Begiinstigten (oder der mit ihm verbundenen Stellen) enthalten. Der Koordinator muss sie in
den néchsten regelméBigen Bericht nach der Aufhebung der Aussetzung oder — falls die
Aussetzung nicht vor dem Ende der MalBnahme aufgehoben wird — in den letzten
regelméBigen Bericht aufnehmen.

ARTIKEL 31 — AUSSETZUNG DER FINANZHILFEVEREINBARUNG
31.1 Vom Konsortium beantragte Aussetzung der Finanzhilfevereinbarung
31.1.1 Bedingungen und Verfahren

Die Begiinstigten konnen die Aussetzung der Finanzhilfe oder eines Teils davon beantragen,
wenn sich die Durchfiihrung aufgrund auBlergewdhnlicher Umstdande — insbesondere aufgrund
von hoherer Gewalt (siehe Artikel 35) — als unmdglich oder als duBBerst schwierig erweist.

Der Koordinator muss einen Antrag auf Anderung stellen (siehe Artikel 39), der Folgendes
enthilt:

- die Griinde dafiir;

- das Datum, an dem die Aussetzung wirksam wird; dieses Datum kann vor dem Datum
der Einreichung des Antrags auf Anderung liegen, und
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- das Datum, an dem die Durchfiilhrung der Malnahme voraussichtlich wieder
aufgenommen wird.

Die Aussetzung wird an dem Tag wirksam, der in der Anderung angegeben wurde.

Sobald die Umstidnde die Wiederaufnahme der Durchfiihrung zulassen, muss der Koordinator
unverziiglich eine weitere Anderung der Vereinbarung beantragen, um das Enddatum der
Aussetzung und das Datum der Wiederaufnahme der Durchfiihrung der MaBBnahme (ein Tag
nach dem Enddatum der Aussetzung) festzulegen, die Dauer der Mallnahme zu verldngern
und weitere Anderungen vorzunehmen, die zur Anpassung der MaBnahme an die neue
Situation erforderlich sind (siehe Artikel 39), sofern die Finanzhilfe nicht gekiindigt wurde
(siche Artikel 32). Die Aussetzung wird aufgehoben mit Wirkung ab dem Enddatum der
Aussetzung, das im Antrag auf Anderung festgelegt wurde. Dieses Datum kann vor dem
Datum der Einreichung des Antrags auf Anderung liegen.

Wiéhrend der Aussetzung wird keine Vorfinanzierung gezahlt. Angefallene Kosten oder
Finanzierungsbeitrige  fiir =~ MalBnahmen, die wdhrend der Aussetzung der
Finanzhilfevereinbarung durchgefiihrt wurden (siehe Artikel 6.3), sind nicht forderféhig.

31.2 Von der EU beantragte Aussetzung der Finanzhilfevereinbarung
31.2.1 Bedingungen
Die Bewilligungsbehorde kann die Finanzhilfe ganz oder teilweise aussetzen, wenn

(a) ein Beglinstigter (oder eine Person, die Vertretungs-, Entscheidungs- oder
Kontrollbefugnisse hat, oder eine fiir die Gewédhrung/Durchfiihrung der Finanzhilfe
wesentliche Person) Folgendes begangen hat oder ein entsprechender Verdacht
besteht:

(1)  wesentliche Fehler, UnregelméBigkeiten oder Betrug oder

(1))  eine schwere Pflichtverletzung im Rahmen dieser Vereinbarung oder im
Vergabeverfahren (zum Beispiel die MaBnahme nicht ordnungsgemél
durchgefiihrt, die Bedingungen der Aufforderung nicht eingehalten, falsche
Auskiinfte erteilt, verlangte Auskiinfte nicht erteilt oder gegen ethische
Grundsétze oder Sicherheitsvorschriften (falls zutreffend) verstoBen hat
usw.) oder

(b) wenn ein Begilinstigter (oder eine Person, die Vertretungs-, Entscheidungs- oder
Kontrollbefugnisse hat, oder eine fiir die Gewidhrung/Durchfiihrung der Finanzhilfe
wesentliche Person) im Rahmen anderer Finanzhilfen der EU, die ihm unter
vergleichbaren Bedingungen gewihrt wurden, systembedingte oder wiederkehrende
Fehler, UnregelméBigkeiten, Betrug oder schwere Pflichtverletzungen begangen hat,
die wesentliche Auswirkungen auf diese Finanzhilfe haben (Ubertragung von
Feststellungen; siehe Artikel 25.5);

(c) wenn sonstige Griinde bestehen:

(1) [OPTION I, standardmdf3ig: Fragen bei verbundenen Malinahmen: entfdllt;/
[OPTION 2 fiir Programme mit verbundenen Mafsnahmen: [OPTION I,
standardmafiig: Fragen bei verbundenen Mallnahmen: entféllt;/ /OPTION 2,
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falls fiir die Finanzhilfe ausgewdhlt: die damit verbundene MaBBnahme (siehe
Artikel 3) wurde nicht gemidfl Anhang 1 eingeleitet, wurde ausgesetzt oder
kann keinen Beitrag mehr leisten, und dies wirkt sich auf die Durchfiihrung
der Mallnahme im Rahmen dieses Abkommens aus;//

(i)  /OPTION I, standardmdf3ig: weitere Aussetzungsgriinde fiir
Finanzhilfevereinbarungen: entfdllt;] [OPTION 2 fiir Programme mit
weiteren  Aussetzungsgriinden  fiir Finanzhilfevereinbarungen: weitere
Aussetzungsgriinde  fiir  Finanzhilfevereinbarungen: [weitere Griinde
einfiigen]/.

31.2.2 Verfahren

Bevor sie die Finanzhilfe aussetzt, ibermittelt die Bewilligungsbehdrde dem Koordinator ein
Yorabinformationsschreiben, in dem sie

- ihm ihre Absicht zur Aussetzung der Finanzhilfe und die Griinde dafiir formlich
mitteilt und

- ihn auffordert, innerhalb von 30 Tagen nach Erhalt dieser Mitteilung Stellung dazu
nehmen.

Erhilt die Bewilligungsbehorde keine Stellungnahme oder beschlief3t sie, das Verfahren trotz
einer erhaltenen Stellungnahme weiterzuverfolgen, bestitigt sie die Aussetzung in einem
Bestitigungsschreiben. Andernfalls teilt sie formlich mit, dass das Verfahren eingestellt
wird.

Die Aussetzung wird am Tag nach Versand der Bestitigungsmitteilung (oder an einem
spateren, in der Mitteilung angegebenen Tag) wirksam.

Sobald die Bedingungen fiir die Wiederaufnahme der Durchfiihrung der Mallnahme erfiillt
sind, ibermittelt die Bewilligungsbehdérde dem Koordinator formlich ein Schreiben iiber die
Aufhebung der Aussetzung, in dem sie das Enddatum der Aussetzung festlegt und den
Koordinator auffordert, eine Anderung der Vereinbarung zu beantragen, um das Datum fiir
die Wiederaufnahme der Mallnahme (einen Tag nach dem Enddatum der Aussetzung)
festzulegen, die Dauer zu verlingern und weitere Anderungen vorzunehmen, die zur
Anpassung der Mallnahme an die neue Situation erforderlich sind (sieche Artikel 39), sofern
die Finanzhilfe nicht gekiindigt wurde (siehe Artikel 32). Die Aussetzung wird aufgehoben
mit Wirkung ab dem Enddatum der Aussetzung, das im Schreiben iiber die Authebung der
Aussetzung festgelegt wurde. Dieses Datum kann vor dem Tag liegen, an dem das Schreiben
versandt wird.

Wihrend der Aussetzung wird keine Vorfinanzierung gezahlt. Angefallene Kosten oder
Finanzierungsbeitrige fiir Tatigkeiten, die wdhrend der Aussetzung durchgefiihrt wurden
(siehe Artikel 6.3), sind nicht forderfahig.

Die Begiinstigten konnen aufgrund der Aussetzung durch die Bewilligungsbehorde keinen
Schadenersatz geltend machen (siehe Artikel 33).
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Die Aussetzung der Finanzhilfe ldsst das Recht der Bewilligungsbehorde unberiihrt, die
Finanzhilfevereinbarung oder die Teilnahme eines Begiinstigten zu kiindigen (siehe
Artikel 32) oder die Finanzhilfe zu kiirzen (sieche Artikel 28).

ARTIKEL 32 — KUNDIGUNG DER FINANZHILFEVEREINBARUNG ODER DER
TEILNAHME EINES BEGUNSTIGTEN

32.1 Vom Konsortium beantragte Kiindigung der Finanzhilfevereinbarung
32.1.1 Bedingungen und Verfahren
Die Begiinstigten konnen die Kiindigung der Finanzhilfe beantragen.

Der Koordinator muss einen Antrag auf Anderung stellen (siehe Artikel 39), der Folgendes
enthalt:

- die Griinde dafiir;

- das Datum, an dem das Konsortium die Arbeiten an der MaBBnahme einstellt (,,Datum
der Einstellung der Arbeiten*), und

- das Datum, an dem die Kindigung wirksam wird (,.Kindigungsdatum®); dieses
Datum muss nach dem Datum der Einreichung des Antrags auf Anderung liegen.

Die Kiindigung wird an dem Kiindigungsdatum wirksam, das im Antrag auf Anderung
angegeben wurde.

Werden keine Griinde angegeben oder ist die Bewilligungsbehdrde der Meinung, dass die
Griinde die Kiindigung nicht rechtfertigen, kann sie die Kiindigung der Finanzhilfe als nicht
ordnungsgemal betrachten.

32.1.2 Folgen

Der Koordinator muss innerhalb von 60 Tagen nach Wirksamwerden der Kiindigung einen
regelmiBBigen Bericht (fiir den noch offenen Berichtszeitraum bis zur Kiindigung)
einreichen.

Die Bewilligungsbehorde berechnet den Endbetrag der Finanzhilfe und die Abschlusszahlung
auf der Grundlage des eingereichten Berichts unter Beriicksichtigung der angefallenen Kosten
und der Finanzierungsbeitrdge flir Tatigkeiten, die vor dem Datum der Einstellung der
Arbeiten durchgefiihrt wurden (siehe Artikel 22). Kosten im Zusammenhang mit Vertrdgen,
deren Durchfiihrung erst nach der Einstellung der Arbeiten ansteht, sind nicht forderfahig.

Erhilt die Bewilligungsbehorde den Bericht nicht fristgerecht, werden nur Kosten und
Finanzierungsbeitrdge berilicksichtigt, die in einem genehmigten regelméfBigen Bericht
enthalten sind (keine Kosten/Finanzierungsbeitrige, wenn kein regelmédBiger Bericht
genehmigt wurde).

Eine nicht ordnungsgemifle Kiindigung kann eine Kiirzung der Finanzhilfe zur Folge haben
(siche Artikel 28).

Nach der Kiindigung gelten die Verpflichtungen der Begiinstigten weiterhin (insbesondere
gemill Artikel 13 (Vertraulichkeit und Sicherheit), Artikel 16 (Rechte des geistigen
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Eigentums), Artikel 17 (Kommunikation, Verbreitung und Sichtbarkeit), Artikel 21
(Berichterstattung),  Artikel 25 (Kontrollen, Priifungen, Rechnungspriifungen und
Untersuchungen), Artikel 26 (Bewertung der Auswirkungen der Maflnahme), Artikel 27
(Ablehnungen), Artikel 28 (Kiirzung der Finanzhilfe) und Artikel 42 (Abtretung von
Zahlungsanspriichen)).

32.2 Vom Konsortium beantragte Kiindigung der Teilnahme eines Begiinstigten
32.2.1 Bedingungen und Verfahren

Der Koordinator kann auf Antrag des betroffenen Begiinstigten oder im Namen der anderen
Begiinstigten die Kiindigung der Teilnahme eines oder mehrerer Begiinstigter beantragen.

Der Koordinator muss einen Antrag auf Anderung stellen (siehe Artikel 39), der Folgendes
enthalt:

- die Griinde dafiir;

- die Stellungnahme des betroffenen Begilinstigten (oder einen Beweis, dass diese
Stellungnahme schriftlich angefordert wurde);

- das Datum, an dem der Beglinstigte die Arbeiten an der Mafinahme einstellt (,,Datum
der Einstellung der Arbeiten®);

- das Datum, an dem die Kiindigung wirksam wird (,,Kiindigungsdatum®); dieses
Datum muss nach dem Datum der Einreichung des Antrags auf Anderung liegen.

Wenn die Kiindigung den Koordinator betrifft und ohne dessen Zustimmung erfolgt, muss der
Antrag auf Anderung von einem anderen (im Namen des Konsortiums handelnden)
Begiinstigten gestellt werden.

Die Kiindigung wird an dem Kiindigungsdatum wirksam, das im Antrag auf Anderung
angegeben wurde.

Werden keine Informationen vorgelegt oder ist die Bewilligungsbehorde der Meinung, dass
die Griinde die Kiindigung nicht rechtfertigen, kann sie die Kiindigung der Teilnahme des
Begiinstigten als nicht ordnungsgemaf betrachten.

32.2.2 Folgen

Der Koordinator muss innerhalb von 60 Tagen nach Wirksamwerden der Kiindigung folgende
Unterlagen einreichen:

(i) einen Bericht iiber die Verteilung der Zahlungen an den betroffenen
Begiinstigten;

(i1)) einen Endbericht des betroffenen Begiinstigten fiir den noch offenen
Berichtszeitraum bis zur Kiindigung, der einen Uberblick iiber den Stand der
Arbeiten, die Kostenaufstellung, eine Erlduterung der Mittelverwendung und
gegebenenfalls die Bescheinigung tiber die Kostenaufstellung enthdlt (siche
Artikel 21 und 24.2 und Datenblatt, Punkt 4.3);
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(iii) einen zweiten Antrag auf Anderung (siche Artikel 39) mit weiteren
erforderlichen Anderungen (z. B. Neuzuweisung der Aufgaben und veranschlagtes
Budget des Begiinstigten, dessen Teilnahme gekiindigt wurde; Aufnahme eines
neuen Begilinstigten als Ersatz fiir den Begilinstigten, dessen Teilnahme gekiindigt
wurde; Wechsel des Koordinators usw.).

Die Bewilligungsbehdrde berechnet den Betrag, der dem Begiinstigten zusteht, auf der
Grundlage des eingereichten Berichts unter Beriicksichtigung der angefallenen Kosten und
der Finanzierungsbeitridge fiir Tatigkeiten, die vor dem Datum der Einstellung der Arbeiten
durchgefiihrt wurden (siche Artikel 22). Kosten im Zusammenhang mit Vertrdgen, deren
Durchfiihrung erst nach der Einstellung der Arbeiten ansteht, sind nicht forderfahig.

Die Auskiinfte im Endbericht miissen auch in den regelméfBigen Bericht fiir den nichsten
Berichtszeitraum aufgenommen werden (sieche Artikel 21).

Erhilt die Bewilligungsbehdrde den Endbericht nicht fristgerecht, werden nur Kosten und
Finanzierungsbeitrdge beriicksichtigt, die in einem genehmigten regelméfBigen Bericht
enthalten sind (keine Kosten/Finanzierungsbeitrige, wenn kein periodischer Bericht
genehmigt wurde).

Erhilt die Bewilligungsbehdrde den Bericht iliber die Verteilung der Zahlungen nicht
fristgerecht, geht sie davon aus, dass

- der Koordinator keine Zahlungen an den betroffenen Begiinstigten verteilt hat und
- der betroffene Begiinstigte keine Betrdge an den Koordinator zuriickzahlen muss.

Nimmt die Bewilligungsbehorde den zweiten Antrag auf Anderung an, wird die Vereinbarung
geindert, um die erforderlichen Anderungen vorzunehmen (siehe Artikel 39).

Lehnt die Bewilligungsbehorde den zweiten Antrag auf Anderung ab (weil dieser den
Beschluss tiber die Gewédhrung der Finanzhilfe infrage stellt oder gegen den Grundsatz der
Gleichbehandlung der Antragsteller verstoflt), kann die Finanzhilfevereinbarung gekiindigt
werden (sieche Artikel 32).

Eine nicht ordnungsgeméfe Kiindigung kann eine Kiirzung der Finanzhilfe (siche Artikel 31)
oder die Kiindigung der Finanzhilfevereinbarung (siehe Artikel 32) zur Folge haben.

Nach der Kiindigung gelten die Verpflichtungen des betroffenen Begiinstigten weiterhin
(insbesondere gemél Artikel 13 (Vertraulichkeit und Sicherheit), Artikel 16 (Rechte des
geistigen Eigentums), Artikel 17 (Kommunikation, Verbreitung und Sichtbarkeit), Artikel 21
(Berichterstattung),  Artikel 25  (Kontrollen, Priifungen, Rechnungspriifungen und
Untersuchungen), Artikel 26 (Bewertung der Auswirkungen der Maflnahme), Artikel 27
(Ablehnungen), Artikel 28 (Kiirzung der Finanzhilfe) und Artikel 42 (Abtretung von
Zahlungsanspriichen)).

32.3 Von der EU beantragte Kiindigung der Finanzhilfevereinbarung oder der
Beteiligung von Begiinstigten

32.3.1 Bedingungen
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Die Bewilligungsbehorde kann die Finanzhilfe oder die Beteiligung eines Begiinstigten oder
mehrerer Begilinstigter kiindigen, wenn

(a) ein Begiinstigter oder mehrere Beglinstigte nicht der Vereinbarung beitreten (siche
Artikel 40);

(b) es wahrscheinlich ist, dass eine Anderung der MaBnahme oder der rechtlichen,
finanziellen, technischen, organisatorischen oder eigentumsrechtlichen Situation eines
Begiinstigten die Durchfithrung der MaBBnahme wesentlich beeinflussen diirfte oder
den Beschluss tiber die Gewihrung der Finanzhilfe infrage stellt (einschlieBlich
Anderungen im Zusammenhang mit einem der in der ehrenwortlichen Erklirung
aufgefiihrten Ausschlussgriinde);

(c¢) nach der Kiindigung der Teilnahme eines Begiinstigten oder mehrerer Begiinstigter die
erforderlichen Anderungen der Vereinbarung (und ihre Auswirkungen auf die
MafBnahme) den Beschluss iiber die Gewdhrung der Finanzhilfe infrage stellen oder
gegen den Grundsatz der Gleichbehandlung der Antragsteller versto3en wiirden;

(d) die Durchfiihrung der MafBnahme unmoglich geworden ist oder die fiir ihre
Fortsetzung erforderlichen Anderungen den Beschluss iiber die Gewihrung der
Finanzhilfe infrage stellen oder gegen den Grundsatz der Gleichbehandlung der
Antragsteller verstof3en wiirde;

(e) gegen einen Begiinstigten (oder eine unbeschrinkt haftende Person) ein
Konkursverfahren oder ein gleichartiges Verfahren eingeleitet wurde (einschlieBlich
Insolvenzverfahren, Liquidationsverfahren, Verwaltung durch einen
Insolvenzverwalter oder ein Gericht, Vergleichsverfahren mit Glaubigern, Einstellung
der gewerblichen Tatigkeit usw.);

(f) ein Begiinstigter (oder eine unbeschriankt haftende Person) gegen Sozialversicherungs-
oder Steuerpflichten verstoft;

(g) ein Begiinstigter (oder eine Person, die Vertretungs-, Entscheidungs- oder
Kontrollbefugnis hat, oder eine flir die Gewéhrung/Durchfiihrung der Finanzhilfe
wesentliche Person) im Rahmen ihrer beruflichen Tatigkeit eine schwere Verfehlung
begangen hat;

(h) ein Begilinstigter (oder eine Person, die Vertretungs-, Entscheidungs- oder
Kontrollbefugnisse hat, oder eine fiir die Gewdhrung/Durchfiihrung der Finanzhilfe
wesentliche Person) Straftaten wie Betrug, Korruption, Beteiligung an einer
kriminellen Vereinigung, Geldwésche, Straftaten im Zusammenhang mit Terrorismus
(einschlieBlich  Terrorismusfinanzierung), Kinderarbeit oder Menschenhandel
begangen hat;

(1) ein Begiinstigter (oder eine Person, die Vertretungs-, Entscheidungs- oder
Kontrollbefugnisse hat, oder eine fiir die Gewidhrung/Durchfiihrung der Finanzhilfe
wesentliche Person) in einem anderen Rechtssystem mit der Absicht gegriindet wurde,
steuerliche, soziale oder sonstige rechtliche Verpflichtungen im Herkunftsland zu
umgehen, oder wenn ein Begiinstigter zu diesem Zweck eine andere Stelle geschaffen
hat;
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(j) ein Beglinstigter (oder eine Person, die Vertretungs-, Entscheidungs- oder
Kontrollbefugnisse hat, oder eine fiir die Gewédhrung/Durchfiihrung der Finanzhilfe
wesentliche Person) Folgendes begangen hat:

(1)  wesentliche Fehler, UnregelmifBigkeiten oder Betrug oder

(i1))  schwere Pflichtverletzungen im Rahmen dieser Vereinbarung oder im
Vergabeverfahren (zum Beispiel die MaBnahme nicht ordnungsgemél
durchgefiihrt, die Bedingungen der Aufforderung nicht eingehalten, falsche
Auskiinfte erteilt, verlangte Auskiinfte nicht erteilt oder gegen ethische
Grundsédtze oder Sicherheitsvorschriften (falls zutreffend) verstoen hat
usw.);

(k) ein Begiinstigter (oder eine Person, die Vertretungs-, Entscheidungs- oder
Kontrollbefugnisse hat, oder eine fiir die Gewédhrung/Durchfiihrung der Finanzhilfe
wesentliche Person) im Rahmen anderer Finanzhilfen der EU, die ihm unter
vergleichbaren Bedingungen gewihrt wurden, systembedingte oder wiederkehrende
Fehler, UnregelméBigkeiten, Betrug oder schwere Pflichtverletzungen begangen hat,
die wesentliche Auswirkungen auf diese Finanzhilfe haben (Ubertragung von
Feststellungen; siehe Artikel 25.5);

() ein Begiinstigter trotz einer spezifischen Aufforderung der Bewilligungsbehorde keine
Anderung der Vereinbarung — iiber den Koordinator — beantragt, um die Teilnahme
einer verbundenen Stelle oder eines assoziierten Partners, die bzw. der sich in einer
der unter den Buchstabend, e, f, g, h, i oder j genannten Situationen befindet, zu
beenden und deren bzw. dessen Aufgaben umzuverteilen, oder

(m) wenn sonstige Griinde bestehen:

(1) [OPTION 1, standardmdifsig: Fragen bei verbundenen Mallinahmen: entfdllt;/
[OPTION 2 fiir Programme mit verbundenen Mafinahmen: [OPTION I,
standardmaflig: Fragen bei verbundenen MalBlnahmen: entféllt,/ /OPTION 2,
falls fiir die Finanzhilfe ausgewdhlt: wenn die damit verbundene MaBBnahme
(siche Artikel 3) nicht gemédll Anhang 1 eingeleitet wurde, gekiindigt wurde
oder keinen Beitrag mehr leisten kann, und sich dies auf die Durchfiihrung
der Maflnahme im Rahmen dieser Vereinbarung auswirkt;//

(i)  /OPTION 1, standardmdpig: zusitzliche Griinde fiir die Kiindigung der
Finanzhilfevereinbarung: entféllt;) [OPTION 2 fiir Programme mit
zusdtzlichen Griinden fiir die Kiindigung der Finanzhilfevereinbarung:
zusdtzliche Griinde fiir die Kiindigung der Finanzhilfevereinbarung: [weitere
Griinde einfiigen]/.

32.3.2 Verfahren

Bevor sie die Finanzhilfe oder die Teilnahme eines Begilinstigten oder mehrerer Begiinstigter
kiindigt, tibermittelt die Bewilligungsbehorde dem Koordinator oder dem betroffenen
Begiinstigten ein Vorabinformationsschreiben, in dem sie

- ihre Kiindigungsabsicht und die Griinde dafiir formlich mitteilt und
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- ihn auffordert, innerhalb von 30 Tagen nach Erhalt dieser Mitteilung Stellung dazu
nehmen.

Erhilt die Bewilligungsbehorde keine Stellungnahme oder beschlief3t sie, das Verfahren trotz
einer erhaltenen Stellungnahme fortzusetzen, iibermittelt sie eine Bestitigung mit der
Kiindigung und dem Tag, an dem die Kiindigung wirksam wird (Bestitigungsschreiben).
Andernfalls teilt sie formlich mit, dass das Verfahren eingestellt wird.

Bei Kiindigung der Teilnahme eines Begiinstigten unterrichtet die Bewilligungsbehdrde — am
Ende des Verfahrens — auch den Koordinator.

Die Kiindigung wird an dem Tag nach dem Versand des Bestdtigungsschreibens (oder an
einem spateren, in der Mitteilung angegebenen Tag; , Kiindigungsdatum*) wirksam.

32.3.3 Folgen
(a) In Bezug auf die Kiindigung der Finanzhilfevereinbarung:

Der Koordinator muss innerhalb von 60 Tagen nach Wirksamwerden der Kiindigung
einen regelméfligen Bericht (fiir den letzten noch offenen Berichtszeitraum bis zur
Kiindigung) einreichen.

Die Bewilligungsbehorde berechnet den Endbetrag der Finanzhilfe und die
Abschlusszahlung auf der Grundlage des eingereichten Berichts unter
Beriicksichtigung der angefallenen Kosten und der Finanzierungsbeitrige fiir
Tatigkeiten, die vor dem Wirksamwerden der Kiindigung durchgefiihrt wurden (sieche
Artikel 22). Kosten im Zusammenhang mit Vertrdgen, die erst nach der Kiindigung
zur Ausflihrung anstehen, sind nicht férderfahig.

Wird die Finanzhilfe gekiindigt, weil die Pflicht zur Einreichung von Berichten
verletzt wurde, darf der Koordinator nach der Kiindigung keinen Bericht mehr
einreichen.

Erhilt die Bewilligungsbehorde den Bericht nicht fristgerecht, werden nur Kosten und
Finanzierungsbeitrdge berticksichtigt, die in einem genehmigten regelméfBigen Bericht
enthalten sind (keine Kosten/Finanzierungsbeitrdge, wenn kein regelmaBiger Bericht
genehmigt wurde).

Die Kiindigung ldsst das Recht der Bewilligungsbehorde unbertihrt, die Finanzhilfe zu
kiirzen (siehe Artikel 28) oder verwaltungsrechtliche Sanktionen zu verhéngen (siche
Artikel 34).

Die Begiinstigten konnen aufgrund der Kiindigung durch die Bewilligungsbehorde
keinen Schadenersatz geltend machen (siehe Artikel 33).

Nach der Kiindigung gelten die Verpflichtungen der Begiinstigten weiterhin
(insbesondere gemill Artikel 13 (Vertraulichkeit und Sicherheit), Artikel 16 (Rechte
des geistigen Eigentums), Artikel 17 (Kommunikation, Verbreitung und Sichtbarkeit),
Artikel 21 (Berichterstattung), Artikel 25 (Kontrollen, Priifungen,
Rechnungspriifungen und Untersuchungen), Artikel 26 (Bewertung der Auswirkungen
der Maflnahme), Artikel 27 (Ablehnungen), Artikel 28 (Kiirzung der Finanzhilfe) und
Artikel 42 (Abtretung von Zahlungsanspriichen)).

90



Projekt: [Nummer einfiigen] — [Kiirzel einfiigen] — [Kennnummer der Aufforderung einfiigen]

EU-Finanzhilfen: [[Kiirzel des Programms] — Multi & Mono]: V1.0 — 12.1.2022

(b) In Bezug auf die Kiindigung der Teilnahme des Begiinstigten:

Der Koordinator muss innerhalb von 60 Tagen nach Wirksamwerden der Kiindigung
folgende Unterlagen einreichen:

(i) einen Bericht iiber die Verteilung der Zahlungen an den betroffenen
Begiinstigten;

(i1)) einen Endbericht des betroffenen Begiinstigten fiir den noch offenen
Berichtszeitraum bis zur Kiindigung, der einen Uberblick iiber den Stand
der Arbeiten, die Kostenaufstellung, eine Erlduterung der
Mittelverwendung und gegebenenfalls die Bescheinigung iiber die
Kostenaufstellung enthélt (sieche Artikel 21 und 24.2 und Datenblatt,
Punkt 4.3);

(iii)  einen Antrag auf Anderung (siche Artikel 39) mit weiteren erforderlichen
Anderungen (z.B. Neuzuweisung der Aufgaben und veranschlagtes
Budget des Begiinstigten, dessen Teilnahme gekiindigt wurde; Aufnahme
eines neuen Begiinstigten als Ersatz flir den Begilinstigten, dessen
Teilnahme gekiindigt wurde; Wechsel des Koordinators usw.).

Die Bewilligungsbehorde berechnet den Betrag, der dem Begiinstigten zusteht, auf der
Grundlage des eingereichten Berichts unter Beriicksichtigung der angefallenen Kosten
und der Finanzierungsbeitrdge fiir Tétigkeiten, die vor dem Wirksamwerden der
Kiindigung durchgefiihrt wurden (siehe Artikel 22). Kosten im Zusammenhang mit
Vertragen, die erst nach der Kiindigung zur Ausfiithrung anstehen, sind nicht
forderfahig.

Die Auskiinfte im Endbericht miissen auch in den regelméfigen Bericht fiir den
ndchsten Berichtszeitraum aufgenommen werden (siche Artikel 21).

Erhilt die Bewilligungsbehorde den Endbericht nicht fristgerecht, werden nur Kosten
und Finanzierungsbeitrage beriicksichtigt, die in einem genehmigten regelmifigen
Bericht enthalten sind (keine Kosten/Finanzierungsbeitrdge, wenn kein periodischer
Bericht genehmigt wurde).

Erhélt die Bewilligungsbehorde den Bericht liber die Verteilung der Zahlungen nicht
fristgerecht, geht sie davon aus, dass

- der Koordinator keine Zahlungen an den betroffenen Begiinstigten verteilt hat
und

- der betroffene Begiinstigte keine Betrige an den Koordinator zuriickzahlen
muss.

Nimmt die Bewilligungsbehorde den Antrag auf Anderung an, wird die Vereinbarung
geiindert, um die erforderlichen Anderungen vorzunehmen (sieche Artikel 39).

Lehnt die Bewilligungsbehdérde den Antrag auf Anderung ab (weil dieser den
Beschluss tiber die Gewédhrung der Finanzhilfe infrage stellt oder gegen den
Grundsatz der Gleichbehandlung der Antragsteller verstot), kann die
Finanzhilfevereinbarung gekiindigt werden (siche Artikel 32).
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Nach der Kiindigung gelten die Verpflichtungen des betroffenen Begilinstigten
weiterhin (insbesondere geméall Artikel 13 (Vertraulichkeit und Sicherheit), Artikel 16
(Rechte des geistigen Eigentums), Artikel 17 (Kommunikation, Verbreitung und
Sichtbarkeit), Artikel 21 (Berichterstattung), Artikel 25 (Kontrollen, Priifungen,
Rechnungspriifungen und  Untersuchungen),  Artikel 26  (Bewertung  der
Auswirkungen der Mallnahme), Artikel 27 (Ablehnungen), Artikel 28 (Kiirzung der
Finanzhilfe) und Artikel 42 (Abtretung von Zahlungsanspriichen)).

ABSCHNITT 3SONSTIGE FOLGEN: SCHADENERSATZ UND
VERWALTUNGSRECHTLICHE SANKTIONEN

ARITKEL 33 — SCHADENERSATZ
33.1 Haftung der Bewilligungsbehorde

Die Bewilligungsbehorde kann nicht fiir Schiden haftbar gemacht werden, die den
Begiinstigten oder Dritten infolge der Durchfiihrung der Vereinbarung entstehen, auch nicht
fiir Schaden durch grobe Fahrlédssigkeit.

Die Bewilligungsbehorde kann nicht fiir Schiden haftbar gemacht werden, die durch
Begiinstigte oder andere an der MaBBnahme beteiligte Teilnehmer infolge der Durchfiihrung
der Vereinbarung entstehen.

33.2 Haftung der Begiinstigten

Die Begiinstigten miissen die Bewilligungsbehorde fiir samtliche Schaden entschédigen, die
ihr infolge der Durchfiihrung der Mafinahme oder deswegen entstehen, weil die Maflnahme
nicht in vollstindiger Ubereinstimmung mit der Vereinbarung durchgefiihrt wurde, sofern sie
auf grobe Fahrldssigkeit oder vorsétzliches Handeln zuriickzufiihren sind.

Die Haftung erstreckt sich nicht auf mittelbare oder daraus resultierende Verluste oder
dhnliche Schiden (wie entgangene Gewinne, Umsatzeinbulen oder Vertragsverluste), sofern
diese Schiaden nicht durch vorsétzliche Handlungen oder durch einen Versto3 gegen die
Vertraulichkeitspflicht verursacht wurden.

ARTIKEL 34 — VERWALTUNGSRECHTLICHE SANKTIONEN UND ANDERE
MAGBNAHMEN

Keine Bestimmung dieser Vereinbarung darf dahin gehend ausgelegt werden, dass sie der
Verhdngung von verwaltungsrechtlichen Sanktionen (d.h. Ausschluss von den
Vergabeverfahren der EU und/oder finanzielle Sanktionen) oder anderen o6ffentlich-
rechtlichen Malnahmen zusitzlich oder alternativ. zu den in dieser Vereinbarung
vorgesehenen vertraglichen Maflnahmen entgegensteht (siche beispielsweise die Artikel 135
bis 145 der Verordnung (EU, Euratom) 2018/1046 iiber die Haushaltsordnung der EU und die
Artikel 4 und 7 der Verordnung (EG, Euratom) Nr. 2988/95").

Verordnung (EG, Euratom) Nr. 2988/95 des Rates vom 18. Dezember 1995 iiber den Schutz der finanziellen
Interessen der Européischen Gemeinschaften (ABI. L 312 vom 23.12.1995, S. 1).
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ABSCHNITT 4HOHERE GEWALT

ARTIKEL 35 — HOHERE GEWALT

Es wird keiner Partei als Verstol gegen die Pflichten aus der Vereinbarung ausgelegt, wenn
sie durch hohere Gewalt an deren Erfiillung gehindert ist.

Als ,,hohere Gewalt™ gelten alle Situationen oder Ereignisse, die

- eine der Parteien daran hindern, ihre Verpflichtungen aus der Vereinbarung zu
erfiillen,

- unvorhersehbar und auBergewoOhnlich sind und sich dem Einfluss der Parteien
entzichen,

- nicht auf Fehler oder Nachlédssigkeiten der Parteien (oder sonstiger Teilnehmer an der
MalBnahme) zuriickzufiihren sind und

- sich trotz aller gebotenen Sorgfalt als unvermeidbar erweisen.

Alle Situationen hoherer Gewalt miissen der anderen Partei unverziiglich unter Angabe der
Art, der wahrscheinlichen Dauer und der absehbaren Folgen mitgeteilt werden.

Die Parteien miissen unverziiglich alle erforderlichen Maflnahmen ergreifen, um die durch
hohere Gewalt bedingten Schiden zu begrenzen, und alles in ihrer Macht Stehende
unternehmen, um die Durchfilhrung der MaBnahme so bald wie mdglich wieder
aufzunehmen.

KAPITEL 6 SCHLUSSBESTIMMUNGEN

ARTIKEL 36 — MITTEILUNGEN ZWISCHEN DEN PARTEIEN
[OPTION 1 fiir eGrants:

36.1 Kommunikationsmittel und Formen der Mitteilungen — elektronische
Verwaltung

EU-Finanzhilfen werden vollstindig elektronisch {iber das EU-Finanzierungs- und
Ausschreibungsportal (im Folgenden ,,Portal®) verwaltet.

Alle Mitteilungen miissen elektronisch iiber das Portal gemif3 den Nutzungsbedingungen des
Portals und unter Verwendung der dort bereitgestellten Formulare und Vorlagen erfolgen (es
sei denn, die Bewilligungsbehorde hat ausdriicklich etwas anderes bestimmt).

Die Mitteilungen miissen schriftlich erfolgen und die Finanzhilfevereinbarung eindeutig
kennzeichnen (Projektnummer und Kiirzel).

Die Mitteilungen miissen durch Personen erfolgen, die geméfl den Nutzungsbedingungen des
Portals dazu befugt sind. Zur Benennung der befugten Personen muss jeder Begiinstigte vor
Unterzeichnung dieser Vereinbarung einen ,,benannten Vertreter der Rechtsperson® (Legal
Entity Appointed Representative, LEAR) ernannt haben. Die Funktion und die Aufgaben des
LEAR sind in seinem Benennungsschreiben festgelegt (sieche Nutzungsbedingungen des
Portals).
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Steht das elektronische Datenaustauschsystem voriibergehend nicht zur Verfiigung, werden
im Portal Anleitungen verdffentlicht.

36.2 Datum der Mitteilungen

Als Versanddatum fiir Mitteilungen iiber das Portal gelten das Datum und die Uhrzeit des
Versands, wie in den Zeitprotokollen angegeben.

Als Eingangsdatum fiir Mitteilungen {iber das Portal gelten das Datum und die Uhrzeit des
Zugriffs auf die Mitteilungen, wie in den Zeitprotokollen angegeben. Wurde auf eine
formliche Mitteilung nicht innerhalb von 10 Tagen nach dem Absenden zugegriffen, so wird
sie betrachtet, als sei auf sie zugegriffen worden (siche Nutzungsbedingungen des Portals).

Erfolgt eine Mitteilung ausnahmsweise auf Papier (per E-Mail oder per Post), gelten die
allgemeinen Grundsétze (d. h. das Datum des Versands/Eingangs). Formliche Mitteilungen
per Einschreiben mit Riickschein gelten als am Tag der durch die Post festgestellten
Zustellung oder als am Schlusstermin fiir die Abholung beim Postamt eingegangen.

Steht das elektronische Datenaustauschsystem voriibergehend nicht zur Verfiigung, kann dies
nicht als Verstofl der versendenden Partei gegen ihre Verpflichtung gewertet werden, eine
Mitteilung innerhalb einer bestimmten Frist zu versenden.

36.3 Anschriften fiir Mitteilungen
Das Portal ist {iber die Europa-Website zugédnglich.

Die Anschrift der Bewilligungsbehdrde fiir Mitteilungen in Papierform (sofern dies
ausnahmsweise zuldssig ist) ist die auf ihrer Website angegebene offizielle Postanschrift.

Fiir Begilinstigte ist es die im Beglinstigtenverzeichnis des Teilnehmerportals angegebene
Meldeanschrift./

[OPTION 2 fiir Finanzhilfen in Papierform: Fir Finanzhilfen, die nicht iiber das
Finanzierungs- und Ausschreibungsportal der EU verwaltet werden (siehe Datenblatt,
Punkt 1), gelten die besonderen Vorschriften in Anhang 5./

ARTIKEL 37 — AUSLEGUNG DER VEREINBARUNG

Die Bestimmungen des Datenblatts haben Vorrang vor den {ibrigen Bedingungen der
Vereinbarung.

Anhang 5 hat Vorrang vor den Bedingungen; die Bedingungen haben Vorrang vor den
Anhingen mit Ausnahme von Anhang 5.

Anhang 2 hat Vorrang vor Anhang 1.
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ARTIKEL 38 — BERECHNUNG VON ZEITRAUMEN UND FRISTEN

GemiB der Verordnung (EWG, Euratom) Nr.1182/71%* ist fiir die Berechnung von
Zeitrdumen, die nach Tagen, Monaten oder Jahren bemessen werden, der Zeitpunkt des
auslosenden Ereignisses maf3geblich.

Der Tag, an dem dieses Ereignis eintritt, fallt nicht in den Zeitraum.
Der Ausdruck ,,Tage* bezeichnet Kalendertage, nicht Arbeitstage.
ARTIKEL 39 — ANDERUNGEN

39.1 Bedingungen

Die Vereinbarung kann geéndert werden, sofern durch die Anderung der Beschluss iiber die
Gewidhrung der Finanzhilfe nicht infrage gestellt oder gegen den Grundsatz der
Gleichbehandlung der Antragsteller verstoen wird.

Anderungen konnen von jeder Partei beantragt werden.
39.2 Verfahren

Die Partei, die eine Anderung beantragt, muss einen Anderungsantrag einreichen, der direkt
im Instrument fiir Anderungen des Portals unterzeichnet wird.

Der Koordinator reicht Anderungsantriige im Namen der Begiinstigten ein und nimmt sie in
deren Namen entgegen (siche Anhang 3). Wenn ohne die Zustimmung des Koordinators ein
Wechsel des Koordinators beantragt wird, muss dies durch einen anderen (im Namen der
anderen Begiinstigten handelnden) Beglinstigten geschehen.

Der Anderungsantrag muss Folgendes enthalten:
- die Griinde dafiir;
- die zweckdienlichen Belegunterlagen und

- bei einem Wechsel des Koordinators ohne Zustimmung des Koordinators die
Stellungnahme des Koordinators (oder einen Nachweis, dass diese Stellungnahme
schriftlich angefordert wurde).

Die Bewilligungsbehorde kann zusétzliche Auskiinfte anfordern.

Stimmt die Partei, die den Antrag erhilt, diesem zu, muss sie die Anderung im System
innerhalb von 45 Tagen nach Erhalt der Mitteilung (oder einer zusétzlichen Auskunft, die die
Bewilligungsbehorde angefordert hat) unterzeichnen. Stimmt sie dem Antrag nicht zu, muss
sie dies innerhalb der gleichen Frist formlich mitteilen. Die Frist kann verldngert werden,
wenn dies fiir die Beurteilung des Antrags erforderlich ist. Geht innerhalb der Frist keine
Mitteilung ein, gilt der Antrag als abgelehnt.

4 Verordnung (EWG, Euratom) Nr. 1182/71 des Rates vom 3. Juni 1971 zur Festlegung der Regeln fiir die
Fristen, Daten und Termine (ABI. L 124 vom 8.6.1971, S. 1).
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Eine Anderung tritt an dem Tag in Kraft, an dem sie von der empfangenden Partei
unterzeichnet wird.

Eine Anderung wird am Tag des Inkrafttretens oder an einem anderen in der Anderung
genannten Datum wirksam.

ARTIKEL 40 — BEITRITT UND AUFNAHME NEUER BEGUNSTIGTER
40.1 Beitritt der in der Praambel genannten Begiinstigten

Die Begiinstigten, bei denen es sich nicht um Koordinatoren handelt, miissen der
Finanzhilfevereinbarung dadurch beitreten, dass sie innerhalb von 30 Tagen nach deren
Inkrafttreten (siche Artikel 44) das Beitrittsformular (siche Anhang 3) direkt iiber das
Instrument fiir die Vorbereitung der Finanzhilfe des Portals unterzeichnen.

Sie {ibernehmen mit Inkrafttreten dieser Vereinbarung die in dieser Vereinbarung geregelten
Rechte und Pflichten (siehe Artikel 44).

Tritt ein Begilinstigter der Finanzhilfevereinbarung nicht innerhalb der oben genannten Frist
bei, muss der Koordinator innerhalb von 30 Tagen eine Anderung beantragen (siche
Artikel 39), um die Teilnahme des Begiinstigten zu kiindigen und alle Verdnderungen
vorzunehmen, die erforderlich sind, um die ordnungsgemaifie Durchfithrung der Mafinahme zu
gewdhrleisten. Dies ldsst das Recht der Bewilligungsbehorde unberiihrt, die
Finanzhilfevereinbarung zu kiindigen (siche Artikel 32).

40.2 Aufnahme neuer Begiinstigter

In begriindeten Féllen konnen die Begilinstigten die Aufnahme eines neuen Begiinstigten
beantragen.

Hierzu muss der Koordinator einen Anderungsantrag gemil Artikel 39 stellen. Dieser muss
ein Beitrittsformular (sieche Anhang 3) umfassen, das vom neuen Begiinstigten direkt im
Instrument fiir Anderungen des Portals unterzeichnet wird.

Neue Begiinstigte iibernehmen die Rechte und Pflichte im Rahmen der Vereinbarung mit dem
Tag, der im Beitrittsformular als ihr Beitrittstag angegeben wird (siche Anhang 3).

Die Aufnahme neuer Beglinstigter ist auch bei Finanzhilfevereinbarungen mit einem
Begiinstigten moglich.

ARTIKEL 41 — UBERTRAGUNG DER VEREINBARUNG

In begriindeten Féllen kann der Begiinstigte einer Finanzhilfevereinbarung mit einem
Begiinstigten die Ubertragung der Finanzhilfe auf einen neuen Begiinstigten beantragen,
sofern dadurch der Beschluss iiber die Gewahrung der Finanzhilfe nicht infrage gestellt und
nicht gegen den Grundsatz der Gleichbehandlung der Antragsteller verstoBen wird.

Der Begiinstigte muss einen Anderungsantrag stellen (siche Artikel 39),
- wobei er die Griinde fiir die Anderung darlegt,

- und das Beitrittsformular (siche Anhang 3), das vom neuen Begiinstigten direkt im
Instrument fiir Anderungen des Portals unterzeichnet wird, sowie
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- zusitzliche zweckdienliche Belegunterlagen (falls von der Bewilligungsbehorde
verlangt) beifiigen.

Der neue Begiinstigte {ibernimmt die Rechte und Pflichten im Rahmen der Vereinbarung mit
Wirkung ab dem Tag, der im Beitrittsformular als Beitrittstag angegeben wird (siehe
Anhang 3).

ARTIKEL 42 — ABTRETUNG VON ZAHLUNGSANSPRUCHEN GEGENUBER
DER BEWILLIGUNGSBEHORDE

Die Begilinstigten diirfen ihre Zahlungsanspriiche gegeniiber der Bewilligungsbehdrde nicht
an Dritte abtreten, es sei denn, die Bewilligungsbehorde genehmigt dies ausdriicklich
schriftlich auf der Grundlage eines begriindeten schriftlichen Ersuchens des Koordinators (im
Namen des betroffenen Begiinstigten).

Akzeptiert die Bewilligungsbehorde die Abtretung nicht oder werden deren Bedingungen
nicht eingehalten, ist die Abtretung fiir sie unwirksam.

Eine Abtretung entbindet die Begiinstigten in keinem Fall von ihren Verpflichtungen
gegentiber der Bewilligungsbehorde.

ARTIKEL 43 — ANWENDBARES RECHT UND BEILEGUNG VON
STREITIGKEITEN

43.1 Anwendbares Recht

Die Vereinbarung unterliegt dem geltenden EU-Recht, das erforderlichenfalls durch das Recht
Belgiens erginzt wird.

Fiir Begiinstigte, bei denen es sich um internationale Organisationen handelt, konnen
besondere Vorschriften gelten (falls zutreffend, siehe Datenblatt, Punkt 5).

43.2 Beilegung von Streitigkeiten

Fiir Streitigkeiten tiber die Auslegung, Anwendung oder Giiltigkeit der Vereinbarung, miissen
die Parteien gemall Artikel 272 des Vertrags iiber die Arbeitsweise der Europdischen Union
(AEUV) Klage vor dem Gericht der Europdischen Union oder vor dem Europdischen
Gerichtshof (EuGH) (als Berufungsinstanz) erheben.

Bei Begiinstigten aus Nicht-EU-Mitgliedstaaten (falls vorhanden) miissen fiir solche
Streitigkeiten Klagen vor den Gerichten von Briissel, Belgien, erhoben werden, es sei denn,
die Vollstreckbarkeit von Urteilen des Europdischen Gerichtshofs ist in einem internationalen
Abkommen vorgesehen.

Bei Begilinstigten mit Schiedsverfahren als besonderes Streitbeilegungsverfahren (falls
zutreffend; siehe Datenblatt, Punkt 5) wird die Streitigkeit — sofern keine giitliche Einigung
erzielt wird — gemal der auf dem Portal veréffentlichten Schiedsordnung beigelegt.

Betrifft eine Streitigkeit verwaltungsrechtliche Sanktionen, eine Verrechnung oder einen
vollstreckbaren Beschluss im Rahmen des Artikels 299 AEUV (siehe Artikel 22 und 34),
miissen die Begiinstigten im Rahmen von Artikel 263 AEUV Klage vor dem Gericht der
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Europdischen Union oder vor dem Europiischen Gerichtshof (EuGH) (als Berufungsinstanz)
erheben.

Bei Finanzhilfen, bei denen es sich bei der Bewilligungsbehdrde um eine Exekutivagentur der
EU handelt (siche Prdambel), miissen Klagen gegen Verrechnung und vollstreckbare
Beschliisse gegen die Europdische Kommission (nicht gegen die Bewilligungsbehorde; siehe
auch Artikel 22) erhoben werden.

ARTIKEL 44 — INKRAFTTRETEN

Die Vereinbarung tritt an dem Tag in Kraft, an dem sie von der Bewilligungsbehdrde oder
vom Koordinator unterzeichnet wird, je nachdem, welcher Zeitpunkt der spétere ist.

UNTERSCHRIFTEN

Fiir den Koordinator Fiir die Bewilligungsbehorde
[Funktion/Vorname/Nachname] [Vorname/Nachname]
[Elektronische Unterschrift] [Elektronische Unterschrift]
Ausgefertigt in [deutscher Sprache] Ausgefertigt in [deutscher Sprache]
Am [elektronischer Zeitstempel] Am [elektronischer Zeitstempel]
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ANHANG 1

BESCHREIBUNG DER MABNAHME
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ANHANG 2
VERANSCHLAGTES BUDGET
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[OPTION 1 fiir Fdlle, in denen Kosten je Einheit oder Finanzierungsbeitrdge je Einheit
gelten:

ANHANG 2a

ZUSATZLICHE ANGABEN ZU KOSTEN JE EINHEIT UND
FINANZIERUNGSBEITRAGEN JE EINHEIT/
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ANHANG 3

FORMULAR FUR DEN BEITRITT EINES BEGUNSTIGTEN®

Vorlage verfiigbar auf der Seite Participant Portal Reference Documents.
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[OPTION, falls fiir die Finanzhilfe ausgewdhlt:

ANHANG 3a

ERKLARUNG UBER DIE GESAMTSCHULDNERISCHE HAFTUNG DER
VERBUNDENEN STELLEN*/

Vorlage verfiigbar auf der Seite Participant Portal Reference Documents.
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ANHANG 4
MUSTER FUR DIE KOSTENAUFSTELLUNG
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ANHANG 5

BESONDERE VORSCHRIFTEN

VERTRAULICHKEIT UND SICHERHEIT (— ARTIKEL 13)

[OPTION fiir Programme mit Sicherheitsanforderungen: Vertrauliche Informationen mit
Sicherheitsempfehlung

Vertrauliche Informationen mit einer Sicherheitsempfehlung miissen den zusétzlichen
Anforderungen der Bewilligungsbehorde entsprechen.

Vor Beginn der betreffenden Aufgaben im Rahmen der Maflnahme miissen die Begiinstigten
alle fiir die Durchfiihrung der Aufgabe erforderlichen Genehmigungen oder sonstigen
vorgeschriebenen Unterlagen erhalten haben. Die Dokumente miissen in einer Akte
aufbewahrt und auf Nachfrage vom Koordinator an die Bewilligungsbehorde iibermittelt
werden. Wenn sie nicht in englischer Sprache abgefasst sind, sind sie zusammen mit einer
Zusammenfassung in englischer Sprache einzureichen.

Bei Anforderungen, die die Offenlegung oder Verbreitung beschrianken, miissen die
Informationen im Einklang mit der Empfehlung behandelt werden und diirfen nur nach
schriftlicher Zustimmung der Bewilligungsbehorde offengelegt oder verbreitet werden./

[OPTION fiir Programme mit EU-Verschlusssachen (standardmdfiig). EU-Verschlusssachen

Werden bei der MalBnahme EU-Verschlusssachen verwendet oder erstellt, miissen diese
Verschlusssachen gemédl dem Einstufungsleitfaden flir Verschlusssachen und der
Geheimschutzklausel nach Anhang 1 sowie gema3 dem Beschluss (EU, Euratom) 2015/444
der Kommission®> und dessen Durchfiihrungsbestimmungen behandelt werden, bis deren
Geheimhaltungsgrad aufgehoben ist.

Leistungen, die EU-Verschlusssachen enthalten, sind geméf den mit der Bewilligungsbehorde
vereinbarten besonderen Verfahren vorzulegen.

Fiir Aufgaben, die EU-Verschlusssachen umfassen, darf ohne vorherige ausdriickliche
schriftliche Zustimmung der Bewilligungsbehorde keine Unterauftragsvergabe erfolgen. Sie
diirfen nur an Stellen vergeben werden, die ihren Sitz in einem EU-Mitgliedstaat oder in
einem Drittland haben, das ein Geheimschutzabkommen mit der EU (oder eine
Verwaltungsvereinbarung mit der Kommission) geschlossen hat.

“ Beschluss (EU, Euratom) 2015/444 der Kommission vom 13. Mérz 2015 {iber die Sicherheitsvorschriften

fiir den Schutz von EU-Verschlusssachen (ABI. L 72 vom 17.3.2015, S. 53).
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EU-Verschlusssachen diirfen ohne vorherige ausdriickliche schriftliche Zustimmung der
Bewilligungsbehorde Dritten (einschlieBlich Teilnehmern, die an der Durchfiihrung der
Aufgabe beteiligt sind) nicht bekannt gegeben werden./

RECHTE DES GEISTIGEN EIGENTUMS — BESTEHENDE KENNTNISSE UND
SCHUTZRECHTE UND ERGEBNISSE — ZUGANGSRECHTE UND
NUTZUNGSRECHTE (— ARTIKEL 16)

[OPTION fiir Programme mit obligatorischer Liste von bestehenden Kenntnissen und
Schutzrechten: Liste von bestehenden Kenntnissen und Schutzrechten

Bestehen bereits vor Abschluss der Vereinbarung gewerbliche Schutzrechte oder Rechte des
geistigen Eigentums (einschlieBlich Rechte Dritter), miissen die Begiinstigten eine Liste
dieser bereits bestehenden gewerblichen Schutzrechte und Rechte des geistigen Eigentums
unter Angabe der Inhaber der Rechte erstellen.

Der Koordinator muss der Bewilligungsbehorde diese Liste vor Beginn der Malnahme
iibermitteln./

[OPTION fiir Programme mit Nutzungsrechten, nicht nur in Bezug auf Mitteilungsmaterial,
sondern auch auf Ergebnisse: Nutzungsrechte der Bewilligungsbehorde an Ergebnissen,
die fiir Informations-, Kommunikations-, Verbreitungs- und Bekanntmachungszwecke
iibermittelt werden

Die Bewilligungsbehorde ist ferner berechtigt, nicht vertrauliche Ergebnisse der Maflnahme
zu Informations-, Kommunikations-, Verbreitungs- und Bekanntmachungszwecken zu nutzen.
Dies kann sie wie folgt tun:

- /Verwendung fiir eigene Zwecke (insbesondere Bereitstellung fiir Personen, die fiir
die Bewilligungsbehorde oder andere Stellen der EU (einschlieflich der Organe,
Einrichtungen, Amter, Agenturen usw.) oder fiir Institutionen oder Einrichtungen in
den EU-Mitgliedstaaten tétig sind, zahlenméBig unbegrenztes auszugsweises oder
vollstindiges = Kopieren  oder  Vervielfiltigen und  Weitergabe  iiber
Presseinformationsdienste);/

- /offentliche Verbreitung in gedruckter, elektronischer oder digitaler Form, auch im
Internet einschlieflich sozialer Netzwerke als herunterladbare oder nicht
herunterladbare Datei;/

- //Bearbeitung/ [oder/ /Umformulierung/ (beispielsweise /Kiirzen/,
[Zusammenfassen/, /Andern/, /Berichtigen/, /Loschen/, /Elemente einfiigen (z. B.
/Metadaten/, /Legenden/ /oder/ /sonstige/ [Grafik-/, /visuelle/, /[Audio-/ [oder/
[Text-/ Elemente/ /oder/ /[Sonstiges erforderlichenfalls einfligen])//Teile extrahieren
(z. B. Audio- oder Videodateien)/, /in Teile unterteilen/ /oder/ /in einer
Zusammenstellung verwenden/;/

- [/Ubersetzung/ /(einschlieBlich Untertitel/Synchronisation einfiigen)/ in /Englisch/,
[Franzosisch/, /Deutsch/ /allen Amtssprachen der EU/ /[erforderlichenfalls Liste
weiterer Sprachen]/;/

- /Aufbewahrung in Papier-, elektronischer oder anderer Form;/
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- [Archivierung im  Einklang mit den geltenden  Vorschriften zum
Dokumentenmanagement;/

- /das Recht, Dritte zu ermichtigen, in ihrem Namen zu handeln, oder die in dieser
Bestimmung genannten Nutzungsrechte oder -arten durch Unterauftragsvergabe
Dritten zu iibertragen, einschlieBlich im Fall lizensierter bestehender Kenntnisse und
Schutzrechte und Ergebnisse;/

- [Verarbeitung, Analyse, Aggregation der Ergebnisse und Herstellung von
abgeleiteten Werken;/

- /Verbreitung der Ergebnisse in breit zugédnglichen Datenbanken oder Registern,
beispielsweise liber kostenfreie oder kostenpflichtige ,,Open Access“- oder ,,Open
Data““-Portale oder dhnliche Plattformen;/

- [[zusétzliche Optionen einfiigen]/.

/Die Begiinstigten miissen dafiir Sorge tragen, dass diese Nutzungsrechte /fiir eine Dauer von
[...] geschiitzt sind//widhrend der gesamten Geltungsdauer entsprechender gewerblicher
Schutzrechte oder Rechte des geistigen Eigentums geschiitzt sind//wihrend der Maflnahme
geschiitzt sind/./

Unterliegen die Ergebnisse immateriellen Rechten oder Rechten Dritter (einschlieBlich der
Rechte des geistigen Eigentums oder der Rechte natiirlicher Personen an ihrem Bild und ihrer
Stimme), so miissen die Begiinstigten sicherstellen, dass sie ihren Verpflichtungen aus dieser
Vereinbarung nachkommen (insbesondere durch Einholung der erforderlichen Lizenzen und
Genehmigungen von den betroffenen Rechteinhabern)./

KOMMUNIKATION, VERBREITUNG UND SICHTBARKEIT (— ARTIKEL 17)

[OPTION fiir Programme mit Pldnen fiir die Kommunikation und die Verbreitung: Plan fiir
die Kommunikation /und die Verbreitung/

Die Begiinstigten miissen einen ausfiihrlichen Plan fiir die Kommunikation /und die
Verbreitung/ /(,,[Namen einfligen])/ vorlegen, in dem die Ziele, die wichtigsten Botschaften,
die Zielgruppen, die Kommunikationskanile, der Plan fiir die sozialen Medien, das
veranschlagte Budget sowie einschligige Indikatoren fiir die Uberwachung und Bewertung
dargelegt sind./

[OPTION fiir Programme mit zusdtzlichen Kommunikations- und Verbreitungsmafinahmen:
Zusitzliche Kommunikations- und Verbreitungsmalinahmen

Die Begiinstigten miissen sich an folgenden zusdtzlichen Kommunikations- und
Verbreitungsmaflnahmen beteiligen:

- /Prisentation des Projekts (einschlieBlich Projektzusammenfassung, Kontaktdaten des
Koordinators, Teilnehmerliste, européischer Flagge und Finanzierungserkldrung /sowie
besonderes Logo/ und Projektergebnissen) auf den Websites oder Social-Media-
Konten der Begiinstigten;/

- /fur MaBBnahmen, die mit Veroffentlichungen in Zusammenhang stehen: Mallnahme
und europiische Flagge sowie Finanzierungserkldarung /und besonderes Logo/ auf dem
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Titelblatt oder den ersten Seiten nach der Anmerkung der Redaktion;/

- /fur MaBnahmen, die mit 6ffentlichen Veranstaltungen in Zusammenhang stehen:
Schilder und Aushinge, auf denen die Maflnahme erwdhnt wird, europiische Flagge
und Finanzierungserkldrung /und besonderes Logo/;/

- /[fir MaBinahmen, die mit Ausriistungsgiitern, Infrastruktur oder Bauleistungen /im Wert
von tiiber [...] EUR/ in Zusammenhang stehen: 6ffentliche Tafeln oder Plakate, sobald
die Arbeiten an der MaBlnahme beginnen, und eine dauerhafte Erinnerungstafel,
sobald die Arbeiten beendet sind, sowie europdische Flagge und Finanzierungserkldarung
/und besonders Logo/;/

- /[fir MaBlnahmen, die mit Ausriistungsgiitern, Infrastruktur oder Bauleistungen /im Wert
von unter [...] EUR/ in Zusammenhang stehen: gedruckte oder -elektronische
Schilder in angemessener Grofe, sobald die Arbeiten an der MaBnahme beginnen,
sowie europdische Flagge und Finanzierungserkldarung /und besonders Logo/;/

- /fur MaBnahmen/, die [Definition bestimmter vorrangiger Projekte, Themen, Gebiete
usw. einfiigen]:/ /oder/ /fiir MaBBnahmen mit einem Hochstbetrag an Finanzhilfe in
Hohe von iiber [...] EUR:/ Organisation einer eigenen
Kommunikationsveranstaltung zur Forderung der Mafinahme;/

- [Hochladen der Ergebnisse der offentlichen Projekte auf die Plattform fiir
Projektergebnisse von [Programmnamen einfiigen], die iiber das Finanzierungs- und
Ausschreibungsportal zugénglich ist;/

- []zusétzliche Optionen einfiigen]/./

[OPTION fiir Programme, bei denen die Absatzforderung oder Sichtbarkeit den an der
Durchfiihrung der Mafsnahme beteiligten Personen schaden konnte: Eingeschrinkte
Kommunikation und Sichtbarkeit zum Schutz der beteiligten Personen

Wenn die Kommunikations-, Verbreitungs- oder Sichtbarkeitspflichten nach Artikel 17 /oder
diesem Anhang/ der Sicherheit von an der Maflnahme beteiligten Personen schaden, konnen
die Begiinstigten der Bewilligungsbehdrde geeignete alternative Regelungen zur
Genehmigung vorlegen./

BESONDERE VORSCHRIFTEN FUR DIE DURCHFUHRUNG DER MABNAHME
(—ARTIKEL 18)

[OPTION fiir Programme mit Nulltoleranzpolitik: Nulltoleranz

Die Begiinstigten miissen gegeniiber allen unrechtméfigen Verhaltensweisen, die sich auf ihre
berufliche Glaubwiirdigkeit auswirken, insbesondere physischem Missbrauch oder physischer
Bestrafung, Androhung von physischem Missbrauch, sexuellem Missbrauch oder sexueller
Ausbeutung, Beldstigung oder verbalem Missbrauch sowie allen anderen Formen der
Einschiichterung, Nulltoleranz gewahrleisten./

[OPTION fiir Programme mit restriktiven Mafsnahmen der EU: Restriktive Maflnahmen
der EU
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Die Begiinstigten miissen sicherstellen, dass die EU-Finanzhilfe keinen verbundenen Stellen,
assoziierten Partnern, /Dritten, die Sachleistungen erbringen,/ Unterauftragnehmern oder
Empfingern finanzieller Unterstiitzung fiir Dritte zugutekommt, die restriktiven MaBBnahmen
nach Artikel 29 des Vertrags iiber die Europdische Union (EUV) oder Artikel 215 des
Vertrags iiber die Arbeitsweise der Europédischen Union (AEUV) unterliegen./

[OPTION fiir XXX: Besondere Vorschriften fiir [Namen der Tétigkeit einfiigen]
[Pflichten einfligen: Fiir XXX miissen die Begiinstigten ...]./

[OPTION fiir Finanzhilfen in Papierform: FINANZHILFEN, DIE AUBERHALB DES
FINANZIERUNGS- UND AUSSCHREIBUNGSPORTALS VERWALTET WERDEN

Fiir Finanzhilfen, die auBerhalb des Finanzierungs- und Ausschreibungsportals verwaltet
werden (siehe Datenblatt, Punkt 1), gilt Folgendes:

- Mitteilungen (Artikel 36) diirfen nicht iiber das Portal erfolgen, sondern miissen
schriftlich an folgende Adressen gerichtet werden:

[OPTION I  fiir ~ Programme, die das  Einreichungssystem und  das
Begiinstigtenverzeichnis des Teilnehmerportals nutzen:

- Fir die Begiinstigten: im Begiinstigtenverzeichnis des Teilnehmerportals
angegebene Meldeanschrift

- Fir die Bewilligungsbehorde: auf ihrer Website angegebene offizielle
Postanschrift/

[OPTION 2 fiir andere Programme:
- Fiir den Koordinator:

1. [Name der Organisation]|
[Name der Kontaktperson] Funktion]
[Meldeanschrift]
E-Mail-Adresse: [ausfiillen]

- Fiir die librigen Begiinstigten:

2. [Name der Organisation]
[Name der Kontaktperson] [Funktion]
[Meldeanschrift]
E-Mail-Adresse: [ausfiillen]

3. [Name der Organisation]
[Name der Kontaktperson] [Funktion]
[Meldeanschrift]
E-Mail-Adresse: [ausfiillen]
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- Fir die Bewilligungsbehorde: auf ihrer Website angegebene offizielle
Postanschrift/

Die Mitteilungen miissen schriftlich erfolgen und die Finanzhilfevereinbarung
eindeutig kennzeichnen (Projektnummer und Kiirzel).

Formliche Mitteilungen miissen per Einschreiben mit Riickschein an die oben
aufgefithrten Empfanger gesendet werden und gelten als am Tag der durch die Post
festgestellten Zustellung oder als am Schlusstermin fiir die Abholung beim Postamt
eingegangen.

Die zu erbringenden Leistungen (Artikel 21.1) sind nicht im Instrument fiir
kontinuierliche Berichterstattung des Portals, sondern in Anhang 1 enthalten. Sie
diirfen nicht in dieses Instrument hochgeladen, sondern miissen der
Bewilligungsbehorde in Papierform (als formliche Mitteilung) {ibermittelt werden.

Die regelméBigen Berichte und die Kostenaufstellungen (Artikel 21.2) werden nicht
iiber das Instrument flir regelméBige Berichterstattung des Portals unterzeichnet und
iibermittelt, sondern miissen der Bewilligungsbehdrde in Papierform (als formliche
Mitteilung) libermittelt werden.

Anderungen und Belegunterlagen (Artikel 39) werden im Instrument fiir Anderungen
des Portals nicht verschliisselt und unterzeichnet, sondern miissen physisch
unterzeichnet und der Bewilligungsbehorde in Papierform (als formliche Mitteilung)
iibermittelt werden. Gleiches gilt fiir die Beitrittsformulare (Artikel 40 und 41).

Es gelten jedoch weiterhin die folgenden Vorschriften:

Die im Begiinstigtenverzeichnis gespeicherten Angaben miissen auf dem neuesten
Stand gehalten werden (Artikel 19.2).

Es miissen die auf der Seite ,Participant Portal Reference Documents*
verdffentlichten Vorlagen verwendet werden (Artikel 21, 23 und 24).

Die Datenverarbeitung durch die Bewilligungsbehorde  unterliegt  der
Datenschutzerklarung des Portals (Artikel 15)./

110



	FINANZHILFEVEREINBARUNG
	PRÄAMBEL

	BEDINGUNGEN
	DATENBLATT

	KAPITEL 1  ALLGEMEINES
	ARTIKEL 1 — GEGENSTAND DER VEREINBARUNG
	ARTIKEL 2 — BEGRIFFSBESTIMMUNGEN

	KAPITEL 2  DIE MAẞNAHME
	ARTIKEL 3 — DIE MAẞNAHME
	ARTIKEL 4 — DAUER UND BEGINN

	KAPITEL 3  FINANZHILFE
	ARTIKEL 5 — FINANZHILFE
	5.1 Form der Finanzhilfe
	5.2 Höchstbetrag der Finanzhilfe
	5.3 Fördersatz
	5.4 Veranschlagtes Budget, Budgetkategorien und Formen der Finanzierung
	5.5 Flexibilität bei der Verwaltung des Budgets

	ARTIKEL 6 — FÖRDERFÄHIGE UND NICHT FÖRDERFÄHIGE KOSTEN UND FINANZIERUNGSBEITRÄGE
	6.1 Allgemeine Förderfähigkeitsbedingungen
	6.2 Spezifische Förderfähigkeitsbedingungen nach Budgetkategorien
	6.3 Nicht förderfähige Kosten und Finanzierungsbeiträge
	6.4 Folgen der Nichteinhaltung


	KAPITEL 4  DURCHFÜHRUNG DER FINANZHILFE
	ABSCHNITT 1  KONSORTIUM: BEGÜNSTIGTE, VERBUNDENE STELLEN UND SONSTIGE TEILNEHMER
	ARTIKEL 7 — BEGÜNSTIGTE
	ARTIKEL 8 — VERBUNDENE STELLEN
	ARTIKEL 9 — SONSTIGE AN DER MAẞNAHME BETEILIGTE TEILNEHMER
	9.1 Assoziierte Partner
	9.2 Dritte, die Sachleistungen für die Maßnahme zur Verfügung stellen
	9.3 Unterauftragnehmer
	9.4 Empfänger von finanzieller Unterstützung für Dritte

	ARTIKEL 10 — TEILNEHMER MIT SONDERSTATUS
	10.1 Teilnehmer aus Nicht-EU-Ländern
	10.2 Internationale Organisationen als Teilnehmer
	10.3 Bewertung der Teilnehmer auf Basis von Säulen


	ABSCHNITT 2 VORSCHRIFTEN FÜR DIE DURCHFÜHRUNG DER MAẞNAHME
	ARTIKEL 11 — ORDNUNGSGEMÄẞE DURCHFÜHRUNG DER MAẞNAHME
	11.1  Pflicht zur ordnungsgemäßen Durchführung der Maßnahme
	11.2 Folgen der Nichteinhaltung

	ARTIKEL 12 — INTERESSENKONFLIKTE
	12.1 Interessenkonflikte
	12.2 Folgen der Nichteinhaltung

	ARTIKEL 13 — VERTRAULICHKEIT UND SICHERHEIT
	13.1 Vertrauliche Informationen
	13.2 Verschlusssachen
	13.3 Folgen der Nichteinhaltung

	ARTIKEL 14 — ETHIK UND WERTE
	14.1 Ethik-Regeln
	14.2 Werte
	14.3 Folgen der Nichteinhaltung

	ARTIKEL 15 — DATENSCHUTZ
	15.1 Datenverarbeitung durch die Bewilligungsbehörde
	15.2 Datenverarbeitung durch die Begünstigten
	15.3 Folgen der Nichteinhaltung

	ARTIKEL 16 — RECHTE DES GEISTIGEN EIGENTUMS – BESTEHENDE KENNTNISSE UND SCHUTZRECHTE UND ERGEBNISSE – ZUGANGSRECHTE UND NUTZUNGSRECHTE
	16.1 Bestehende Kenntnisse und Schutzrechte und Zugangsrechte zu bestehenden Kenntnissen und Schutzrechten
	16.2 Eigentum an Ergebnissen
	16.3 Nutzungsrechte der Bewilligungsbehörde an Materialien, Dokumenten und Informationen, die für politische, Informations-, Kommunikations-, Verbreitungs- und Bekanntmachungszwecke übermittelt werden
	16.4 Besondere Vorschriften in Bezug auf Rechte des geistigen Eigentums, Ergebnisse und bestehende Kenntnisse und Schutzrechte
	16.5 Folgen der Nichteinhaltung

	ARTIKEL 17 — KOMMUNIKATION, VERBREITUNG UND SICHTBARKEIT
	17.1 Kommunikation – Verbreitung – Werbung für die Maßnahme
	17.2 Sichtbarkeit – Europäische Flagge und Finanzierungserklärung
	17.3 Qualität der Informationen — Haftungsausschluss
	17.4 Besondere Vorschriften in Bezug auf Kommunikation, Verbreitung und Sichtbarkeit
	17.5 Folgen der Nichteinhaltung

	ARTIKEL 18 — BESONDERE VORSCHRIFTEN FÜR DIE DURCHFÜHRUNG DER MAẞNAHME
	18.1  Besondere Vorschriften für die Durchführung der Maßnahme
	18.2 Folgen der Nichteinhaltung


	ABSCHNITT 3 VERWALTUNG DER FINANZHILFE
	ARTIKEL 19 — ALLGEMEINE INFORMATIONSPFLICHTEN
	19.1 Auskunftsrecht
	19.2 Aktualisierung der Daten im Begünstigtenverzeichnis des Teilnehmerportals
	19.3 Informationen über Ereignisse und Umstände mit wahrscheinlichen Auswirkungen auf die Maßnahme
	19.4 Folgen der Nichteinhaltung

	ARTIKEL 20 — AUFBEWAHRUNG VON AUFZEICHNUNGEN
	20.1 Aufbewahrung von Aufzeichnungen und sonstigen Belegunterlagen
	20.2 Folgen der Nichteinhaltung

	ARTIKEL 21 — BERICHTERSTATTUNG
	21.1 Kontinuierliche Berichterstattung
	21.2 Regelmäßige Berichterstattung: Berichte über die technische Durchführung und Kostenaufstellungen
	21.3 Währung für die Kostenaufstellungen und Umrechnung in Euro
	21.4 Sprache der Berichte
	21.5 Folgen der Nichteinhaltung

	ARTIKEL 22 — ZAHLUNGEN UND EINZIEHUNGEN – BERECHNUNG DER FÄLLIGEN BETRÄGE
	22.1 Zahlungen und Zahlungsmodalitäten
	22.2 Einziehungen
	22.3 Fällige Beträge
	22.4 Zwangsbeitreibung
	22.5 Folgen der Nichteinhaltung

	ARTIKEL 23 — GARANTIEN
	23.1 Vorfinanzierungsgarantie
	23.2 Folgen der Nichteinhaltung

	ARTIKEL 24 — BESCHEINIGUNGEN
	24.1 Prüfbericht über die operativen Aspekte
	24.2 Bescheinigung über die Kostenaufstellungen
	24.3 Bescheinigung der Einhaltung der üblichen Kostenrechnungsverfahren
	24.4 System- und Verfahrensaudit
	24.5 Folgen der Nichteinhaltung

	ARTIKEL 25 — KONTROLLEN, PRÜFUNGEN, RECHNUNGSPRÜFUNGEN UND UNTERSUCHUNGEN — ÜBERTRAGUNG VON FESTSTELLUNGEN
	25.1 Kontrollen, Überprüfungen und Rechnungsprüfungen der Bewilligungsbehörde
	25.2 Kontrollen, Prüfungen und Rechnungsprüfungen der Europäischen Kommission bei Finanzhilfen anderer Bewilligungsbehörden
	25.3 Zugang zu den Aufzeichnungen zur Bewertung vereinfachter Finanzierungsformen
	25.4 Rechnungsprüfungen und Untersuchungen des OLAF, der EUStA und des EuRH
	25.5 Folgen von Kontrollen, Prüfungen, Rechnungsprüfungen und Untersuchungen – Übertragung von Feststellungen
	25.6 Folgen der Nichteinhaltung

	ARTIKEL 26 — BEWERTUNG DER AUSWIRKUNGEN
	26.1 Bewertung der Auswirkungen
	26.2 Folgen der Nichteinhaltung



	KAPITEL 5  FOLGEN DER NICHTEINHALTUNG
	ABSCHNITT 1 ABLEHNUNGEN UND KÜRZUNGEN DER FINANZHILFE
	ARTIKEL 27 — ABLEHNUNG VON KOSTEN UND FINANZIERUNGSBEITRÄGEN
	27.1 Bedingungen
	27.2 Verfahren
	27.3 Folgen

	ARTIKEL 28 — KÜRZUNG DER FINANZHILFE
	28.1 Bedingungen
	28.2 Verfahren
	28.3 Folgen


	ABSCHNITT 2 AUSSETZUNG UND KÜNDIGUNG
	ARTIKEL 29 — AUSSETZUNG DER ZAHLUNGSFRIST
	29.1 Bedingungen
	29.2 Verfahren

	ARTIKEL 30 — AUSSETZUNG DER ZAHLUNGEN
	30.1 Bedingungen
	30.2 Verfahren

	ARTIKEL 31 — AUSSETZUNG DER FINANZHILFEVEREINBARUNG
	31.1 Vom Konsortium beantragte Aussetzung der Finanzhilfevereinbarung
	31.2 Von der EU beantragte Aussetzung der Finanzhilfevereinbarung

	ARTIKEL 32 — KÜNDIGUNG DER FINANZHILFEVEREINBARUNG ODER DER TEILNAHME EINES BEGÜNSTIGTEN
	32.1 Vom Konsortium beantragte Kündigung der Finanzhilfevereinbarung
	32.2 Vom Konsortium beantragte Kündigung der Teilnahme eines Begünstigten
	32.3 Von der EU beantragte Kündigung der Finanzhilfevereinbarung oder der Beteiligung von Begünstigten


	ABSCHNITT 3 SONSTIGE FOLGEN: SCHADENERSATZ UND VERWALTUNGSRECHTLICHE SANKTIONEN
	ARITKEL 33 — SCHADENERSATZ
	33.1 Haftung der Bewilligungsbehörde
	33.2 Haftung der Begünstigten

	ARTIKEL 34 — VERWALTUNGSRECHTLICHE SANKTIONEN UND ANDERE MAẞNAHMEN

	ABSCHNITT 4 HÖHERE GEWALT
	ARTIKEL 35 — HÖHERE GEWALT


	KAPITEL 6  SCHLUSSBESTIMMUNGEN
	ARTIKEL 36 — MITTEILUNGEN ZWISCHEN DEN PARTEIEN
	36.1 Kommunikationsmittel und Formen der Mitteilungen – elektronische Verwaltung
	36.2 Datum der Mitteilungen
	36.3 Anschriften für Mitteilungen

	ARTIKEL 37 — AUSLEGUNG DER VEREINBARUNG
	ARTIKEL 38 — BERECHNUNG VON ZEITRÄUMEN UND FRISTEN
	ARTIKEL 39 — ÄNDERUNGEN
	39.1 Bedingungen
	39.2 Verfahren

	ARTIKEL 40 — BEITRITT UND AUFNAHME NEUER BEGÜNSTIGTER
	40.1 Beitritt der in der Präambel genannten Begünstigten
	40.2 Aufnahme neuer Begünstigter

	ARTIKEL 41 — ÜBERTRAGUNG DER VEREINBARUNG
	ARTIKEL 42 — ABTRETUNG VON ZAHLUNGSANSPRÜCHEN GEGENÜBER DER BEWILLIGUNGSBEHÖRDE
	ARTIKEL 43 — ANWENDBARES RECHT UND BEILEGUNG VON STREITIGKEITEN
	43.1 Anwendbares Recht
	43.2 Beilegung von Streitigkeiten

	ARTIKEL 44 — INKRAFTTRETEN
	ANHANG 1
	ANHANG 2
	ANHANG 2a
	ANHANG 3
	ANHANG 3a
	ANHANG 4
	ANHANG 5



